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1 Ein Angebot der Škoda Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Zzgl.  
Überführungskosten und MwSt. Bonität vorausgesetzt. Gültig nur für gewerbliche Einzelabnehmer.
2  Verfügbarkeit der Maximalleistung kann begrenzt sein und ist abhängig von verschiedenen Faktoren wie z. B. Ladezustand, Alter und Temperatur der Batterie,  

Umgebungstemperatur etc.
3  Etwaige Überführungskosten werden separat berechnet.
4  Zzgl. MwSt., mtl. Dienstleistungsrate Wartung & Verschleiß-Aktion. Nur in Verbindung mit einem Geschäftsfahrzeugleasing der Škoda Leasing. Mit der Wartung & 

Verschleiß-Aktion sind alle Wartungsarbeiten laut Herstellervorschrift inklusive gesetzlicher HU/ AU und sämtliche Werkstattleistungen, resultierend aus Verschleiß 
durch sachgemäßen Gebrauch, abgedeckt. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns.  

5  Tatsächliche Reichweite abhängig von Faktoren wie persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Witterungsverhältnissen, Nutzung von 
Heizung und Klimaanlage, Vortemperierung, Anzahl der Mitfahrer. 

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Auto Bach GmbH
Nikolaus-Otto-Straße 9, 65582 Diez
T 06432 9141-0
skoda-diez@autobach.de

Ein Angebot der Škoda Leasing 1: 
Škoda Elroq 50 Tour (Elektro) Automatik 125 kW (170 PS Maximalleistung)2

Vertragslaufzeit  48 Monate  Monatliche Leasingrate (netto) 239,00 €

Jährliche Fahrleistung  10.000 km  Wartung & Verschleiß-Paket4 (netto) 40,22 €

Zzgl. Überführungskosten3  915,97 €  Mtl. Gesamtleasingraten (netto) 279,22 €

Škoda Elroq 50 Tour (Elektro) 125 kW (170 PS Maximalleistung)2: Stromverbrauch in kWh/100 km, kombiniert: 
15,8–16,2; CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 0; CO2-Klasse: A; elektrische Reichweite in km: 366–3755.

Auto Bach GmbH
Beuerbacher Landstr. 4, 65520 Bad Camberg
T 06434 2095-0
skoda-badcamberg@autobach.de

Der neue Škoda Elroq
Was fasziniert uns an Flamingos? Sie ziehen alle Blicke auf sich und haben zugleich selbst alles im Blick. Genauso ist es 
im neuen, zu 100 % elektrischen Škoda Elroq. Steigen Sie ein und erleben Sie, wie ein attraktives „Modern Solid“- 
Design ihn zum Hingucker macht und Sie dank der hohen Sitzposition die Strecke mühelos überblicken. Der Elroq 
macht‘s möglich. Jetzt bereits ab 239,– € monatlich1.  

Premiere bei uns am   

25.01.2025
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hinter uns liegt ein ereignisreicher Winter, vor uns ein nicht minder ereignis-
reiches Frühjahr. Wirtschaftliche Herausforderungen und politische Verän-
derungen – die Unternehmen an Lahn und Dill kämpfen mit hohen Büro-
kratiehürden, unklaren politischen Rahmenbedingungen und steigenden 
Kosten, die Neuwahlen der Bundesregierung stehen im Febru-
ar an. Es ist wichtiger denn je, entschlossen zusammen-
zustehen, um unsere wirtschaftliche Zukunft an 
Lahn und Dill zu gestalten. 

Die IHK Lahn-Dill versteht sich als 
wirtschaftlicher Impulsgeber und 
nicht nur als Institution zur Analyse 
regionalwirtschaftliche Entwick-
lungen. Ein zentraler Schlüssel 
zur Verbesserung liegt im Abbau 
von Bürokratie. Ein einfacherer 
Zugang zu Genehmigungen und 
klar definierte Verfahren schaffen 
Planungssicherheit – genau das, 
was Unternehmen brauchen, um in 
schwierigen Zeiten zu investieren und 
zu wachsen.

Doch der Erfolg unserer Region braucht ein 
starkes Miteinander. An Lahn und Dill haben wir das 
Potenzial, in dieser schwierigen Krisenlage den Aufschwung 

zu gestalten und an einem Strang zu ziehen: Unternehmerinnen und Unter-
nehmer, Politik und Verwaltung. Gemeinsam können wir die Wirtschaft in 
unserer Region voranbringen – für Investitionen, Innovationen, Fachkräfte 
und Unternehmensnachfolge.

Die Stärke unserer Aus- und Weiterbildung ist nur ein 
Beispiel für die Exzellenz, nach der wir in der 

regionalen Wirtschaft streben. Unsere Bes- 
tenehrung ist ein Zeichen herausragen-

der Leistungen und offenbart, wie viel 
Potenzial, Engagement und Talent in 

unserer Region steckt. 

Lassen Sie uns daher in den Dia-
log treten und gemeinsam Lösun- 
gen entwickeln. Miteinander für 
die Region das Beste zu geben – das  

ist unser Ziel. Ihre IHK ist bereit, 
Sie auf diesem Weg zu begleiten.

Glückauf,
Ihr 

Dr. Felix Heusler
Präsident der IHK Lahn-Dill

Liebe Leserinnen und Leser,

Foto: IHK Lahn-Dill/Christian Lademann
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ONLINE-MAGAZIN
Weitere Inhalte und Hintergründe zu vielen 

Artikeln finden Sie in unserem Online-Magazin.
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DER PASSENDE
ELEKTRONIK-PARTNER FÜR IHRE
NACHHALTIGE PRODUKTION
Familiengeführt seit über 40 Jahren

Wir bieten 
■ Produktentwicklung
■ Materialbeschaffung 

& Produktion
■ Programmierung
■ Endprüfung & Montage
■ Kundenspezifi sche 

Verpackung & Etikettierung

State of the art
Dank der Produktentwicklung bis zur Serienfertigung und 
unserem internationalen Einkauf kennen wir die neuesten 
Technologien und unterstützen Kunden bei Eigenprojekten, 
Bauteilauswahl, Verfügbarkeit sowie Energie- und Kosten-
einsparungen.

Über 70

50 MIO

8.5 MIO €

4.500 QM

Mitarbeiter*innen

Bauteile auf
Lager

Investitionen
in 2022

Produktions-
fl äche

dickert.com
Besuchen Sie uns auf der Messe 
und bekommen Sie Einblick in die 
Elektronik-Branche!
Sie fi nden uns am Messestand A7b 
vom 19. - 20. März 2025.

Dickert Electronic GmbH
Fünfhausen 1

35091 Cölbe-Schönstadt

Innovative Elektronik trifft Nachhaltigkeit

Dickert Electronic 
auf der W3+ Fair 2024
Entdecken Sie maßgeschneiderte Elektroniklösungen, die Technik und 
Umweltbewusstsein vereinen! Auf der W3+ Fair 2024 präsentieren wir 
uns als Ihr Partner für zukunftsorientierte Steuerungstechnologien und 
individuelle Elektronikprojekte.
Seit 1984 sind wir auf die Entwicklung, Produktion und den Service 
von Elektronik für Funkfernsteuerungen sowie Steuerungen für Haus- 
und  Industrieanwendungen spezialisiert. Wir unterstützen unsere 
Kund*innen bei der Bauteilauswahl, Verfügbarkeit sowie der Umset-
zung von Energie- und Kostensenkungen. Mit unserem internationalen 
Einkaufsnetzwerk und unserer Erfahrung in der Großserienfertigung 
bleiben wir stets auf dem neuesten Stand der Technik.
Neben unserer Elektronikfertigung (EMS) bieten wir individuelle 
E2MS-Lösungen und einen Entwicklungsbereich, der Projekte von der 
Idee bis zur Serienproduktion realisiert. Mit 70 Mitarbeiter*innen und 
einer Produktionsfl äche von 4.500 m² garantieren wir schnelle Reak-
tionszeiten und Flexibilität. Unsere nahezu CO2-neutrale Produktion 
nutzt ein Nahwärmenetz und Photovoltaikanlagen für höchste Effi zi-
enz.
Besuchen Sie uns auf der W3+ Fair Messe 2024 am 19. und 20. März 
2025 an Stand A7b und erfahren Sie mehr über unsere nachhaltigen 
Elektroniklösungen.
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DAS THEMA

Am 12. November wurden die hervorragenden Leis-
tungen der besten Prüfungsabsolventen 2024 in der Aue 

Eventhalle in Biedenkopf gewürdigt. Die Bestenehrung der 
Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill bietet seit einigen 

Jahren eine Plattform für den Fachkräftenachwuchs. Der als 
Bundesbester ausgezeichnete Moritz Grosch fasst zusammen: 

„Die Bestenehrung bedeutet für mich Wertschätzung und An-
erkennung in meinem erlernten Beruf als Mechatroniker für Kälte-

technik. Ich denke, dass dies ein guter Start für Weiterbildungen und 
meine berufliche Zukunft ist.”

Dem stimmt IHK-Hauptgeschäftsführer Dietmar Persch zu: „Sie haben 
großartige Leistungen vollbracht. Sie sind die Besten Ihres Jahrgangs an 

Lahn und Dill. Sie haben meine größte Anerkennung und meinen Res-
pekt“, sagte er zum Auftakt der Veranstaltung am 12. November. „Die 

Ausbildung wird Ihnen die Türen in der Wirtschaft öffnen. Unsere 
Unternehmen brauchen Fachkräfte wie Sie – heute und in Zukunft.“

AUS- UND WEITERBILDUNGSABSOLVENTEN 2024

ÜBER 70 „IHK-ZUKUNFTSHELDEN“  
IN DER AUE EVENTHALLE GEEHRT

Insgesamt 54 Ausbildungsbeste aus 43 Unterneh-
men und 17 Weiterbildungsbeste konnten eine 
Urkunde aus den Händen der IHK-Hauptge-
schäftsführung entgegennehmen – davon zählen 
sechs Auszubildende darüber hinaus zu den bes-
ten Hessens und Grosch zu den besten Auszubil-
denden bundesweit.

Neben den Prüflingen erhielten auch die Vertre-
ter der Unternehmen eine Urkunde als Anerken-
nung für die hohe Ausbildungsqualität. „Unsere 
qualitativ so hochwertige Ausbildung ist ohne die 
Ausbilderinnen und Ausbilder in den Betrieben 
undenkbar“, betonte Persch in seiner Rede.

6 LAHNDILL WIRTSCHAFT 01/02|2025
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DAS THEMA

DIE BESTENEHRUNG DER IHK LAHN-DILL
Schon seit über einem Jahrzehnt plant und gestaltet die IHK Lahn-Dill die 
Ehrungsveranstaltung in der Region. Neben der Übergabe der Urkunden 
und Grußworten von Vertretern aus Wirtschaft und Politik gab es auch ver-
schiedene Showacts, die den Abend begleitet haben. Im November 2024 
wurde das Event von den Stimmkünsten des Beatboxers und Europameisters 
Robeat umrahmt. Mit seinem außergewöhnlichen Talent begeisterte er die 
Gäste und sorgte für gute Stimmung.

Die Bestenehrung der IHK Lahn-Dill ist in den letzten Jahren eine Institu-
tion in der Region geworden. Die Absolventen bekommen die Möglichkeit, 
ihren Erfolg mit Familie und Freunden zu feiern und erhalten gleichzeitig die 
öffentliche Anerkennung durch die Prüfungsinstitution, der IHK sowie der 
Unternehmen.

DIE AUSBILDUNGSBESTEN
Als „Bester“ gilt, wer in der Abschlussprüfung seines Ausbildungsberufes mindestens 92 Punkte 
erreicht hat. Somit kann es auch mehrere Beste in einem Jahrgang geben. 

DIE AUSBILDUNGSBESTEN 2024DIE AUSBILDUNGSBESTEN 2024

DIE LANDESBESTEN
Wer mindestens 92 von 100 Punkten und die höchste Punktzahl in der Abschlussprüfung seines Ausbildungsberufs erreicht, wird automatisch 
in den hessenweiten Vergleich aufgenommen. Die Daten werden von jeder hessischen IHK an den Hessischen Industrie- und Handelskammer-
tag übermittelt, der die Auswertung vornimmt. Wer sich dort mit der höchsten Punktzahl durchsetzen kann, wird „Landesbester“. Dazu gehört 
auch der Bundesbeste, der gleichzeitig im Bundesvergleich herausstach.

DIE LANDESBESTEN 2024DIE LANDESBESTEN 2024
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DAS THEMA

DER BUNDESBESTE 2024DER BUNDESBESTE 2024

DER BUNDESBESTE
Den Bundesbesten im Ausbildungsberuf Mechatroniker für Kältetechnik, Moritz Heinrich Grosch, erwartete neben der regionalen Beste-
nehrung eine Reise nach Berlin, gekrönt durch die nationale Bestenehrung am 9. Dezember. Begleitet wurde er neben einem Unternehmens-
vertreter von der IHK-Referatsleiterin im Prüfungswesen Sina Ventzke. Grosch absolvierte seine Ausbildung bei OPTIMA pharma GmbH 
in Gladenbach. Der junge Mann ist nicht nur bester Azubi, sondern durch seine Leistungen auch ein Vorbild für andere Auszubildende.

Die Ehre, in Berlin gekürt zu werden, haben all jene, die in ihrem Ausbildungsberuf im jeweiligen Prüfungsjahr die höchste Punktzahl er-
reicht haben – und das im bundesweiten Vergleich.  

DIE WEITERBILDUNGSBESTEN 2024DIE WEITERBILDUNGSBESTEN 2024

DIE WEITERBILDUNGSBESTEN
Als Bester in der Weiterbildung gilt, wer in der Fortbildungsprüfung der IHK Lahn-Dill die höchste Punktzahl erreicht hat. Im Jahr 2024 
wurden 13 Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Ausbildereignungsprüfung nach Ausbildereignungsverordnung (AEVO), eine Teilneh-
merin und zwei Teilnehmer der Abschlussprüfung zum Industriemeister bzw. zur Industriemeisterin, jeweils in den Fachrichtung Optik, 
Metall und Elektrotechnik sowie eine Absolventin der Prüfung zur Wirtschaftsfachwirtin ausgezeichnet.

JULIA BERKMANN
AEVO

MELISSA KUDLA
AEVO

CHRISTIAN LOEW
AEVO

JULIA SOPHIE METZLER
AEVO

ANTOINE OEPEN
AEVO

MARIO STEIDL
AEVO

DANIEL STERZIK
AEVO

TIM WEINHOLD
AEVO

ANNA KATHARINA STEDE
INDUSTRIEMEISTERIN 

FACHRICHTUNG: ELEKTROTECHNIK

KEVIN JAHN
INDUSTRIEMEISTER 

FACHRICHTUNG: OPTIK

V. l. n. r. Dietmar Persch (Hauptgeschäftsführer IHK Lahn-Dill), Florian Friedrich 

(OPTIMA pharma GmbH), Prüfungsbester Moritz Grosch (OPTIMA pharma GmbH), 

Sina Ventzke (Leiterin Referat Ausbildungsprüfungen, IHK Lahn-Dill).
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DAS THEMA

BUNDESBESTER

MORITZ HEINRICH GROSCH
MECHATRONIKER FÜR KÄLTETECHNIK, OPTIMA PHARMA GMBH

LANDESBESTE

HANNA 
BÜDENBENDER
MEDIENGESTALTERIN DIGITAL UND PRINT
ISABELLENHÜTTE HEUSLER GMBH & CO. KG

LANDESBESTER

ALEXANDER 
BORN
FACHKRAFT FÜR WASSERVERSORGUNGSTECHNIK
GEMEINDEVERWALTUNG DER GEMEINDE EHRINGSHAUSEN
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LANDESBESTER

DANILO 
WELLER
BAUZEICHNER
KDREI INGENIEURE UND ARCHITEKTEN GMBH

LANDESBESTER

SAMUEL KURT  
KEMPKES
HOTELFACHMANN
DOMENIQUE DA LOZZO PIZZERIA „DA GIOVANNI“

LANDESBESTER

FLORIAN JOHANNES 
EWERS
ELEKTRONIKER FÜR INFORMATIONS- UND SYSTEMTECHNIK,
CONTINENTAL AUTOMOTIVE TECHNOLOGIES GMBH
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BESTENEHRUNG IM NEUEN 
CORPORATE DESIGN
Im vergangenen Jahr kam auch etwas 
Neues: Die Bestenehrung wird nun 
durch eine eigene Marke repräsentiert. 
Alle Aus- und Weiterbildungsbesten 
sind „IHK-Zukunftshelden“, denn sie 
verkörpern genau das: Fachkräftenach-
wuchs, der dringend gebraucht wird 
und die Zukunft der Wirtschaft unserer 
Region an Lahn und Dill gestaltet. Mit 
der Namensgebung und dem neuen 
Corporate Design schafft die IHK einen 
Wiedererkennungswert und gibt ihrer 
wichtigsten Ehrungsveranstaltung in 
der zweiten Jahreshälfte für die Zukunft 
einen eigenen Charakter.

DIE BEDEUTUNG DER BESTEN AN LAHN UND DILL
„Unsere Betriebe brauchen Fachkräfte wie Sie – gerade heute, aber auch in 
Zukunft.“ betonte IHK-Hauptgeschäftsführer auf der Bestenehrung im No-
vember. Die Ehrung der besten Ausbildungs- und Weiterbildungsabsolven-
ten ist nicht nur für die jungen Menschen selbst von Vorteil, sondern auch für 
die ausbildenden Unternehmen. In einem umkämpften Arbeitsmarkt ist die 
Auszeichnung ein starkes Signal, das die Ausbildungsqualität des Unterneh-

mens hervorhebt und auf attraktive Entwicklungsmöglich-
keiten aufmerksam macht. Sie zeigt, dass das Unter-
nehmen Talente fördert und gezielt an sich bindet, 
was es für potenzielle Nachwuchskräfte besonders 

interessant macht. So können neue Bewerber gewon-
nen und Fachkräfte langfristig gehalten werden. In seiner 

Eröffnungsrede bedankte sich der Hauptgeschäftsführer unter an-
derem bei den Ausbilderinnen und Ausbildern, die die jungen Menschen „er-
folgreich gefördert, unterstützt und treu begleitet haben“. Die Anerkennung 
der herausregenden Leistungen auf einer Bestenehrung soll gleichzeitig auch 
andere Auszubildende und Mitarbeitende im Betrieb motivieren, wodurch 
die Bindung an das Unternehmen gefördert wird.

WIE WIRD DIE REGIONALE WIRTSCHAFT DURCH DIE 
AUSZEICHNUNG GESTÄRKT?
Eine gute Ausbildungsqualität stärkt die gesamte regionale Wirtschaft, da gut 
ausgebildete und motivierte Fachkräfte die Wettbewerbsfähigkeit der Unter-
nehmen erhöhen. Durch die öffentliche Anerkennung und die Bindung von 
Fachkräften vor Ort bleibt das Know-how in der Region. Dies fördert die 
Innovationskraft und unterstützt die wirtschaftliche Entwicklung. Zudem 
werden junge Menschen ermutigt, in der Region zu bleiben und eine quali-
fizierte Ausbildung zu beginnen, was den Standort insgesamt stärkt.

DIE BESTEN DER VERGANGENEN JAHRE
Wenn man einen Blick auf die besten Auszubildenden der vergangenen Jahre 
wirft, fällt auf, dass ein paar Ausbildungsberufe häufiger Landes- und manche 
sogar Bundesbeste hervorgebracht haben als andere. Bestimmte Berufe, wie 
beispielsweise der Technische Modellbauer mit der Fachrichtung Gießerei 
werden nur in wenigen Kammern geprüft. Unter den fünf Landesbesten der 
letzten Jahre befand sich 2018 sogar ein Bundesbester. In der Stadt Wetzlar, 
eine der wenigen Optikindustriezentren in Deutschland, sind Betriebe ansäs-
sig, die in denen letzten Jahren Top-Azubis im Ausbildungsberuf Feinoptiker 
ausgebildet haben. Auch mit der Ausbildung des früheren Verfahrensmecha-
niker in der Hütten- und Halbzeugindustrie (jetzt: Verfahrenstechnologe 
Metall) hat die Region an Lahn und Dill ein Alleinstellungsmerkmal, dass 
nicht nur Einzigartigkeit, sondern auch wirtschaftliche Stärke zeigt.

Mit den als „Beste“ ausgezeichneten Top-Fachkräften haben wir Arbeitska-
pital in unserer Region, das es gilt, langfristig zu binden. Jedes Unternehmen 
trägt seinen Teil dazu bei. Attraktive Arbeitsbedingungen, Wertschätzung, 
aber auch die Möglichkeit, sich weiterzubilden und persönlich zu entwickeln, 
legen den Grundstein dafür. „Viele Leute sagen in Anbetracht der multiplen 
Krisenlage, die wir ja momentan haben: ‚Früher war alles besser.‘ Dem wi-
derspreche ich entschieden.“, beteuerte Persch in seiner Rede. Wenn er die 
Spitzen-Azubis und Fortbildungsabsolventen sähe, sei ihm um die Zukunft 
nicht bange. 

Annina Dietrich

IHK 
Natalja Gopner
Tel.: 02771 842-1415
gopner@lahndill.ihk.de

Fo
to

: C
hr

ist
ia

n 
La

de
m

an
n

DAS THEMA

11LAHNDILL WIRTSCHAFT 01/02|2025



Die Gewerbesteuer und die Grundsteuer ge-
hören zu den wichtigsten Einnahmequellen der 
Kommunen. Als sogenannte Gemeindesteuern 
werden ihre Hebesätze jährlich im Rahmen der 
kommunalen Haushaltsberatungen neu festge-
legt. Dies gibt den Städten und Gemeinden die 
Möglichkeit, gezielt Einfluss auf die Höhe der 
Abgaben zu nehmen, die von ansässigen Unter-
nehmen zu leisten sind. Dadurch können Kom-
munen aktiv ihre Standortpolitik gestalten und 
Rahmenbedingungen für die örtliche Wirtschaft 
verbessern oder anpassen.

Um Transparenz zu schaffen und Unternehmen 
über aktuelle Entwicklungen zu informieren, er-
hebt die IHK Lahn-Dill regelmäßig die Hebesät-
ze der Gewerbe- und Grundsteuer in den Städten 
und Gemeinden des IHK-Bezirks. In jeder Aus-
gabe des Kammermagazins LahnDill Wirtschaft 
veröffentlicht die IHK einen tabellarischen Über-
blick, der die aktuellen Veränderungen – seien 
es Erhöhungen oder Senkungen – übersichtlich 
darstellt. So haben die Unternehmen stets einen 
aktuellen Einblick in die steuerliche Entwicklung 
in ihrer Region.

REALSTEUERHEBESÄTZE IM BEZIRK DER IHK LAHN-DILL
STADT/GEMEINDE

GEWERBESTEUER GRUNDSTEUER B
2023 2024 2023 2024

Angelburg  400 400 410 410
Aßlar  385 400 (+15) 550 600 (+50)
Bad Endbach  380 380 370 370
Biebertal  390 400 (+10) 600 700 (+100)
Biedenkopf  357 357 365 365
Bischoffen  360 360 365 365
Braunfels  400 400 550 550
Breidenbach  357 357 365 365
Breitscheid  370 370 370 370
Dautphetal  340 340 350 350
Dietzhölztal  365 365 365 365
Dillenburg  366 366 460 460
Driedorf  360 365 (+5) 345 370 (+25)
Ehringshausen  380 380 420 420
Eschenburg  380 380 400 400
Gladenbach  400 400 475 475
Greifenstein  365 365 370 370
Haiger  355 355 365 365
Herborn  380 380 413 413
Hohenahr  380 380 365 365
Hüttenberg  400 400 500 (-100) 660 (+160)
Lahnau  357 357 365 365
Leun  427 427 425 425
Mittenaar  380 380 365 365
Schöffengrund  380 (+15) 380 550 (+30) 550
Siegbach  380 380 420 420
Sinn  400 (+20) 400 460 (+60) 610 (+150)
Solms  380 380 400 400
Steffenberg  400 400 400 400
Waldsolms  357 357 365 365
Wettenberg  390 (+10) 390 420 (+40) 420
Wetzlar  390 390 780 780
Durchschnitt  378 379 429 444

IHK 
Alexander Cunz

Tel.: 02771 842-1300
cunz@lahndill.ihk.de Q
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Oberflächentechnik. 
leistung, die man 
spürt.
Mit der speziellen HERNEE Härtungs- und 
Beschichtungstechnologie machen wir aus 
Aluminium einen Hochleistungs-Werkstoff, der 
die ökonomische Effizienz Ihrer Produkte maß-
geblich erhöht. Hart, haltbar, nachhaltig – das ist 
Leistung, die man spürt.  

www.hernee.de

Damit 
Nachhaltigkeit
länger hält.
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Anzeige



oving people

Top Service Leistungen, die Sie entlasten: Garantie, Original Teile, Wartung-
& Verschleißverträge, Hol- und Bringservice, gesamte Abwicklung des
Schadenmanagements, Glasservice

Super Lage im Herzen des Lahn-Dill-Kreises direkt an der A45

Auto-Müller Hüttenberg – Ihr
Partner für VW Nutzfahrzeuge
im Lahn-Dill-Kreis

Handwerk und Baugewerbe
brauchen zuverlässige Mobilität.
Egal ob kompakter Caddy Cargo,
vielseitiger Transporter oder
robuster Crafter– bei uns finden
Sie das passende Fahrzeug für
Ihren Betrieb. Sie widmen sich
Ihrem Geschäft, wir widmen uns
Ihrem Fahrzeug.

Ihre Vorteile bei uns:

Profi-Vertriebs-Beratung für maßgeschneiderte Fahrzeuglösungen -
fachkundig, individuell und zuverlässig. Leasing, Finanzierung, Versicherung

Frank Burger
Verkaufsleiter VW-Nutzfahrzeuge
06441-9797-19
frank.burger@auto-mueller-online.de

Frank Burkhardt
 
06441-9797-17

Francisco Cervantes
Verkaufsberater VW-Nutzfahrzeuge
06441-9797-11
francisco.cervantes@auto-mueller-online.de

ID. Buzz Cargo - Energieverbrauch kombiniert: 
20,8 – 19,0 kWh/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 
0 g/km Abb. zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

frank.burkhardt@auto-mueller-online.de

Verkaufsberater VW-Nutzfahrzeuge



Sie beteiligen sich aktiv an der Gestaltung der Wirtschafts- und Gesellschafts- 
politik in Europa und engagieren sich für mehr Akzeptanz unternehme-
rischen Handelns in Deutschland. In Hessen engagieren sich rund 1400 
Wirtschaftsjunioren in 16 Kreisverbänden, darunter die Kreise Wetzlar und 
Lahn-Dill, in Projekten aus den Bereichen Bildung und Wirtschaft, Politik, 
Existenzgründung/-sicherung und Internationales.

Die Wirtschaftsjunioren haben sich für ihr Handeln 
fünf Schwerpunkte gesetzt:

 ■ Beruf und Familie leben
 ■ Auf ehrbares Unternehmertum setzen
 ■ In Bildung investieren

 ■ Nationale und internationale 
Netzwerke knüpfen

 ■ Innovationsstark und ressourcen-
bewusst handeln
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Der Vorstand der WJ Wetzlar für 
2025 wurde von den Mitgliedern be- 
stätigt. Nach zwei Jahren im Vor-
stand der Wirtschaftsjunioren Wetz- 
lar, davon ein Jahr als Kreissprecher,  
übergibt Felix Kämpfer den Staffel- 
stab des Kreissprechers der Wirt-
schaftsjunioren Wetzlar an Lana 
Wolni. Der Vorstand der WJ Wetzlar 
2025 besteht aus der neugewählten 

Kreissprecherin Lana Wolni (Wei-
gel & Schwarz Präzisionstechnik 
GmbH), Christopher Reitz (Reitz  
Natursteintechnik KG), Nico Som-
mer (GGK GmbH & Co. KG), 
Lara-Kristin Maas (Dittelbach und 
Kerzler GmbH & Co. KG) und Phi- 
lipp Tzékas (Tzékas Live Market- 
ing). Felix Kämpfer (Stöckel Werk-
zeugmaschinen GmbH) ist als Im- 
mediate Past President mit im Vor- 
stand. Kreisgeschäftsführer ist weiter- 
hin Burak Dogan (IHK Lahn-Dill).

Der Vorstand der WJ Lahn-Dill für 
2025 besteht nach wie vor aus Kreis- 
sprecher Falk Feret (Notars- und  
Rechtsanwaltskanzlei FERET &  
FERET), Jan Peters (Intermedia Pe- 
ters GmbH), Paul Gnich (Thomas  
Magnete GmbH) und neu dabei  
sind Carl-Philip Flick (Maneris AG)  
sowie Felix van Ijsseldijk (ENER-
FECT GmbH & Co. KG). Kreis-
geschäftsführer für den WJ-Kreis 

Lahn-Dill ist weiterhin Alexander 
Cunz (IHK Lahn-Dill).

IHK 
Alexander Cunz
Tel.: 02771 842-1300
cunz@lahndill.ihk.de

Burak Dogan
Tel.: 02771 842-1315
dogan@lahndill.ihk.de

WIRTSCHAFTSJUNIOREN

NEUE VORSTÄNDE DER WIRTSCHAFTSJUNIOREN 
WETZLAR UND LAHN-DILL

Die Wirtschaftsjunioren sind mit rund 10.000 aktiven Mitgliedern aus allen Bereichen der Wirtschaft der größte Verband junger Unternehmer, 
Unternehmerinnen und Führungskräfte in Deutschland.

WIRTSCHAFTSJUNIOREN

NEU-MITGLIEDER STELLEN SICH VOR
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Der neu gewählte Vorstand der WJ Wetzlar. V. l. n. r.: Felix Kämpfer, Nico Sommer, 
Lana Wolni, Christopher Reitz, Lara-Kristin Maas, Burak Dogan. Auf dem Foto fehlt 
Philipp Tzekas.

Der neu gewählte Vorstand der WJ Lahn-Dill. V. l. n. r.: Paul Gnich, Falk Feret, Felix 
van Ijsseldijk, Alexander Cunz, Jan Peters. Auf dem Foto fehlt Carl-Philip Flick.



Mehr Informationen über die Wirtschafts- 
junioren finden Sie auf wj-wetzlar.de oder
wj-dillenburg.de. 

Alternativ können Sie auch ganz einfach die 
nebenstehenden QR-Codes nutzen:

Nico Sommer 
GGK GmbH & Co. KG, Greifenstein

Jan Vogel 
Air-Tec-Vogel, Staufenberg
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Moritz Brückel 
T2 Maschinen GmbH, Hüttenberg

Lena Büttner 
LB Dermetics GmbH, Herborn

Lisa Büttner 
Diabü Diamantwerkzeuge GmbH, 
Eschenburg

Franziska Deutscher 
Justus-Liebig-Universität Gießen

Leonard Euler 
Euler Feinmechanik GmbH, 
Schöffengrund

Eric Neurohr 
Neurohr Orbital- und Sonderschweiß- 
technik GmbH & Co. KG, Aßlar

Toni Frankenstein 
NaStruct AG, Wetzlar
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Lara-Kristin Maas 
Dittelbach und Kerzler 
GmbH & Co. KG, Gießen

Fo
to

: d
er

-s
ta

dt
fo

to
gr

af
-g

ie
ss

en
.d

e

IHK
Alexander Cunz

Tel.: 02771 842-1300
cunz@lahndill.ihk.de

Burak Dogan
Tel.: 02771 842-1315

dogan@lahndill.ihk.de
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NEUE MITGLIEDER BEI DEN  
WIRTSCHAFTSJUNIOREN WETZLAR

NEUE MITGLIEDER BEI DEN  
WIRTSCHAFTSJUNIOREN LAHN-DILL

Luca Gabel 
Deutsche Vermögensberatung AG

Haithem Meddeb
Mifadiprint, Dillenburg
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IHK 
Andrea Kraft

Tel.: 02771 842-1490
kraft@lahndill.ihk.de
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AUS- UND WEITERBILDUNG

In einer Welt, die von Digitalisierung und Automatisierung geprägt 
ist, gewinnt das Thema Künstliche Intelligenz (KI) immer mehr an Be-
deutung – auch in der Berufsausbildung.

Die digitale Transformation ist längst Realität und prägt immer mehr Arbeits-
bereiche und Berufsbilder. Besonders für Auszubildende wird es immer wich-
tiger, ein grundlegendes Verständnis für neue Technologien wie künstliche 
Intelligenz (KI) zu entwickeln und sich mit der Materie vertraut zu machen. 
In diesem Zusammenhang bietet die IHK Lahn-Dill für Auszubildende 
einen Online-Zertifikatslehrgang „KI-Scout (IHK)“ an. Der Lehrgang ver-

mittelt wertvolles Wissen und bereitet junge Fachkräfte darauf vor, künstliche 
Intelligenz verantwortungsvoll und innovativ in Unternehmen einzusetzen. 
So werden sie zu Treibern frischer Impulse, die den KI-Einsatz nachhaltig und 
zukunftsorientiert gestalten.

Weitere Informationen zum
Seminar und zur Anmeldung
finden Sie in unserer Veranstal-
tungsdatenbank oder direkt
über den QR-Code.

ONLINE-ZERTIFIKATSLEHRGANG FÜR AUSZUBILDENDE

VORREITER EINER NEUEN ARBEITSWELT: KI-SCOUT (IHK)

Die Änderung der Öffnungszeiten ermöglicht es Eltern, ihre Kinder unter der 
Woche zur Messe zu begleiten und sich gemeinsam über die Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten zu informieren. Somit steht der Samstag für die 
individuelle Freizeitgestaltung der Familien zur Verfügung. Am Freitag bleibt 
der Fokus auf Schulklassen und Lehrkräfte gerichtet, wobei die Türen weiter-
hin für alle Interessierten offenstehen.

Knapp 150 Unternehmen aus den Bereichen Industrie, Handel, Handwerk, 
Dienstleistung und öffentlicher Dienst sowie aus dem sozialen und pflege-
rischen Bereich präsentieren sich auf den Messen. Auch Hochschulen und 
andere Bildungsträger sind vertreten. Diese breite Beteiligung der regionalen 
Wirtschaft zeigt das ungebrochene Interesse der Ausbildungsbetriebe, ihre 
zukünftigen Fachkräfte direkt vor Ort zu gewinnen.

Weitere Informationen zu den Präsenzmessen finden Sie unter ihk.de/
lahn-dill, oder scannen Sie einfach den QR-Code:

Am 13. und 14. Februar sowie am 13. und 14. März präsentieren die IHK Lahn-Dill, die Handwerkskammer Wiesbaden, die Kreishandwerker-
schaft Biedenkopf und die Agentur für Arbeit auf ihren Ausbildungs- und Studienmessen in Herborn und Biedenkopf spannende Berufe. 
Schulabgänger haben die Möglichkeit, sich an jeweils zwei Tagen über verschiedene Ausbildungsberufe und die Unternehmen der regiona-
len Wirtschaft zu informieren. Diesmal finden die Messen Donnerstagnachmittag und Freitagvormittag statt.

ELTERNFOKUS IN DER BERUFLICHEN BILDUNG STÄRKEN

AUSBILDUNGS- UND STUDIENMESSEN HABEN NEUE 
ÖFFNUNGSZEITEN

kompetente Produktberatung

digitale Prozessanbindung

individuelle Lösungen

persönliche Beratung

FRITZWEG – Mehrwert in der Beschaffung für Industrie und Handwerk

FRITZ WEG GmbH & Co. KG - Fachgroßhandel für Werkzeuge, Maschinen und Industriebedarf
Ahornweg 41 • 35713 Eschenburg • Tel.: 02774 701-0 • info@fritzweg.de • www.fritzweg.de

Mehrwert für Ihre
Herausforderungen:

     Anwendungstechnik

     C-Teile-Management

     PSA-Fachberatung

     Onlineshop-Anbindung

IHK
Michael Diehl

Tel.: 06441 9448-1480 
diehl@lahndill.ihk.de 

Anzeige

TERMINE UND ÖFFNUNGSZEITEN

HERBORN:
Sporthalle des Johanneum Gymnasiums
Konrad-Adenauer-Straße, 35745 Herborn 
Donnerstag, 13. Februar, 14:00 bis 18:00 Uhr  
Freitag, 14. Februar, 8:00 bis 13:00 Uhr  

BIEDENKOPF:
Lahntalhalle
Am Freibad 17, 35216 Biedenkopf  
Donnerstag, 13. März, 14:00 bis 18:00 Uhr  
Freitag, 14. März, 8:00 bis 13:00 Uhr  



Individuelle Lösungen für erneuerbare Energie. 
Für Gewerbe, Industrie und öffentliche Hand.

Passende Komplettlösungen 
für Erneuerbare-Energie-Anlagen
• CO2-freier Strom ab 5 Cent/kWh
• Ökonomisch und ökologisch
• Verschiedene Modi möglich
• Vollumfassende Betreuung
• Alles aus einer Hand

EUROPAS MARKTFÜHRER MIT ÜBER 300.000 ERRICHTETEN ENERGIESYSTEMEN! 

1KOMMA5° Breidenbach
Im Süßacker 1-5 | 35236 Breidenbach-Oberdieten

Telefon: 06465-92768-0 | Fax: 9276868 
info@1k5-breidenbach.de | www.1k5-breidenbach.de

Solaranlage
Stromspeicher
Wallbox
Wärmepumpe
Heartbeat AI
Dynamic Pulse

Unsere intelligenten Energieprodukte:

DER GÜNSTIGSTE
UND SAUBERSTE STROM
FÜR IHR UNTERNEHMEN

Mehr Infos:

AUCH FÜR IHR ZUHAUSE
STROMKOSTEN OPTIMIEREN MIT 1KOMMA5°



IHK LAHN-DILL KLÄRT FRAGEN RUND UM DIE DUALE AUSBILDUNG

„CONSULTING-HOUR“ ZUM NEUEN BERUFSBILDUNGS-
GESETZ, UMGANG MIT FEHLZEITEN UND LANGZEIT- 
ERKRANKUNGEN SOWIE GUTEM AZUBIMARKETING

TERMINE 2025 AUF EINEN BLICK: 
Beginn ist jeweils um 14:00 Uhr

23.01.2025
Wandel des BBiG: Was hat sich 2024 im Berufs- 
bildungsgesetz geändert? (Berufsvalidierungs- und 
-digitalisierungsgesetz)

27.02.2025
Umgang mit erheblichen Fehlzeiten und  
Langzeiterkrankungen in der Ausbildung

20.03.2025
Gutes Azubi-Marketing 

24.04.2025
Digitales Berichtsheft

22.05.2025
Mobil und Digital vernetzt: So geht Ausbildung heute.

26.06.2025
Praktika attraktiv gestalten

18.09.2025
Neues Weiterbildungsangebot der IHK Lahn-Dill

23.10.2025
Gesundheitsmanagement in der Ausbldung

20.11.2025
Ausbildung von Menschen mit Behinderungen –  
Optionen und Unterstützungsangebote für 
Betriebe

11.12.2025
Zeitgemäße Bewerbergewinnung

IHK Axel Bäcker
Tel.: 02771 842-1420
baecker@lahndill.ihk.de

In der „IHK-Consulting-Hour“ wird bis auf eine Sommerpause jeden Monat ein wichtiges Ausbildungs-
thema 60 Minuten auf den Punkt gebracht. Am Anfang gibt es fachlichen Input, anschließend die Mög-
lichkeit zum Austausch und Netzwerken für alle Beteiligten. Zielgruppe der monatlich stattfindenden 
digitalen Sprechstunde sind Ausbilder, Personalleiter und HR-Verantwortliche. Die „Consulting Hour“ 
findet jeweils um 14 Uhr statt.

Am Donnerstag, 23. Januar, möchten wir über das aktuelle Ausbildungsrecht informieren und Orien-
tierung geben. Das Thema dazu lautet „Wandel des BBiG: Was hat sich 2024 im Berufsbildungsgesetz 
geändert? (Berufsvalidierungs- und -digitalisierungsgesetz)“.
Das Thema „Umgang mit erheblichen Fehlzeiten und Langzeiterkrankungen in der Ausbildung“ steht 
am Donnerstag, 27. Februar, im Fokus. Die aktuelle Fehlzeitenstatistik in Deutschland zeigt nämlich ei-
nen deutlichen Anstieg krankheitsbedingter Fehltage. Im Jahr 2023 erreichte der Krankenstand neue Re-
kordhöhen. Auffällig ist, dass die Ausfälle aufgrund psychischer Erkrankungen um 19,6 Prozent im Ver- 
gleich zum Vorjahr zugenommen haben. Zusätzlich ist erkennbar, dass laut Harbinger Consulting etwa 
25 bis 33 Prozent der krankheitsbedingten Fehlzeiten auf Langzeiterkrankungen entfallen. Bei Auszubil-

denden liegen diese Quoten teilweise noch höher. 
Was können die Ausbildungsbetriebe machen?
Am Donnerstag 20. März, widmen wir uns dem 
spannenden Thema „Gutes Azubi-Marketing“. 
Die Generation Z (ca. Jahrgänge 1995 bis 2010) 
bildet die Zukunft der Mitarbeiterschaft für unse-
re Unternehmen. Doch welche Ansprache, An-
sichten und Erkenntnisse erwarten uns heute?

Anmeldungen erfolgen online über ihk.de/lahn-dill.  
Oder Sie scannen einfach den QR-Code. 

Der Link zur Teams-Sitzung wird rechtzeitig vor 
dem Termin versandt.

18 LAHNDILL WIRTSCHAFT 01/02|2025

AUS- UND WEITERBILDUNG

Telefon: (0271) 408-0 · kontakt@hundhausen.de · www.hundhausen.de

HUNDHAUSEN
Ihr Partner für alle  
Bau-Leistungsbereiche!

Projekt: Neubau der „Schule am Schloss“, Herne
Unsere Leistungen: Schlüsselfertige Erstellung

Anzeige



19LAHNDILL WIRTSCHAFT 01/02|2025

STANDORTPOLITIK

Fo
to

: D
EH

O
G

A 
H

es
se

n 
e.V

.

V. l. n. r.: Axel Horn (Gastronomie Burg Gleiberg), Carola Elftmann (DEHOGA Mittelhessen), Michel van Goethem (Hessen à la carte), Mario und Gerd Thielmann (Hotel Thiel-
mann), Günter Decker (Gasthaus Decker), Julia Hilpisch (Naturpark Lahn-Dill-Bergland), Ulrike Petersen (Lahntal Tourismus Verband e.V), Karin Schanné (Hessen à la carte)

Die rustikalen Landküchen des Hotels Thielmann und des Gast-
hauses Decker in Mittenaar sowie die Gastronomie Burg Gleiberg 
(alle drei aus dem IHK-Bezirk Lahn-Dill) haben erneut das Zertifikat 
„Hessen à la carte“ als ausgezeichnete Gastronomiebetriebe in der 
Urlaubsregion Lahntal erhalten. 

Hessen à la carte ist eine der ältesten regionalen Qualitätsgemeinschaften in 
Deutschland. Alle drei Jahre lassen sich mittlerweile mehr als 120 Restaurants 
und Gasthöfe aus ganz Hessen durch einen zehn Punkte umfassenden Krite-
rienkatalog zertifizieren. Anhand der erreichten Punkte erhalten die Gastro-
nomen die Einstufung in einen, zwei oder drei hessischen Landeslöwen auf 
ihrer Urkunde.
Die Zertifizierung Hessen à la carte soll Betriebe auszeichnen, welche im 
außergewöhnlichen Maße Nachhaltigkeit, Saisonalität und Regionalität 
leben und Hessen in seiner kulinarischen Vielfältigkeit vorantreiben, sowie 
Produktqualität und Ursprünglichkeit versprechen.
Die beteiligten Betriebe bekennen sich damit nicht nur zur regionalen 
hessischen Küche, sie legen auch großen Wert auf eine nachhaltige Wirt-
schaftsweise, weil sie durch den regionalen Bezug ihrer Produkte und kurze 
Transportwege die Wirtschaft in der Region stärken und zur Reduktion von 
Emissionen beitragen.
Insgesamt 38 Mitgliedsbetriebe wurden im Jahr 2024 durch die Restaurantko-
operation ausgezeichnet, darunter die drei genannten aus dem Lahntal.
Die Hessen à la carte-Geschäftsführer Oliver Kasties und Yvonne Heider, sowie 
Kaweh Mansoori, Hessischer Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Woh-
nen und ländlichen Raum, unterzeichnen die Urkunde für zertifizierte Betriebe. 
In Anwesenheit von Vertretern aus Politik, Wirtschaft und der Presse sowie 

den jeweiligen Geschäftsführern des DEHOGA Hessen e.V. wurden die Ur-
kunden den Gastronomen überreicht.
Der Hessische Tourismusverband e.V. und der Hotel- und Gastronomiever-
band DEHOGA Hessen e.V. sind die Vertragspartner. Das Hessische Minis-
terium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum för-
dert diese Zusammenarbeit.

Alle ausgezeichneten Restaurants und Gasthäuser finden Sie unter 
www.hessen-alacarte.de und www.hessen-alacarte.de/gast/restaurantfuehrer.

DEHOGA Hessen e.V.
Hessischer Tourismusverband e.V.
Tel.: 0611 99201-12, hessen-alacarte.de

HESSEN À LA CARTE

DREI RESTAURANTS IM LAHNTAL AUSGEZEICHNET

Anzeige
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VERWALTUNGSVORSCHRIFT ZUR 
GEFAHRGUTFAHRERSCHULUNG
Die Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill hat entsprechend § 3 der 
Satzung betreffend die Ausbildung der Gefahrgutfahrer/-innen vom 
01/2021 die geänderten Kurspläne analog zum ADR 2025 für die Ge-
fahrgutfahrerschulung als Verwaltungsvorschrift erlassen.

Interessenten können die Verwaltungsvorschrift auf den Internetseiten 
der Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill unter Gefahrgut – IHK 
Lahn-Dill einsehen und downloaden bzw. telefonisch (06441 9448-
1520) oder per E-Mail an hedrich-schmidt@lahndill.ihk.de anfordern. 

IHK
Simone Hedrich-Schmidt
Tel.: 06441 9448-1520
hedrich-schmidt@lahndill.ihk.de

Anzeige+Unser Leistungsangebot:
+ Unterhaltsreinigung + Baureinigung
+ Grundreinigung + Glasreinigung
+ Glassanierung + Industriereinigung
+ Fassadenreinigung + Teppich- und Polstermöbelreinigung

Schaaf+Sames GmbH & Co KG • Gebäudereinigung KG • Loherstr. 5 • 35614 Aßlar 
Tel. 06441/8488 • Fax 87254 • www.schaaf-sames.de

BIS INS KLEINSTE DETAILBAUEN IST

PRÄZISION

www.quast.de

Hochbau

Straßen- und Tiefbau

Schlüsselfertigbau

Betonfertigteile

Spezialtiefbau

Trinkwasserbehälter

Bauwerterhaltung

Ingenieurbau

Konzeption

Fertigbau Lindenberg
OTTO QUAST GmbH & Co. KG

An der Autobahn 16-30
57258 Freudenberg
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Die IHK unterstützt Unternehmen im Bereich Gefahrgut durch Schulungen, 
Prüfungen und Beratung, damit sie die gesetzlichen Vorschriften einhalten 
und sicher mit gefährlichen Gütern umgehen können. Dies ist entscheidend, 
um Risiken für Menschen, Umwelt und Infrastruktur zu minimieren sowie 
die Rechtssicherheit der Unternehmen zu gewährleisten. Durch Netzwerke 
und Fachveranstaltungen fördert die IHK außerdem den Austausch bewähr-
ter Praktiken und hilft, Prozesse effizient und sicher zu gestalten – und das seit 
25 Jahren auch mit dem jährlichen Gefahrguttag. 

Freuen dürfen sich die Teilnehmenden auf eine Jubiläumsveranstaltung, die 
ihnen wertvolle Erkenntnisse zu aktuellen Änderungen im Bereich Gefahr-
guttransport und Gelegenheit bietet, die beruflichen Netzwerke zu erweitern 
und neue Kontakte zu knüpfen.

FOLGENDE THEMEN ERWARTEN SIE:

 ■ „Änderung für die nächsten zwei Jahre“
 ■ 2025 – 25 Jahre nach der „Strukturreform“
 ■ Oft wäre weniger besser
 ■ Wo gibt es Herausforderung für die Umsetzung

Sichern Sie sich Ihren Platz für praxisnahe Einblicke und innovative Lö-
sungen, die Ihnen helfen werden, in Ihrem Berufsfeld erfolgreich zu sein. Es 
heißen Sie die Leiterin des Referats Gefahrgutservice der IHK Lahn-Dill, 
Simone Hedrich-Schmidt, und Jörg Holzhäuser als Referent für Gefahrgut 
willkommen. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen inspirierenden Austausch.

IHK
Simone Hedrich-Schmidt
Tel.: 06441 9448-1520
hedrich-schmidt@lahndill.ihk.de

EINLADUNG ZUM 25. HESSISCHEN GEFAHRGUTTAG

JUBILÄUMSVERANSTALTUNG IN DER  
IHK-GESCHÄFTSSTELLE IN DILLENBURG
Seit 25 Jahren findet alljährlich der Hessische Gefahrguttag statt. Am Freitag, 14. Februar 2025, sind nun alle interessierten Unternehmen zu 
der Jubiläumsausgabe in der Geschäftsstelle Dillenburg der IHK Lahn-Dill eingeladen.
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www.quast.de

Hochbau

Straßen- und Tiefbau

Schlüsselfertigbau

Betonfertigteile

Spezialtiefbau
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Fertigbau Lindenberg
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57258 Freudenberg
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Seit 2017 haben die Orte und Geschichten Mittelhessens mit hunderten Ak-
tionen in fünf Landkreisen bereits Tausende Besucher begeistert. Das möch-
ten wir 2025 fortsetzen.

Vom 27. Juni bis 6. Juli 2025 haben Unternehmen der Region bereits zum 
vierten Mal die Möglichkeit, die Verbindung von Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft der Region lebendig zu machen. 

Marke, Innovationskraft und Tradition mittelhessischer Unternehmen zei-
gen die regionale Wirtschaftsgeschichte und -zukunft:  Ob Werksführung, 
Tage der offenen Tür, Ausstellungen, Workshops oder Vorträge – hier 
kann die Industrie zeigen, was sie einzigartig macht. 
Das überregional wahrgenommene Programm demonstriert, wie lebendig 
der Wirtschafts-, Wissenschafts- und Industriestandort Mittelhessen ist. 
Mit der Beteiligung an den Tagen der Industriekultur 2025 setzen Unterneh-
men ein starkes Zeichen: Sie tragen dazu bei, die Geschichte der Region zu 
bewahren und gleichzeitig die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft zu stel-
len – ganz im Sinne des Mottos „Zukunft braucht Herkunft“.

Melden Sie Ihre Aktion bis zum 04. April 2025 an.

Regionalmanagement Mittelhessen GmbH
Tel.: 0641 948889-0, industriekultur-mittelhessen.de

REGIONALMANAGEMENT MITTELHESSEN

10 TAGE INDUSTRIEKULTUR-PROGRAMM IN 
MITTELHESSEN
Die Industriekultur Mittelhessen ist eng mit der Identität der Region verbunden. Historische Industriebauten, traditionelle Handwerkskunst 
und innovative Unternehmen prägen ihr Gesicht. Die Tage der Industriekultur bringen diese Schätze ans Licht und machen sie für alle erlebbar. 



für Hessen von zentraler Bedeutung ist. Doch die 
Unternehmen sehen hierbei erhebliche Hürden: 
Der Fortschritt beim Ausbau von Photovoltaik 
und anderen erneuerbaren Energien verläuft ihrer 
Einschätzung nach noch zu langsam.

Trotz dieser Herausforderungen engagieren sich 
die Unternehmen bereits intensiv, um ihre Ener-
gieeffizienz zu steigern. 84 Prozent der hessischen 
Betriebe haben bereits Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Energieeffizienz ergriffen. Zudem haben 
27 Prozent eigene Kapazitäten zur Erzeugung er-
neuerbarer Energien aufgebaut, und weitere 25 
Prozent planen entsprechende Schritte. Für viele 
Unternehmen ist diese Eigenversorgung ein ent-
scheidender Faktor, um langfristig stabile Energie-
preise zu sichern und den Anteil von Grünstrom 
zu erhöhen. Dennoch bleibt Hessen auch künftig 
stark auf Energieimporte angewiesen.

IHK Lisa Schäfer
Tel.: 06441 9448-1500
schaefer@lahndill.ihk.de

AUSWERTUNG HESSEN

IHK-ENERGIEWENDE-BAROMETER 2024
HOHE ENERGIEPREISE GEFÄHRDEN 
WETTBEWERBSFÄHIGKEIT  
UND FÜHREN ZU PRODUKTIONS- 
VERLAGERUNGEN

Hohe Preise, zu viel Bürokratie und fehlende Plan-
barkeit in der Energieversorgung beeinträchtigen 
die Wettbewerbsfähig. Das zeigt das hessische 
IHK-Energiewende-Barometer 2024. Die Umfrage 
offenbart, dass mittlerweile vier von zehn Industrie-
betrieben erwägen, ihre Produktion am Standort 
Hessen einzuschränken oder ins Ausland zu ver-
lagern.  

„Die Folgen dieser Verlagerungen sind gravierend 
und weitreichend: Sie bedeuten nicht nur den 
Verlust von Arbeitsplätzen, sondern auch einen 
deutlichen Rückgang der Bruttowertschöpfung 
und geringere Steuereinnahmen,“ warnt Dr. Felix 
Heusler, Vizepräsident des Hessischen Industrie- 
und Handelskammertags und Geschäftsführer der 
Isabellenhütte Heusler GmbH & Co. KG, dem äl-
testen Industrieunternehmen Hessens im IHK-Be-
zirk Lahn-Dill.

Die Energiewende wirkt sich für 59 Prozent der 
hessischen Industriebetriebe negativ auf die Wett-
bewerbsfähigkeit aus. Unverändert im Vergleich 
zum Vorjahr geben rund 68 Prozent der Unterneh-
men an, dass sie gezwungen sind, die zusätzlichen 
Energiekosten an ihre Kunden weiterzugeben. Die 
hohen Energiepreise haben auch auf die Investi-
tionspläne der Betriebe Einfluss: Über 30 Prozent 
investieren weniger in betriebliche Kernprozesse, 
während rund 22 Prozent angeben, dass sie Inves-

titionen in Klimaschutzmaßnahmen zurückstellen 
müssen. 15 Prozent sparen bei Mitteln für For-
schung und Innovationen. 

Das größte Hindernis für die Umsetzung von Kli- 
maschutzmaßnahmen sehen die hessischen Unter- 
nehmen in der fehlenden Planbarkeit und Verlässlich- 
keit der Energiepolitik. Mehr als 63 Prozent der Un- 
ternehmen fühlen sich durch diese Unsicherheit  
ausgebremst. Neben der Planungsunsicherheit be- 
klagen 61 Prozent der Betriebe überbordende Büro- 
kratie, sowie 45 Prozent die langsamen Planungs- 
und Genehmigungsverfahren, die ihre Klimaschutz-  
und Transformationsvorhaben verzögern.

Mehr als drei Viertel der Unternehmen sprechen 
sich für eine Senkung von Steuern und Abgaben 
auf den Strompreis aus. 90 Prozent der hessischen 
Unternehmen fordern zudem bessere Rahmenbe-
dingungen für die Eigenversorgung mit Strom und 
den Abschluss von Direktlieferverträgen. Diese 
Maßnahmen sind zentrale Bausteine, um den An-
teil von Grünstrom zu erhöhen und die Abhängig-
keit von fossilen Energien zu verringern. Auch die 
Grundlastversorgung muss laut den Unternehmen 
gesichert und störungsfrei sein, um eine stabile 
Energieversorgung zu gewährleisten. 

Mehr als zwei Drittel der hessischen Unternehmen 
sehen darüber hinaus dringenden Handlungsbe-
darf bei der planungssicheren Bereitstellung von 
Wasserstoff als Energieträger für alle Branchen.

Ein wesentlicher Pfeiler der Energiewende ist der 
Ausbau erneuerbarer Energien, der insbesondere 

„Die Politik muss dringend Strategien entwickeln, um den prognosti- 
zierten Anstieg des Strombedarfs zu decken. Die Ergebnisse des 
Energiewende-Barometers 2024 zeigen deutlich, dass die Energiewende 
die hessische Wirtschaft weiterhin stark belastet. Jetzt gilt es, die 
Rahmenbedingungen zu verbessern und gezielte Maßnahmen zu 
ergreifen, um die Wettbewerbsfähigkeit unserer Unternehmen zu 
sichern und den Standort Hessen zukunftsfähig zu gestalten“,

fasst Dr. Felix Heusler die Ergebnisse zusammen.
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ENERGIEWENDE-BAROMETER

Über das Energiewende-Barometer 2024 der IHK-
Organisation in Hessen: Die Umfrage wurde im Juni 
2024 durchgeführt. Bundesweit haben 3.283 Unter-
nehmen geantwortet. Aus Hessen haben rund 230 
Unternehmen an der Befragung teilgenommen. Das 
„Energiewende-Barometer Hessen 2024“ finden Sie 
auf der Website des Hessischen Industrie- und Han-
delskammertages (HIHK) unter: 
www.hihk.de/energiewende-barometer2024 ENERGIEWENDE: 

ZWISCHEN
KOSTEN UND
INNOVATION

info.janitza.de/energyday25

Jetzt informieren!

Online-Event  30. Januar 2025  09:00 – 16:15 Uhr

Wie meistern Unternehmen 
steigende Energiekosten und die 
Herausforderungen der Energiewende?
Jetzt direkt anmelden!
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Welt der Künstlichen Intelligenz: Was leisten 
generative Sprachmodelle und wie können Sie 
diese innovative Technologie gewinnbringend 
für Ihr Unternehmen nutzen? Erfahren Sie, wie 
Lean-Prinzipien in Projekten zu einer effektiveren 
Wertschöpfung führen – ganz ohne bürokrati-
sche Hürden. Zudem werden aktuelle Methoden 
im Geschäftsprozessmanagement, mit denen die 
eigenen Prozesse optimiert und fit für die Zukunft 
gemacht werden können, vermittelt. Diese Reihe 
ist eine perfekte Gelegenheit, sich intensiv mit den 
neuesten digitalen Trends auseinanderzusetzen 

und wertvolle Impulse für die eigene Unterneh-
mensentwicklung zu gewinnen.

Nutzen Sie diese Chance, um aktiv die Zukunft 
Ihres Unternehmens zu gestalten! Klicken Sie  
auf den QR-Code und melden Sie sich noch 
heute zu einer dieser Veranstaltungen an!

IHK 
Dr. Gernot Horst
Tel.: 06441 9448-1250
horst@lahndill.ihk.de

ERFOLGSFAKTOR DIGITALISIERUNG – 
VOM CHANGE-MANAGEMENT ZUR SMART FACTORY: 
ONLINE-EVENTS 2025

Erleben Sie, wie die digitale Transformation neue 
Geschäftsfelder eröffnet und Innovationen auf 
den Markt bringt. Lernen Sie, wie Sie mit ge-
zielten Analysetools Ihre Unternehmensdaten 
nutzen, um fundierte, zukunftsorientierte Ent-
scheidungen zu treffen. Begleiten Sie uns auf 
einer Reise, bei der Unternehmen lernen, Ver-
änderungsprozesse erfolgreich zu meistern und 
den digitalen Wandel aktiv zu gestalten. Erhalten 
Sie praxisnahe Einblicke in lokale Initiativen und 
erfahren Sie, wie Industrie 4.0 im Mittelstand er-
folgreich umgesetzt wird. Tauchen Sie ein in die 

Im Rahmen der Kooperation mit der Technische Hochschule Mittelhessen (THM) bietet die IHK Lahn-Dill auch 2025 wieder eine Reihe von acht 
praxisorientierten Online-Events an, die sich mit den Schlüsselthemen der Digitalisierung und Industrie 4.0 beschäftigen. Diese Webinare rich-
ten sich speziell an kleine und mittelständische Unternehmen (KMU), die in der digitalen Transformation voranschreiten möchten.

ENERGIEWENDE: 
ZWISCHEN
KOSTEN UND
INNOVATION

info.janitza.de/energyday25

Jetzt informieren!

Online-Event  30. Januar 2025  09:00 – 16:15 Uhr

Wie meistern Unternehmen 
steigende Energiekosten und die 
Herausforderungen der Energiewende?
Jetzt direkt anmelden!

TERMINE 
03.02.2025 Digitalisierung und Industrie 4.0 - Best Practice Beispiele für kleine und mittelständische Unternehmen

10.03.2025 Neue Geschäftsmodelle und Produkte durch Digitalisierung

07.04.2025 Hands-On Datenanalyse – Von der ersten Analyse bis zum Blick in die Zukunft

12.05.2025 Herausforderungen im Change-Prozess

23.06.2025 Smart Factory Mittelhessen – Entwicklung und Erforschung von Industrie 4.0 Konzepten für und 
  vom Mittelstand

09.09.2025 Generative KI – Was können Sprachmodelle und was sind mögliche Konsequenzen ihrer Anwendung?

23.10.2025 Lean Project Management – Wertschöpfung anstatt Bürokratismus in Projekten!

06.11.2025 Ein Prozess ist ein Prozess ist ein Prozess – Aktuelle Ansätze im Geschäftsprozessmanagement  

FEDERFÜHRUNG UMWELT, ENERGIE, NACHHALTIGKEIT
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DER PASSENDE
ELEKTRONIK-PARTNER FÜR IHRE
NACHHALTIGE PRODUKTION
Familiengeführt seit über 40 Jahren

Wir bieten
■ Produktentwicklung
■ Materialbeschaffung

& Produktion
■ Programmierung
■ Endprüfung & Montage
■ Kundenspezifische

Verpackung & Etikettierung

State of the art
Dank der Produktentwicklung bis zur Serienfertigung und
unserem internationalen Einkauf kennen wir die neuesten
Technologien und unterstützen Kunden bei Eigenprojekten,
Bauteilauswahl, Verfügbarkeit sowie Energie- und Kosten-
einsparungen.

Über 70

50 MIO

8.5 MIO €

4.500 QM

Mitarbeiter*innen

Bauteile auf
Lager

Investitionen
in 2022

Produktions-
fläche

dickert.com
Besuchen Sie uns auf der Messe
und bekommen Sie Einblick in die
Elektronik-Branche!
Sie finden uns am Messestand A7b
vom 19. - 20. März 2025.

Dickert Electronic GmbH
Fünfhausen 1

35091 Cölbe-Schönstadt

Innovative Elektronik trifft Nachhaltigkeit

Dickert Electronic
auf der W3+ Fair 2024
Entdecken Sie maßgeschneiderte Elektroniklösungen, die Technik und
Umweltbewusstsein vereinen! Auf der W3+ Fair 2024 präsentieren wir
uns als Ihr Partner für zukunftsorientierte Steuerungstechnologien und
individuelle Elektronikprojekte.
Seit 1984 sind wir auf die Entwicklung, Produktion und den Service
von Elektronik für Funkfernsteuerungen sowie Steuerungen für Haus-
und Industrieanwendungen spezialisiert. Wir unterstützen unsere
Kund*innen bei der Bauteilauswahl, Verfügbarkeit sowie der Umset-
zung von Energie- und Kostensenkungen. Mit unserem internationalen
Einkaufsnetzwerk und unserer Erfahrung in der Großserienfertigung
bleiben wir stets auf dem neuesten Stand der Technik.
Neben unserer Elektronikfertigung (EMS) bieten wir individuelle
E2MS-Lösungen und einen Entwicklungsbereich, der Projekte von der
Idee bis zur Serienproduktion realisiert. Mit 70 Mitarbeiter*innen und
einer Produktionsfläche von 4.500 m² garantieren wir schnelle Reak-
tionszeiten und Flexibilität. Unsere nahezu CO2-neutrale Produktion
nutzt ein Nahwärmenetz und Photovoltaikanlagen für höchste Effizi-
enz.
Besuchen Sie uns auf der W3+ Fair Messe 2024 am 19. und 20. März
2025 an Stand A7b und erfahren Sie mehr über unsere nachhaltigen
Elektroniklösungen.

Sonderteil_W3+Fair.indd 1Sonderteil_W3+Fair.indd 1 07.01.25 15:3207.01.25 15:32

FÜR DAS KOMMENDE JAHR WÜNSCHEN WIR UNS WEITERHIN

MEHR MUT ALS ANGST.  
MEHR MENSCHLICHKEIT ALS EGOISMUS.  
MEHR WIR ALS ICH.

visuellekraft.de

WIR BEDANKEN UNS BEI ALL UNSEREN KUNDEN UND GESCHÄFTSPARTNERN  

FÜR DAS ENTGEGENGEBRACHTE VERTRAUEN UND DIE TOLLE ZUSAMMENARBEIT.

SCHADEN & HUISMANN  .  VISUELLEKRAFT  .  Spilburgstraße 4  .  35578 Wetzlar  .  Tel. 06441 7859493  .  info@visuellekraft.de 
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DER PASSENDE
ELEKTRONIK-PARTNER FÜR IHRE
NACHHALTIGE PRODUKTION
Familiengeführt seit über 40 Jahren

Wir bieten
■ Produktentwicklung
■ Materialbeschaffung

& Produktion
■ Programmierung
■ Endprüfung & Montage
■ Kundenspezifische

Verpackung & Etikettierung

State of the art
Dank der Produktentwicklung bis zur Serienfertigung und
unserem internationalen Einkauf kennen wir die neuesten
Technologien und unterstützen Kunden bei Eigenprojekten,
Bauteilauswahl, Verfügbarkeit sowie Energie- und Kosten-
einsparungen.

Über 70

50 MIO

8.5 MIO €

4.500 QM

Mitarbeiter*innen

Bauteile auf
Lager

Investitionen
in 2022

Produktions-
fläche

dickert.com
Besuchen Sie uns auf der Messe
und bekommen Sie Einblick in die
Elektronik-Branche!
Sie finden uns am Messestand A7b
vom 19. - 20. März 2025.

Dickert Electronic GmbH
Fünfhausen 1

35091 Cölbe-Schönstadt

Innovative Elektronik trifft Nachhaltigkeit

Dickert Electronic
auf der W3+ Fair 2024
Entdecken Sie maßgeschneiderte Elektroniklösungen, die Technik und
Umweltbewusstsein vereinen! Auf der W3+ Fair 2024 präsentieren wir
uns als Ihr Partner für zukunftsorientierte Steuerungstechnologien und
individuelle Elektronikprojekte.
Seit 1984 sind wir auf die Entwicklung, Produktion und den Service
von Elektronik für Funkfernsteuerungen sowie Steuerungen für Haus-
und Industrieanwendungen spezialisiert. Wir unterstützen unsere
Kund*innen bei der Bauteilauswahl, Verfügbarkeit sowie der Umset-
zung von Energie- und Kostensenkungen. Mit unserem internationalen
Einkaufsnetzwerk und unserer Erfahrung in der Großserienfertigung
bleiben wir stets auf dem neuesten Stand der Technik.
Neben unserer Elektronikfertigung (EMS) bieten wir individuelle
E2MS-Lösungen und einen Entwicklungsbereich, der Projekte von der
Idee bis zur Serienproduktion realisiert. Mit 70 Mitarbeiter*innen und
einer Produktionsfläche von 4.500 m² garantieren wir schnelle Reak-
tionszeiten und Flexibilität. Unsere nahezu CO2-neutrale Produktion
nutzt ein Nahwärmenetz und Photovoltaikanlagen für höchste Effizi-
enz.
Besuchen Sie uns auf der W3+ Fair Messe 2024 am 19. und 20. März
2025 an Stand A7b und erfahren Sie mehr über unsere nachhaltigen
Elektroniklösungen.
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FÜR DAS KOMMENDE JAHR WÜNSCHEN WIR UNS WEITERHIN

MEHR MUT ALS ANGST.  
MEHR MENSCHLICHKEIT ALS EGOISMUS.  
MEHR WIR ALS ICH.

visuellekraft.de

WIR BEDANKEN UNS BEI ALL UNSEREN KUNDEN UND GESCHÄFTSPARTNERN  

FÜR DAS ENTGEGENGEBRACHTE VERTRAUEN UND DIE TOLLE ZUSAMMENARBEIT.

SCHADEN & HUISMANN  .  VISUELLEKRAFT  .  Spilburgstraße 4  .  35578 Wetzlar  .  Tel. 06441 7859493  .  info@visuellekraft.de 
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Innovationsmotor Wetzlar:
Die W3+ Fair 2025
am 19. und 20. März
Die Hightech-Messe bringt zum elften Mal Experten aus
verschiedensten Branchen zusammen und bietet Zugang zu
einer der wichtigsten Innovationsregionen Deutschlands.

Wir freuen uns, auch dieses Jahr am Gemeinschaftsstand
des Regionalmanagements Mittelhessen (Stand E3) dabei zu
sein! Zusammen mit sieben Mitgliedsunternehmen präsen-
tieren wir neueste Technologien und Lösungen – lassen Sie
sich inspirieren.

Sichern Sie sich Ihren kostenlosen
Eintrittscode im News-Bereich auf
unserer Webseite ftsolutions.de
und erleben Sie die W3+ Fair hautnah.

Campus Bad Wildungen

Campus Frankenberg

Campus Biedenkopf Campus Bad Hersfeld

Campus Bad Vilbel
Campus
Limburg

Gießen

Friedberg

Wetzlar

www.studiumplus.de
info@studiumplus.de
+ 49 6441 2041 - 0

Bachelor
Betriebswirtschaft (B. A.)

Ingenieurwesen Elektrotechnik (B. Eng.)

Bauingenieurwesen (B. Eng.)

Ingenieurwesen Maschinenbau (B. Eng.)

Wirtschaftsingenieurwesen (B. Eng.)

Softwaretechnologie (B.Sc.)

Master
Future Skills u. Innovation (M. Sc.)

Systems Engineering (M. Eng.)
Prozessmanagement (M. Sc.)

Technischer Vertrieb (M. Eng.)
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Hamburg, 26. November 2024. Die W3+
Fair Wetzlar (w3-fair.com), Hightech-Messe
mit Konferenz, verspricht erneut zwei Tage
voller Inspiration und Austausch. Expertinnen
und Experten der Schlüsseltechnologien aus
der Region und weit darüber hinaus versam-
meln sich in der wirtschaftsstarken High-
tech-Region Wetzlar/Mittelhessen, um neue
Geschäftsmöglichkeiten auszuloten und ge-
meinsam technologische Innovationen auf
den Weg zu bringen. Im Mittelpunkt dabei
stehen zentrale Anwendungsfelder wie Halb-
leiter, Medizintechnik, Life Science, Maschi-
nen- und Anlagenbau, Automotive oder Ae-
rospace. Zu den prominenten Vertretern der
Region zählen Unternehmen wie Carl Zeiss
SMT, Hensoldt Optronics, OptoTech Optik-
maschinen, Harmonic Drive, Helmut Hund
und SPEA. Zahlreiche Aussteller wie März-
häuser, LK Mechanik, Hoyer Montagetech-
nik, Bandelin electronic, Fibotec Fiberoptics,
AuTeBa oder Mountain Photonics präsentie-
ren sich auf der Messe zum ersten Mal.

Konferenzhöhepunkte und
breitgefächerte Rahmenveranstaltungen
Wissenstransfer wird auf der W3+ Fair groß
geschrieben. Die begleitende Konferenz
„en-tech.talks“, die von vielen Partnern - allen
voran von den Goldpartnern Wetzlar Net-
work und EPIC - unterstützt wird, startet mit
dem Themenblock „Halbleitertechnologie
aus Mittelhessen“.

Neben der reinen Ausrichtung auf die
Kernthemen Optik, Photonik, Elektronik und
Mechanik, die die W3+ Fair unter ein Dach
bringt, werden Rahmenveranstaltung zu
wichtigen Querschnittstechnologien angebo-
ten. Auf der W3+ Fair sind Special Events zu
KI, Robotics und Security & Defense geplant:
Die Tagung der IHK Lahn-Dill fokussiert sich
am ersten Messetag auf das zentrale Thema
„KI im Unternehmen“. Am zweiten Messetag
schließt die gemeinsame Tagung von VDI,
VDE, der IHK innovativ und IHK Gießen-
Friedberg zum Thema „KI und Robotics“ an.

Zudem werden KI-Workshops angeboten,
die praxisorientierte Einblicke in die aktuelle
Technologie bieten.

Goldpartner Wetzlar Network
feiert Jubiläum
Der Gründungspartner der W3+ Fair, das
Wetzlar Network, feiert in 2025 sein 15. Ju-
biläum. Netzwerkmanager Ralf Niggemann
freut sich: „Über die Jahre hat sich die W3+
Fair in der Region als unverzichtbarer Impuls-
geber für die heimische Industrie mit weitem
Abstrahleffekt etabliert. Wir sind stolz, Initiator
und damit Teil dieser Erfolgsgeschichte zu
sein. Der zugrunde liegende cross-industry
Gedanke bringt die Unternehmen und damit
die Region voran.“

Die erste W3+ Fair fand in 2014 statt. Die
Messe ist eine Schlüsselplattform für Spitzen-
technologien, Wissen und Talente. Der Fokus
auf interdisziplinären Austausch an den High-
tech-Standorten Wetzlar/ Mittelhessen und
Jena/ Mitteldeutschland bietet Fachleuten,
Unternehmen und Forschungseinrichtungen
eine einzigartige Gelegenheit, ihre Produkte,
Dienstleistungen und Erkenntnisse einem brei-
ten Publikum näherzubringen. Am 24. + 25.
September macht die W3+ Fair wieder in
Jena Station.

Innovationsmotor Wetzlar:
Die W3+ Fair Wetzlar präsentiert sich 2025
mit ihrer elften Ausgabe
Für die einen ist es eine vielversprechende Kontaktplattform – für die anderen der Zugang zu
einer hochrelevanten Hightech-Region: Die fachübergreifende W3+ Fair behauptet sich wei-
terhin als zentraler Treffpunkt optischer und anverwandter Technologien und gleichzeitig als
Ort neuer Ideen und Impulse. Am 19. und 20. März 2025 öffnet die etablierte Hightech-Mes-
se mit Konferenz zum elften Mal ihre Türen in Wetzlar. Aktuelle Themen wie Halbleiter, KI &
Robotics, Defense & Security, Industrielle Bildverarbeitung, Laserentwicklung und Medizin-
technik dürften für viele Fachleute von Interesse sein.
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Individualprogrammierung         
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Bildbearbeitung
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3d-Animation
Visual Effects
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Eine hochkarätige Veranstaltung im Bereich Außenwirtschaft findet am Don-
nerstag, 27. Februar, von 17:00 bis 18:30 Uhr in der Geschäftsstelle der IHK 
Lahn-Dill in Wetzlar statt. Im Fokus steht die zweite US-Präsidentschaft von 
Donald Trump und deren Auswirkungen auf den transatlantischen Handel.
Als Referent wird Daniel Andrich, General Manager der American Cham-
ber of Commerce (AmCham), sprechen. Andrich wird seine fundierten 
Einschätzungen zu den zukünftigen Entwicklungen und Herausforderungen 
in den transatlantischen Wirtschaftsbeziehungen teilen und anschließend für 
Rückfragen zur Verfügung zu stehen.

Seien Sie dabei und nutzen Sie die Chance, sich aus erster Hand zu in-
formieren und zu vernetzen.

IHK 
Julian Jäckel
Tel.: 06441 9448-1610 
jaeckel@lahndill.ihk.de 

VERANSTALTUNG ZUR AUSSENWIRTSCHAFT

DIE ZWEITE US-PRÄSIDENTSCHAFT VON  
DONALD TRUMP UND IHRE AUSWIRKUNGEN AUF DIE 
DEUTSCHE WIRTSCHAFT

Ihr Partner für GabelstaPler, 
laGertechnIk, sonderkonstruktIonen, 

MIete und schulunG

BHT Burger Hub- und Transportmittel GmbH
Junostr. 30 • 35745 Herborn • Telefon 02772/9657-0 • Fax 02772/9657-22 

kontakt@bhtgmbh.de • www.bhtgmbh.de

Vertragshändler Kompetenz-Center

Importeur Deutschland

Anzeige BHT_IHK.indd   1 13.05.16   11:03
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Die Vollversammlung der IHK Lahn-Dill hat in ihrer Sitzung am 14.11.2024 die nachfolgende Schiedsgerichtsordnung beschlossen, die hiermit veröffentlicht wird.

SCHIEDSGERICHTSORDNUNG DER IHK LAHN-DILL
Die Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill ist gesetzliches Mitglied in der Deutschen Indus-
trie- und Handelskammer (DIHK). Die DIHK hat einen Schiedsgerichtshof (SGH) errichtet 
und bietet zur verbindlichen Entscheidung von Wirtschaftsstreitigkeiten eine eigene Schieds-
gerichtsordnung (SGH-Schiedsregeln) an. Daher verweist die IHK Lahn-Dill auf die SGH-
Schiedsregeln mit folgender Maßgabe:

Artikel 1 Anwendungsbereich
Diese Schiedsgerichtsordnung findet Anwendung, wenn die Vertragsparteien eine Schiedsver-
einbarung getroffen haben, die auf das Schiedsgericht oder die Schiedsordnung der IHK Lahn-
Dill Bezug nimmt.

Artikel 2 Verweisung an den SGH
Haben die Vertragsparteien eine Schiedsvereinbarung getroffen, die auf die Schiedsgerichtsord-
nung der Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill Bezug nimmt, so finden die Schiedsregeln 
des Schiedsgerichtshofs bei der Deutschen Industrie- und Handelskammer (SGH) nach Maß- 
gabe der nachfolgenden Bestimmungen Anwendung. Das Verfahren wird durch den SGH ad- 
ministriert.

Artikel 3 Schiedsort und Verhandlungen
(1) Abweichend von § 16 der SGH-Schiedsregeln ist der Schiedsort Wetzlar, sofern die Parteien 

nichts anderes vereinbart haben.
(2) Die Parteien können für Verhandlungen im Rahmen des Schiedsverfahrens Räumlichkei-

ten in der IHK Lahn-Dill anmieten, sofern diese verfügbar sind.

Artikel 4 Kommunikation
(1) Diese Schiedsgerichtsordnung verpflichtet die Parteien zur Nutzung der Verfahrensma-

nagementplattform des SGH. Schriftsätze und Erklärungen sind von den Parteien aus-
schließlich über die digitale Verfahrensmanagementplattform einzureichen.

(2) Die Parteien und ihre Prozessbevollmächtigten sorgen für die Einhaltung der Technikvor-
gaben des SGH.

Artikel 5 Benennung von Schiedsrichtern durch den Präsidenten* der IHK Lahn-Dill
Schiedsrichter werden in den in § 9 und § 13 Abs. 1 der SGH-Schiedsregeln genannten Fällen 
nicht vom SGH, sondern vom Präsidenten der IHK Lahn-Dill benannt. Der Präsident der IHK 
Lahn-Dill kann beim SGH Vorschläge zur Benennung von Schiedsrichtern einholen.

Artikel 6 Haftungsausschluss
Für sämtliche Handlungen oder Unterlassungen im Zusammenhang mit dem Schiedsverfahren 
ist die Haftung der IHK Lahn-Dill, ihrer Organe und Mitarbeiter ausgeschlossen, soweit sie nicht 
eine vorsätzliche oder grob fahrlässige Pflichtverletzung begehen.

Artikel 7 Inkrafttreten
Diese Schiedsgerichtsordnung tritt am 01.02.2025 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die frühere Schiedsgerichtsordnung der IHK Lahn-Dill vom 15.03.2018 außer 
Kraft.

* Personenbezeichnungen gelten für alle Geschlechter.

Dillenburg/Wetzlar, den 14.11.2024

Dr. Felix Heusler, Präsident Dietmar Persch, Hauptgeschäftsführer
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SASCHA WILLE
Mobil: 0171 7491650 
Tel.: 0271 77 25 4 – 44

Service Center 
Kreuztal

Siegener Str. 198
57223 Kreuztal

Service Center 
Gummersbach

Kölner Str. 234
51645 Gummersbach

Professionelle Reinigungssysteme für Industrie & Handwerk 

UNSERE KLASSIKER ZUM SONDERPREIS
Kehrsaugmaschine 

KM 120/250 R LPG CLASSIC 

Sonderpreis: 

32.290 €*

Oder für nur
555,02 € / Monat
bequem leasen

www.gustav-schmidt.de
info@gustav-schmidt.de

Scheuersaugmaschine 
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WET+R85

Sonderpreis: 

22.990 €*

Oder für nur
395,17 / Monat
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VCARDVCARD

* zzgl. MwSt.

FRAGE DES MONATS

AUSSERORDENTLICHE KÜNDIGUNG WEGEN 
VORGETÄUSCHTER ARBEITSUNFÄHIGKEIT 

Ich bin Inhaber eines kleinen Unternehmens mit 80 Mitarbeitenden im Be-
reich Großhandel.
Eine langjährige Mitarbeiterin hatte für den 13.12.2024 Urlaub beantragt. 
Da wir an diesem Tag allerdings ein wichtiges Jahresgespräch mit unserem 
Hauptkunden hatten, habe ich den Antrag abgelehnt. Am 12.12.2024 hat sich 
die Mitarbeiterin daraufhin krankgemeldet und eine AU-Bescheinigung für 
den Zeitraum vom 12.12. bis zum 15.12.2024 vorgelegt. Wie ich dann erfah-
ren habe, hat sie allerdings am 13.12.2024 an einem Trainerlizenz-Lehrgang 

teilgenommen. Da für mich der Verdacht einer vorgetäuschten Arbeitsunfä-
higkeit bestand, habe ich sie zu einem Gespräch gebeten. Sie teilte mir mit, 
dass sie tatsächlich krank gewesen sei, sich jedoch am nächsten Tag bereits 
wieder besser gefühlt habe und daher entschieden habe, an dem Lehrgang 
teilzunehmen. Daraufhin habe ich eine fristlose Kündigung ausgesprochen. 
Nun hat sie Klage beim Arbeitsgericht erhoben. 

Ich frage mich, ob meine fristlose Kündigung begründet sein kann?

FRAGE:

IHK
Christian Bernhard
Tel.: 06441 9448-1700
bernhard@lahndill.ihk.deFo
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Natürlich ist dies immer eine Frage des Einzelfalles.
So hat in einem ähnlichen Fall das Landesarbeitsgericht (LAG) Niedersach-
sen mit Urteil vom 8. Juli 2024 entschieden, dass die außerordentliche Kün-
digung wegen vorgetäuschter Arbeitsunfähigkeit rechtmäßig sei.
Gemäß § 626 Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) kann eine außerordentliche 
Kündigung gerechtfertigt sein, wenn ein wichtiger Grund vorliegt, der die 
Fortsetzung des Arbeitsverhältnisses unzumutbar macht. 
Dies wäre z. B. der Fall, wenn die Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung nicht kor-
rekt wäre. Grundsätzlich genießt eine ordnungsgemäß ausgestellte Arbeits-
unfähigkeitsbescheinigung einen hohen Beweiswert gem. § 7 Absatz 1 Nr. 1 
Entgeltfortzahlungsgesetz (EntgFG). 
Jedoch können Umstände, die ernsthafte Zweifel an der Arbeitsunfähigkeit 
begründen, diesen Beweiswert erschüttern.
Vorliegend ergeben sich aus der zeitlichen Nähe zwischen der Ablehnung 
des Urlaubsantrags und der Krankschreibung sowie durch die Teilnahme am 
Lehrgang hinreichende Anhaltspunkte, die Zweifel an der Echtheit der Ar-
beitsunfähigkeit begründen. Insbesondere die Tatsache, dass die Arbeitneh-

merin am 13.12.2024 an einem körperlich fordernden Lehrgang teilgenom-
men hat, verstärkt diese Zweifel. Ihre Mitarbeiterin muss im Rahmen ihrer 
sekundären Darlegungslast detailliert darlegen, welche Krankheitssymptome 
vorgelegen haben und weshalb diese eine Teilnahme an dem Lehrgang, nicht 
jedoch die Erbringung ihrer Arbeitsleistung ermöglichten. 
Sollte die Mitarbeiterin daher keine plausiblen Erklärungen dafür liefern 
können, welche konkreten gesundheitlichen Einschränkungen ihre Arbeits-
unfähigkeit am Arbeitsplatz gerechtfertigt hätten, während sie zur selben Zeit 
an der sportlichen Veranstaltung teilgenommen habe, hat Ihre Kündigung 
durchaus eine Aussicht auf Erfolg.

ANTWORT:
JA!
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WIRTSCHAFTSSATZUNG
DER INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER LAHN-DILL

FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2025
Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill hat am 14. November 
2024 gemäß den §§ 3 und 4 des Gesetzes zur vorläufigen Regelung des Rechts der Industrie- 
und Handelskammern vom 18. Dezember 1956 (BGBl. I S. 920), zuletzt geändert durch Artikel 
1 des Zweiten Gesetzes zur Änderung des Gesetzes zur vorläufigen Regelung des Rechts der In-
dustrie- und Handelskammern vom 7. August 2021 (BGBl. I S. 3306) und der Beitragsordnung 
vom 23. November 2023 folgende Wirtschaftssatzung für das Geschäftsjahr 2025 (01.01.2025 
bis 31.12.2025) beschlossen: 

I.  Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan wird

1.  im Erfolgsplan mit
 Erträgen in Höhe von 7.298.300,00 Euro
 Aufwendungen in Höhe von 9.767.400,00 Euro

 geplantem Vortrag in Höhe von  4.291.862,61 Euro
 Saldo der Rücklagenveränderungen in Höhe von 1.822.762,61 Euro

2.  im Finanzplan mit
 Investitionseinzahlungen in Höhe von 105.000,00 Euro
 Investitionsauszahlungen in Höhe von 715.000,00 Euro

festgestellt.

II. Beitrag

1.  Natürliche Personen und Personengesellschaften, die nicht in das Handelsregister einge-
tragen sind, und eingetragene Vereine, wenn nach Art oder Umfang ein in kaufmännischer 
Weise eingerichteter Geschäftsbetrieb nicht erforderlich ist, sind vom Beitrag freigestellt, so-
weit ihr Gewerbeertrag nach dem Gewerbesteuergesetz oder, soweit für das Bemessungsjahr 
ein Gewerbesteuermessbetrag nicht festgesetzt wird, ihr nach dem Einkommensteuergesetz 
ermittelter Gewinn aus Gewerbebetrieb 5.200,00 Euro nicht übersteigt.

 Nicht im Handelsregister eingetragene natürliche Personen, die ihr Gewerbe nach dem 31. 
Dezember 2003 angezeigt und in den letzten fünf Wirtschaftsjahren vor ihrer Betriebseröff-
nung weder Einkünfte aus Land- und Forst¬wirtschaft, Gewerbebetrieb oder selbstständiger 
Arbeit erzielt haben noch an einer Kapitalgesellschaft mittelbar oder unmittelbar zu mehr 
als einem Zehntel beteiligt waren, sind für das Geschäftsjahr der IHK, in dem die Betriebs-
eröffnung erfolgt, und für das darauf folgende Jahr von der Umlage und vom Grundbeitrag 
sowie für das dritte und vierte Jahr von der Umlage befreit, wenn ihr Gewerbeertrag hilfs-
weise Gewinn aus Gewerbebetrieb 25.000,00 Euro nicht übersteigt.

2.  Als Grundbeiträge sind zu erheben von

2.1 IHK-Zugehörigen, die nicht im Handelsregister eingetragen sind und deren Gewer-
bebetrieb nach Art oder Umfang einen  in kaufmännischer Weise eingerichteten Ge-
schäftsbetrieb nicht erfordert, mit einem Gewerbeertrag, hilfsweise Gewinn aus Gewer-
bebetrieb bis 25.600,00 Euro soweit nicht die Befreiung nach II. 1. eingreift 

 55,00 Euro 

2.2 IHK-Zugehörigen, die nicht im Handelsregister eingetragen sind und deren Gewer-
bebetrieb nach Art oder Umfang einen in kaufmännischer Weise eingerichteten Ge-
schäftsbetrieb nicht erfordert, mit einem Gewerbeertrag, hilfsweise Gewinn aus Gewer-
bebetrieb von über 25.600,00 Euro bis zu 100.000.00 Euro  
  110,00 Euro

2.3 IHK-Zugehörigen, die nicht im Handelsregister eingetragen sind und deren Gewer-
bebetrieb nach Art oder Umfang einen in kaufmännischer Weise eingerichteten Ge-
schäftsbetrieb nicht erfordert, mit einem Gewerbeertrag, hilfsweise Gewinn aus Gewer-
bebetrieb von über 100.000,00 Euro 

 165,00 Euro

2.4 IHK-Zugehörigen, die im Handelsregister eingetrage sind oder deren Gewerbebetrieb 
nach Art und Umfang einen in kaufmännischer Weise eingerichteten Geschäftsbetrieb 

erfordert, mit einem Verlust oder einem Gewerbeertrag, hilfsweise Gewinn aus Gewer-
bebetrieb bis 35.800,00 Euro   
 240,00 Euro

2.5  IHK-Zugehörigen, die im Handelsregister eingetragen sind oder deren Gewerbebetrieb 
nach Art und Umfang einen in kaufmännischer Weise eingerichteten Geschäftsbetrieb 
erfordert, mit einem Gewerbeertrag, hilfsweise Gewinn aus Gewerbebetrieb über  
35.800,00 Euro bis 200.000,00 Euro

  390,00 Euro

2.6  IHK-Zugehörigen, die im Handelsregister eingetragen sind oder deren Gewerbebetrieb 
nach Art und Umfang einen in kaufmännischer Weise eingerichteten Geschäftsbetrieb 
erfordert, mit einem Gewerbeertrag, hilfsweise Gewinn aus Gewerbebetrieb über 
200.000,00 Euro 

 540,00 Euro

2.7  allen IHK-Zugehörigen, die nicht nach Ziffer II. 1. vom Beitrag befreit sind und zwei der 
drei nachfolgenden Kriterien erfüllen:

 – mehr als 16.000.000,00 Euro Bilanzsumme
 – mehr als 32.000.000,00 Euro Umsatz
 – mehr als 300 Arbeitnehmer 4.000,00 Euro

 auch wenn sie sonst nach Ziff. II. 2.1 – 2.6 zu veranlagen wären.
            

Für Kapitalgesellschaften, die nach Ziff. II. 2.4 zum Grundbeitrag veranlagt werden und deren 
gewerbliche Tätigkeit sich in der Funktion eines persönlich haftenden Gesellschafters in nicht 
mehr als einer ebenfalls der IHK zugehörigen Personenhandelsgesellschaft erschöpft, wird auf 
Antrag der zu veranlagende Grundbeitrag auf 120,00 Euro ermäßigt. Diese Ermäßigung betrifft 
nur solche Komplementärgesellschaften, deren Gewerbeertrag bzw. Gewinn aus Gewerbebe-
trieb 24.500 Euro nicht übersteigt. 

Für Kapitalgesellschaften, die nach Ziff. II. 2.4 zum Grundbeitrag veranlagt werden und die sich in 
Liquidation befinden, wird auf Antrag der zu veranlagende Grundbeitrag auf 120,00 Euro ermäßigt. 

3. Als Umlagen sind zu erheben 

 ■ 0,20 % des Gewerbeertrages bzw. des Gewinns aus Gewerbebetrieb. 
 ■ Sofern Unternehmen in einem steuerlichen Organkreis eingebunden sind, gilt der vor- 

 genannte Grenzwert für die Organschaft mit den auf unseren IHK-Bezirk entfallenden 
 Zerlegungsanteilen.

 
 Bei natürlichen Personen und Personengesellschaften ist die Bemessungsgrundlage einmal 

um einen Umlagefreibetrag von 15.340,00 Euro für das Unternehmen zu kürzen. 

4. Bemessungsjahr für Grundbeitrag und Umlage ist das Jahr 2025.  Der Bemessung von 
Grundbeitrag und Umlage wird der Gewerbeertrag nach dem Gewerbesteuergesetz zu-
grunde gelegt, wenn für das Bemessungsjahr ein Gewerbesteuermessbetrag festgesetzt ist, 
andernfalls der nach dem Einkommensteuergesetz oder Körperschaftssteuergesetz ermittel-
te Gewinn aus Gewerbebetrieb des IHK-Zugehörigen des Jahres 2025.

 Bei Unternehmen mit mehreren Betriebsstätten werden nur die Beträge berücksichtigt, die 
nach dem Zerlegungsmaßstab des § 29 Gewerbesteuergesetz auf den IHK-Bezirk entfallen. 

5.  Soweit ein Gewerbeertrag bzw. Gewinn aus Gewerbebetrieb des Bemessungsjahres nicht 
bekannt ist, wird eine Vorauszahlung des Grundbeitrages und der Umlage auf der Grund-
lage des letzten der IHK vorliegenden Gewerbeertrages bzw. Gewinns aus Gewerbebetrieb 
oder anderer zur Veranlagung maßgebender Kriterien erhoben.

 Soweit ein IHK-Zugehöriger, der nicht im Handelsregister eingetragen ist und dessen 
Gewerbebetrieb nach Art oder Umfang einen in kaufmännischer Weise eingerichteten 
Geschäftsbetrieb nicht erfordert, die Anfrage der IHK nach den Kriterien für die Beitrags-
festsetzung nach Ziffer II. nicht vollständig beantwortet hat, wird eine Veranlagung nur des 
Grundbeitrages gem. Ziff. II. 2.1 durchgeführt. Auch von den übrigen IHK-Zugehörigen 
wird eine Vorauszahlung nur des Grundbeitrages gemäß II. 2. erhoben.
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 Den IHK-Zugehörigen bleibt es vorbehalten, die Berichtigung der vorläufigen Veranlagung 
zu beantragen, falls der Gewerbeertrag bzw. Gewinn aus Gewerbebetrieb des Bezugsjahres 
eine erhebliche Abweichung erwarten lässt. Die IHK kann die Umlagevorauszahlungen an 
die voraussichtlichen Umlagen für den Erhebungszeitraum anpassen. 

 
 Ändert sich die Bemessungsgrundlage nach Erteilung des Beitragsbescheides, so erlässt die 

IHK einen Berichtigungsbescheid. 
 
III.  Bewirtschaftungsvermerke

Die Personal- und alle übrigen Aufwendungen werden insgesamt für gegenseitig deckungsfähig 
erklärt.

Die Investitionsausgaben werden für gegenseitig deckungsfähig erklärt.

Die Planansätze für Investitionen (Pos. 11,13,15 Finanzplan) sind nach §12 Abs. 5 Finanzstatut 
bis zum Ende des auf die Bewilligung folgenden dritten Geschäftsjahres übertragbar, bei Bau-
maßnahmen bis zu deren Abschluss.

Die Zinserträge aus den Finanzanlagen können bis zu ihrer tatsächlichen Höhe im Geschäftsjahr 
wieder im Finanzanlagevermögen angelegt werden.

Die vorstehende Wirtschaftssatzung wird hiermit ausgefertigt und im Mitteilungsblatt  „Lahn-
DillWirtschaft“ veröffentlicht.

Dillenburg, den 14.11.2024

Dr. Felix Heusler, Präsident Dietmar Persch, Hauptgeschäftsführer

Dr. Walter Fischedick, Daniel Gal, Christian Koch, Harald Heuser und Christian Bernhard (v. l. n. r.) auf dem mediaForum 2024
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Dr. Walter Fischedick, Ministerialdi-
rigent und Leiter der Abteilung II Di-
gitalwirtschaft, Startups, Innovation, 
Technologieförderung und -transfer, 
Digitale Infrastruktur des Hessischen 
Ministeriums für Digitalisierung und 
Innovation, präsentierte zu diesem An- 
lass die KI-Strategie des Landes Hessen. 
Er betonte, dass KI-Nutzung, die eine 
Bruttowertschöpfung von 28 Mrd.  
Euro erzielte, gute Regulierung erfor-
dere, ohne ausgebremst zu werden. 
Gemeinsam mit dem langjährigen 
ehemaligen Vorstandsmitglied Ha-
rald Heuser gab Vereinsvorsitzender 
Bernhard den Gästen einen kurzen 
Einblick in die 25-jährige Geschich-
te des Vereins und insbesondere zur 
Entwicklung der unterschiedlichen 
Veranstaltungsformaten. 
„Künstliche Intelligenz ist keine 
Zukunftsvision mehr, sondern 
Gegenwart. Es besteht allerdings 
der Eindruck, dass diese Revolution 
der Wissensarbeit nicht in Deutsch-
land, sondern eher in den USA und 
China stattfindet“, so Bernhard. „Zu-
mindest ein Teil der Wertschöpfung 

und die Kontrolle muss in Deutsch-
land bleiben. Daher sollten die not-
wendigen Ressourcen auf Inno-
vation und nicht auf Compliance 
ausgerichtet sein.“ 
Daniel Gal, Geschäftsführer bei 
GAL Digital GmbH, demonstrier-
te anhand erfolgreicher Kunden-
projekte hessischer Organisationen 
wie KI bereits heute gewinnbrin-
gend integriert wird. In seinen Er-
läuterungen der Technologien wie 
maschinellem Lernen und Natural 
Language Processing (NLP) be-

tonte Gal, wie wichtig Expertise in 
Datenschutz und rechtlichen An-
gelegenheiten für den Erfolg von 
KI-Projekten ist. 
Rechtsanwalt Christian Koch von 
KKP.LAW beleuchtete das Span-
nungsfeld zwischen Regulierung 
und Innovation. Er verdeutlichte, 
dass strenge Regulierungen für Un-
ternehmen ein echtes Dilemma dar-
stellen könnten, da sie umfangreiche 
Investitionen in Zeit, Fachkennt-
nisse und finanzielle Ressourcen 
erforderten.

„Die Beiträge der Referenten haben 
das Thema Künstliche Intelligenz aus 
verschiedenen Perspektiven beleuch-
tet und die Gäste angeregt, weiter da-
rüber nachzudenken“, so Bernhard. 
Im Anschluss an die Veranstaltung 
wurde lebhaft über die Themen dis-
kutiert – der Dialog über die Zukunft 
von KI geht also weiter. 

media Lahn-Dill e.V.
Tel.: 06441 9448-1700
media-ldk.de 

Unter dem provokanten Titel „KI made in Germany – Ist der Zug schon abgefahren?“ begrüßte Christian Bernhard, der Vorsitzende des Ver-
eins media Lahn-Dill e. V., die Gäste zum diesjährigen mediaForum in der Geschäftsstelle Wetzlar der Industrie- und Handelskammer Lahn-
Dill. Das mediaForum feierte gleichzeitig sein 25-jähriges Bestehen und lud zu diesem Anlass namhafte Gäste wie Dr. Walter Fischedick 
sowie Daniel Gal und Christian Koch ein. 

„KI MADE IN GERMANY – IST DER ZUG SCHON ABGEFAHREN?“ 

ERFOLGREICHES MEDIAFORUM 2024 MIT SPANNENDEN 
PERSPEKTIVEN ZUR KÜNSTLICHEN INTELLIGENZ 
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… SIBYLLE SCHNEIDER 
VON

DER-DIE-DAS
IN DILLENBURG
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„WAGNER 
TRIFFT ...” IHK

Claudia Wagner
Tel.: 06441 9448-1730
wagner@lahndill.ihk.de
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Das „Der-Die-Das“ in Dillenburg könnte sich durch seinen Namen nicht besser beschreiben, denn das An-
gebot von Sibylle Schneider besteht aus diesem und jenem, angefangen mit Wohnaccessoires, Dekoration, 
Bekleidung über ein Nagelstudio bis hin zum Event-Weinkeller. Neben dem besonderen Angebotsmix ist die 
gute Atmosphäre das Wichtigste in der Marktstraße 3. Seit 2014 betreibt Sibylle Schneider das Geschäft 
erfolgreich in der Dillenburger Innenstadt.

Frau Schneider, nehmen Sie uns noch ein-
mal mit an den Anfang. Sind Sie gleich mit 
einem so breiten Sortiment gestartet oder 
ist es im Laufe der Jahre dazu gewachsen? 
Was waren Ihre Überlegungen für den 
Start und was waren Ihre Meilensteine?

Sibylle Schneider:
Ich hatte bereits vor 2014 mit einer Freundin 
eine kleine Filiale in der oberen Hauptstraße. 
Der Standort war aber zu abgelegen und die Ver-
kaufsfläche zu klein. Ich bin zufällig am heutigen 
Laden vorbeigekommen und habe das Schild „zu 
vermieten“ gelesen. Ab diesem Moment hat mich 
die Idee, mich zu vergrößern, nicht mehr losge-
lassen. Da ich ein Mensch bin, der schnell und oft 

Der Weinkeller im Der-Die-Das 

ist ein Ort für regelmäßige 

Weinproben.

nach dem Bauchgefühl entscheidet, habe ich mit 
meiner Familie über meine Pläne und Visionen 
gesprochen und dann das „Adenauer Kreuz“ mit 
Pro und Contra gemacht. Danach stand meine 
Entscheidung fest: Ich wollte diese Chance nutzen. 
Zwar hatte ich großen Respekt vor dieser Ent-
scheidung , aber keine Panik, denn sie hat sich ein-
fach richtig angefühlt. 

Wir haben dann – mithilfe von Freunden ¬und 
nach Renovierungs- und Umbauarbeiten – im 
Juni 2014 mit zunächst einem kleinen Sortiment 
eröffnet. Mein Mann und ich waren uns einig , 
dass wir es ohne Kredite und Darlehen schaffen 
wollten. Unser Weinkeller ist erst später dazu-
gekommen, als die Nachfrage nach „Männer-

geschenken“ immer aktueller und größer wurde. 
Da mein Mann Wein als sein Hobby betrachtet, 
haben wir viele Winzer besucht, uns umfassend 
informiert und uns dann für die Winzergenossen-
schaft Kallstadt entschieden.

Auch das Sortiment an Bekleidung , Textilien 
und Accessoires ist im Laufe der Zeit größer ge-
worden, da die Nachfrage nach ausgefallener 
Kleidung wuchs. Wir halten Augen und Ohren 
offen, um zu wissen, was die Kunden möchten. 
Unsere Philosophie war und ist: Jeder Kunde ist 
wertvoll und soll auch so behandelt werden. Das 
ist auch das, was ich meinen Mitarbeitern nahe-
lege, denn was wir erreicht haben, konnten wir 
nur im Team schaffen. 
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„GEHT NICHT, GIBT`S NICHT! WIR ÜBERLEGEN  
 IMMER, WIE ES GELINGEN KÖNNTE.“
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In dem Weinkeller finden regelmäßig Weinproben statt.

Feinkost gehört zum Sortiment von Sibylle Schneider.

Geschäfte mit Mischfunktionen fallen in kleineren wie in großen 
Städten positiv auf. Ist die Mischung für Ihren Erfolg verantwort-
lich, die Spezialisierung der einzelnen Bereiche, die einladende 
Atmosphäre oder alles zusammen?

Sibylle Schneider: 
Ich würde sagen, die Mischung macht’s. Das Sortiment sollte vielseitig sein, aber 
auch die Beratung und das persönliche Gespräch sind ganz wichtig. Der Kunde 
soll sich einfach wohlfühlen und wissen, dass wir gerne für ihn da sind. Mit einer 
Tasse Kaffee und einem freundlichen „kann ich helfen?“ ist schon mal der erste 
Schritt gemacht. Wichtig ist auch das individuelle Einpacken von Geschenken, 
was bei uns selbstverständlich zum Service gehört und nicht extra berechnet wird.

Was hat für Sie den Ausschlag gegeben, Ihr Geschäft in Dillen-
burg zu betreiben und wie zufrieden sind Sie mit Ihrer Entschei-
dung heute?

Sibylle Schneider: 
Wir hängen an der Stadt und wir waren zuversichtlich, dass es mit dem richtigen 
Konzept doch gelingen müsste. Wir haben uns inzwischen ein Alleinstellungsmerk-
mal erarbeitet. Geht nicht, gibt`s nicht! Wir überlegen immer, wie es gelingen könnte.

Ich würde heute wieder die gleiche Entscheidung treffen, auch wenn sich vieles 
verändert hat und auch teilweise schwieriger geworden ist. Die Kundenfrequenz 
ist deutlich gesunken, denn viele Läden haben geschlossen und das Angebot ist 
weniger geworden. Wir haben kaum noch Laufkundschaft, sondern profitieren 
von Mund-zu-Mund-Propaganda, Facebook und Instagram. Dadurch gewin-
nen wir unsere Stammkunden. 

Mit welchem Konzept oder welcher Idee könnten Sie sich eine 
Belebung der Dillenburger Innenstadt vorstellen und was wür-
den Sie sich für Ihren Standort wünschen?

Sibylle Schneider: 
Ich würde mir eine Belebung durch temporäre Pop-up-Stores mit unterschied-
lichen Konzepten wünschen, beispielsweise kleine Geschäfte mit Feinkost oder 
eine Kaffeerösterei.

Die Hauseigentümer der Leerstände müssten ansprechbar sein und wenigstens 
eine attraktive Schaufenstergestaltung zulassen.

In der Marktstraße sollten öfters kleine Events stattfinden. Wir würden uns freu-
en, wenn der Wochenmarkt wieder in der Marktstraße stattfinden und etwas 
wachsen würde. Es fehlt ein Café, in dem gefrühstückt werden kann.

Kunden, die größere Artikel oder Weinbestellungen abholen, sollten jederzeit 
die Möglichkeit haben, ihre Einkäufe mit dem Auto am Laden abzuholen, 
ohne gleich ein Knöllchen zu bekommen.

Ansprechende, individuelle Sitzmöglichkeiten vor allen Geschäften wären be-
reichernd und würden die Atmosphäre in der Innenstadt deutlich verbessern. 
 

Das Interview führte Claudia Wagner
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Der-Die-Das 
Tel.: 02771 2656322
derdiedas-dillenburg.de
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DILLENBURG 
Dillenburg hat 23.480 Einwohner (Stand 01.01.2023). Neben der Kernstadt gehören die 
Stadtteile Donsbach, Eibach, Frohnhausen, Manderbach, Nanzenbach, Niederscheld und 
Oberscheld zur Stadt Dillenburg.

Der Einzelhandelsumsatz betrug 2023 5.871 Euro, der Bundesdurchschnitt lag bei 6.291 
Euro pro Kopf.

Knapp 300 Einzelhandelsbetriebe sind für Dillenburg registriert, darunter Apotheken, 
Tankstellen und Online-Händler.

Dillenburg ist Anfangs- bzw. Endpunkt des mit dem Deutschen Wandersiegels ausge-
zeichneten Premium-Fernwanderwegs Rothaarsteig und liegt an der deutsch-niederlän-
dischen Ferienstraße, der Oranier-Route, sowie an der Deutschen Fachwerkstraße.

Der Wilhelmsturm, das Landgestüt und die Villa Grün sind besonders prominente Se-
henswürdigkeiten. Aber auch der Besucherstollen in Oberscheld, der Wildpark in Dons-
bach und der Premium-Country-Golfplatz in Niederscheld sind beliebte Erlebnisorte.

Apropos erleben: Dillenburg ist Naturpark-Kommune des Naturparks Lahn-Dill-Berg-
land und liegt am Geopark Westerwald-Lahn-Taunus. Hier können Besucher tief in eine 
schöne Landschaft eintauchen, zu Fuß oder mit dem Rad. 154 Kilometer und 3.931 Hö-
henmeter sind auf dem Fernwanderweg von Dillenburg nach Brilon zu bewältigen. Der 
„Weg der Sinne“ führt vom Fuße des Westerwaldes über das Siegerland und das Wittgen-
steiner Bergland bis ins Sauerland. Er gehört zu den Top Trails of Germany und damit 
(wie auch der Westerwaldsteig) zu den schönsten Fernwanderwegen in Deutschland.

(Quellen: MB Research 2023, IHK-Selektion März 2024, Stadt Dillenburg, Wikipedia)
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WO EIN WILLE IST, IST AUCH EIN WEG

Neustapler – Gebrauchtstapler – Lagertechnik – Kauf – Leasing – Miete – Service – Ersatzteile

Schaaf Gabelstapler GmbH
Vertragshändler
Marburger Straße 101
35745 Herborn-Seelbach
Tel. +49 2772 6519-0
info@schaaf-gabelstapler.de

Niederlassung Rhein-Main
Senefelderstraße 17
63322 Rödermark/Ober-Roden
Tel.+49 6074 86519-0
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MIT UNS GIBT ES LÖSUNGEN STATT HINDERNISSE.
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Das Netzwerktreffen der Gewerbevereine in den IHK-Bezirken 
Lahn-Dill und Gießen-Friedberg Anfang Oktober startete zunächst 
im Grünberger Tourismusbüro und wurde dann in der Grimmicher 
Eventscheune fortgeführt. Im Mittelpunkt stand das Thema „Zwi-
schen Leerstand und Erlebnis – kreative Nutzungskonzepte für  
lebendige Innenstädte“.

Die Vermeidung von Leerstand sei in Grünberg ein großes Thema, beton-
te Bürgermeister Marcel Schlosser zu Beginn. Ziel der 14.500 Einwohner 
zählenden und 14 Stadtteile umfassenden Gemeinde sei die Erhaltung der 
aktuell guten Infrastruktur sowie der Ausbau des Tourismus, nur um die Fi-
nanzen sei es nicht so gut bestellt, berichtete er und ergänzte: „Sowohl gute 
mittelständische Unternehmen als auch Weltmarktführer sind in Grünberg 
und Umgebung zu finden.“ Gemeinsam mit den Gemeinden Rabenau und 
Allendorf/Lumda plane die Stadt in zwei Jahren die Erschließung eines inter-
kommunalen, 26 Hektar umfassenden Gewerbegebietes direkt an der A5, 
welches bereits heute eine hohe Nachfrage erfahre.

Sowohl Florian Halbich, Vorsitzender der 104 Mitgliedsbetriebe zählenden 
Grünberger Gewerbegemeinschaft (GWG) als auch Vorstandsmitglied Mar-
cel Schlosser lobten die gute Zusammenarbeit mit der Stadt. Gemeinsames 
Ziel sei eine Stärkung Grünbergs. In puncto Leerstandsvermeidung würden 
beide Hand in Hand arbeiten. Auch das Gebäude, in dem sich seit 2023 das 
Tourismusbüro befindet, habe lange leer gestanden, bis es seine heutige Be-
stimmung gefunden habe. 

Möglichkeiten, Innenstädte zu beleben und somit Leerständen entgegenzu-
wirken, stellte Markus Klimesch, Berater für Weiterbildung und Schulung, 
Schwerpunkt Personalbeschaffung und -bindung, vor: „Die Entwicklung 
und Erhaltung unserer Städte und Gemeinden ist kein Zufall, sondern erfor-
dert aktives Handeln und Gestalten“, stellte der Fachmann gleich zu Beginn 

seines Vortrags klar. Denn ein Stadtbesuch bedeute mehr als nur Einkaufen, 
sondern erfordere auch ein entsprechendes Ambiente, beispielsweise in 
Form von Restaurants und Cafés. Vermehrter Online-Handel und steigen-
de Mieten würden aber das Konsumverhalten zunehmend verändern. Um 
dem effektiv entgegenzuwirken, seien neue Konzepte gefragt. Als Beispiel 
nannte Klimesch unter anderem sogenannte Pop-up-Stores – kurzfristige, 
temporäre Einzelhandelsflächen. Dabei können Pop-up-Stores wie normale 
Ladengeschäfte aussehen, aber auch Shopping und Kunst unter einem Dach 
verbinden, um ein einzigartiges Einkaufserlebnis zu schaffen. „Kunst in Kom-
bination mit Wirtschaft zieht Kunden an“, unterstrich Klimesch. „Aktionen 
und Veranstaltungen fördern die Gemeinschaft.“ Hier gelte es, die Initiative 
zu ergreifen und alle Fördermöglichkeiten auszuschöpfen. 

In zwei Workshops setzten sich die Vertreter der Gewerbevereine mit den 
Themen „Pop-up goes City – temporäre Nutzungskonzepte entwickeln“ 
und „Kreative Nutzung von Leerständen – von der Idee zur Umsetzung“ aus-
einander. Die Ergebnisse konnten sich sehen lassen: Während eine Gruppe 
ein Kulturcafé mit der Möglichkeit zur Ausstellung von Werken regionaler 
Künstler vorschlug, erwog die andere die Eröffnung einer Mini-Mall.

Claudia Wagner (IHK Lahn-Dill) und Christian Thiel (IHK Gießen-Fried-
berg) waren sich darüber einig, dass der Austausch der zu den Kammerbe-
zirken Lahn-Dill und Gießen-Friedberg gehörenden Gewerbevereine sehr 
wertvoll war und fortgesetzt werden sollte. 

von Petra A. Zielinski

NETZWERKTREFFEN DER GEWERBEVEREINE ZUM THEMA LEERSTANDSVERMEIDUNG

LEBENDIGE INNENSTÄDTE BENÖTIGEN AKTIVES 
HANDELN UND KREATIVE KONZEPTE

Das Netzwerktreffen der Gewerbevereine in den IHK-Bezirken Lahn-Dill und Gießen-Friedberg hat in der Grimmicher Eventscheune stattgefunden und sich zum 

Thema „Zwischen Leerstand und Erlebnis – kreative Nutzungskonzepte für lebendige Innenstädte“ ausgetauscht. 

Fo
to

: C
la

ud
ia

 W
ag

ne
r

IHK 
Claudia Wagner
Tel.: 06441 9448-1730 
wagner@lahndill.ihk.de

HANDEL

38 LAHNDILL WIRTSCHAFT 01/02|2025



Claudia Wagner (links) und Manfred Weber freuen sich über die Auszeichnung von 

Bundesfamilienministerin Lisa Paus.

IHK 
Claudia Wagner
Tel.: 06441 9448-1730 
wagner@lahndill.ihk.de

Das Bündnis für Familie im Lahn-Dill-Kreis wurde von Bundesmi-
nisterin Lisa Paus zum Siegelbündnis 2024/2025 ausgezeichnet. Die 
Auszeichnung mit feierlicher Übergabe der Siegelurkunde fand im 
November während des diesjährigen Bündnisdialogs der Bundesini-
tiative „Lokale Bündnisse für Familie“ im Palais der Kulturbrauerei in 
Berlin statt. Claudia Wagner und Manfred Weber nahmen die Aus-
zeichnung entgegen. 

„Es ist eine Freude zum Kreis derjenigen zu gehören, die einen Beitrag leisten 
konnten, die Infrastruktur für Familien zu verbessern und dadurch ausge-
zeichnetes Siegelbündnis zu sein“, freut sich Claudia Wagner, IHK Lahn-Dill 
und Koordinatorin des Bündnisses für Familie im Lahn-Dill-Kreis. Seit 2005 
hat das Bündnis für Familie im Lahn-Dill-Kreis Partnerschaften geschlossen, 
Menschen vernetzt sowie zahlreiche Projekte angestoßen, durchgeführt und 
etabliert, so beispielsweise den Kindersommer in Wetzlar und die Auszeich-
nung familienfreundlicher Unternehmen mit dem Award „Unternehmens-
WERT Familie!“. Manfred Weber begleitet das Familienbündnis aktiv seit 
2008: „Die vielen kleinen und großen Aktivitäten haben sich zu einem wert-
vollen und stabilen Netz für Familien entwickelt.“

Nach der Begrüßung und einem angeregten Austausch mit Lisa Paus, in dem 
die Bündnisse von ihren Erfolgsprojekten berichteten, fand die feierliche 
Übergabe der Siegelurkunde statt. 

DIE LOKALEN BÜNDNISSE UND DAS „PROJEKT ZUKUNFT“

Um zukunftsfähig zu bleiben, startete die Bundesinitiative bereits im Jahr 
2023 das „Projekt Zukunft“, identifizierte wichtige Zukunftsthemen und ent-
wickelte die gemeinsame Mission „Familie ist MEHR-WERT!“. Für ihr Enga-
gement und Mitarbeit im „Projekt Zukunft“, wurden die beteiligten lokalen 
Bündnisse ausgezeichnet. 

Die Bundesinitiative „Lokale Bündnisse für Familie“ wurde 2004 vom Bun-
desfamilienministerium ins Leben gerufen. An rund 300 Standorten setzen 
sich die Lokalen Bündnisse für Familie dafür ein, die Lebens- und Arbeits-
bedingungen für Familie vor Ort zu verbessern. 

Das Bündnis für Familie im Lahn-Dill-Kreis wurde 2005 mit zahlreichen 
Partnerinnen und Partnern aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft ge-
gründet. IHK-Präsident Dr. Felix Heusler und Landrat Carsten Braun sind 
Schirmherren des Bündnisses. Im nächsten Jahr feiert das Bündnis sein 
20-jähriges Bestehen.

AUSGEZEICHNET IN DIE ZUKUNFT 

BÜNDNIS FÜR FAMILIE IM LAHN-DILL-KREIS 
WURDE VON BUNDESFAMILIENMINISTERIN  
LISA PAUS AUSGEZEICHNET
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Der erfolgreiche Einzelhandel in Wetzlar ist längst identifi-
ziert. Damit er bestehen bleibt, müssen die Bedürfnisse 

der Unternehmen berücksichtigt werden. Einzelne 
Bereiche autofrei zu gestalten, erfordert hier einen 

Kompromiss, denn wir wollen den Einzelhandel 
unbedingt erhalten. Dafür braucht der Einzelhan-
del in Innenstädten gute Rahmenbedingungen 
mit weiteren Nutzungsangeboten als Gründe, um 

in die Altstadt zu kommen. 

Hier ist es die Aufgabe der Stadt Wetzlar einen behut-
samen Prozess mit vielen Kompromissen zu finden, wir 

haben Vertrauen, dass dies gelingt. 

Es gibt zahlreiche Maßnahmen, die in Beteiligungsprozes-
sen erarbeitet wurden, angefangen vom Wohnen in der 
Altstadt, über Leerstandsmanagement und einen 
Altstadt-Kümmerer, bis hin zu mehr Grün in der 
Altstadt. Ein wichtiger und großer Baustein dabei 
sind die Domhöfe – die interessante Bauweise mit 
den Durchwegungen und der kleinteiligen Fas-
sadenstruktur wird Besucherinnen und Besucher 
anlocken und ein vielfältiges, zusätzliches Angebot 
generieren. Die Maßnahmen im Rahmenplan Alt-
stadt werden überwiegend sehr positiv bewertet, aber 
die Vorstellung einer autoarmen Altstadt bis hin zu auto-
freien Plätzen polarisiert. 

Wir finden es wichtig, dass sich die Stadt Wetzlar mit der Innenstadt als 
Zentrum des Zusammenlebens auseinandersetzt. Für diese ist der Einzel-
handel, der zum Verweilen einlädt und die Innenstadt attraktiv gestaltet, es-
senziell und dieser muss erreichbar bleiben – auch individual mit dem Auto.  

RAHMENPLAN ALTSTADT IN WETZLAR 

EIN KOMMENTAR VON CLAUDIA WAGNER,  
HANDELSREFERENTIN DER IHK LAHN-DILL

Foto: IHK Lahn-Dill

IHK 
Claudia Wagner
Tel.: 06441 9448-1730
wagner@lahndill.ihk.de

Mit dem Rahmenplan Altstadt in Wetzlar soll der Transformationsprozess „Innenstadt neu zu denken und Räume neu zu gestalten“ begon-
nen werden. Das Ziel des Rahmenplans ist es die Aufenthalts- und Lebensqualität zu steigern und gewerbliche Betriebe zu unterstützen, 
sodass die Altstadt als Erlebnisort wahrgenommen und das Zusammenleben in der Innenstadt ermöglicht werden.
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Die Zukunft gestalten und gemeinsam Verantwortung übernehmen – das sind die Hoffnungen und Erwartungen, die in die Absolventen der 
Master-Studiengänge von StudiumPlus gesetzt werden. Dass dies auch deren Selbstverständnis ist, wurde in allen Redebeiträgen bei der 
Absolventenfeier in der Wetzlarer Stadthalle deutlich. In festlichem Rahmen wurden die Master-Zeugnisse des dualen Studienprogramms 
der Technischen Hochschule Mittelhessen (THM) und des CompetenceCenter Duale Hochschulstudien – StudiumPlus e.V. (CCD) übergeben.

„WIR SIND ES, DIE DEN UNTERSCHIED MACHEN!“

STUDIUMPLUS VERABSCHIEDET 99 MASTER- 
ABSOLVENTEN IN DER STADTHALLE WETZLAR

99 Wetzlarer Master-Absolventen wurden vom StudiumPlus-Team, von Fami-
lie, Freunden und Unternehmensvertretern gefeiert. 20 von ihnen haben den 
Studiengang Future Skills und Innovation beendet, 41 den Studiengang Pro-
zessmanagement mit den Fachrichtungen Steuerung von Geschäftsprozessen 
und Technische Prozesse, 25 den Studiengang Systems Engineering mit der 
Fachrichtung Elektrotechnik und Maschinebau und 13 den Studiengang Tech-
nischer Vertrieb. Weitere neun Absolventen haben am Campus Frankenberg 
den Studiengang Prozessmanagement erfolgreich abgeschlossen. 
„Wenn ich Sie sehe, ist mir um die Zukunft nicht bang“, sagte der der Leiten-
de Direktor des Wissenschaftlichen Zentrums Duales Hochschulstudium 
(ZDH), Prof. Dr. Jens Minnert, vor den 400 Gästen. „Sie haben etwa 7.500 
Arbeitsstunden bewältigt, um Ihren Abschluss zu erreichen, sie haben sich 
durchgebissen und die Herausforderungen im Team bewältigt – mit Ihnen 
zusammen können wir alles schaffen!“
Der CCD-Vorstandsvorsitzende Uwe Hainbach überbrachte die Glückwün-
sche der mehr als 1000 Partnerunternehmen und betonte die Bedeutung der 
Teamfähigkeit, die bei StudiumPlus sowohl an der Hochschule als auch in 
den Praxisphasen eine große Rolle spiele. „Sie nehmen aus Ihrem Studium 
einen Werkzeugkasten statt fertiger Lösungen mit, mit dem Sie Neues ent-
wickeln und kreativ sein können – das unterscheidet uns von der KI!“
Dass sich die frischgebackenen Master für die Gesellschaft einsetzen und 
dazu beitragen wollen, die komplexen Herausforderungen zu bewältigen, 
sagte auch Sebastian Menn, der gemeinsam mit Kerrin Sawaljewa im Namen 
der Absolventen die Dankesrede hielt.

Der schönste Moment der Feier war für die Absolventen sicher die Zeugnis-
übergabe, bei der sie von allen im Saal gefeiert wurden. Ein Show-Act mit 
dem Artistenduo Kraoul und mit Musik von Julien Briant und Niklas Scholz 
umrahmte die Zeremonie. 
Beste Absolventin im Master-Studiengang Future Skills und Innovation ist 
Juliane Schermuly (Partnerunternehmen: Rittal GmbH & Co. KG), die – 
ebenso wie die anderen drei Jahrgangsbesten – die Traumnote 1,0 erreich-
te. Den Preis der Seidel GmbH & Co. KG überreichte Personalleiterin Pia 
Meier. Der Preis der Elkamet Kunststofftechnik GmbH ging an Klara Ann 
Wagner (Partnerunternehmen: Siemens AG) als beste Absolventin im Stu-
diengang Prozessmanagement. Übergeben wurde der Preis von Geschäfts-
führer Lutz Bergmann. Im Studiengang Systems Engineering brillierte Felix 
Biemer (Partnerunternehmen: Alexander Binzel Schweisstechnik GmbH & 
Co. KG), den Preis der Bender GmbH & Co. KG überreichte der Leiter der 
Unternehmensentwicklung, Roman Schmattloch. Die Personalreferentin 
der Schunk Group, Asja Lengler, übergab den Preis des Unternehmens an 
die beste Absolventin im Studiengang Technischer Vertrieb, Lorena Brück 
(Partnerunternehmen: Poppe Elastomertechnik GmbH). 
Vor dem geselligen Part der Feier forderte schließlich Fabienne Schieweck 
vom Alumni-Netzwerk XPLus die Absolventen noch dazu auf, sich auch 
nach dem Ende des Studiums mit den anderen Alumni zu vernetzen – im-
merhin hat StudiumPlus schon 5650 davon.

 THM StudiumPlus, Tel.: 06441 20410, studiumplus.de

Mit einer stimmungsvollen Feier in der Stadthalle Wetzlar hat StudiumPlus 99 erfolgreiche Master-Absolventen verabschiedet.
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Willy-Bechstein-Straße 4, 35576 Wetzlar | Tel.: 06441/9361-0

geiss@druckhaus-bechstein.de | www.druckhaus-bechstein.de

Die Immel Datentechnik GmbH aus Gladenbach ist seit über 30
Jahren ein etablierter Anbieter für Full-Service-IT-Dienstleistungen.
Ihr Angebot umfasst leistungsstarke Server- und Storage-Systeme,
zuverlässige Hardware, bewährte Softwarelösungen sowiemoder-
ne IT-Sicherheitskonzepte. Ende 2024 übergab Gründer Andreas
Immel aus gesundheitlichen Gründen die Geschäftsführung voll-
ständig an die XAZER IT-Systeme GmbH.
Das 2009 von Sebastian Dittmar gegründete Unternehmen ist seit
der Umfirmierung 2021 als eingetragene GmbH in Mittenaar-Of-
fenbach ansässig und bietet mit einem Team von fünf Experten
IT-Lösungen für kleine und mittelständische Unternehmen. Die
Kernbereiche umfassen IT-Service, Cloud-Service, IT-Security und
Softwareentwicklung.
Auch nach der Übernahme bleiben alle zehn Teammitglieder der
Immel Datentechnik an Bord, und die Standorte in Gladenbach
und Mittenaar werden eigenständig weitergeführt. Kunden profi-
tieren von Synergieeffektenwie erweitertem Know-how, optimier-
ten Prozessen, umfangreicheren Service und größerem Leistungs-
angebot.VertrauteAbläufe undAnsprechpartner bleiben erhalten,
während das Leistungsangebot durch die Übernahme ganzheit-
lich vervollständigt wird.

Geschäftsführer Sebastian Dittmar sieht in der Akquisition großes
Potenzial: „Mit der Immel Datentechnik gewinnen wir ein erfahre-
nes IT-Expertenteam, das unser Portfolio ideal erweitert. Die Über-
nahme stärkt unsere regionale Präsenz und ermöglicht es uns, den
wachsenden Anforderungen und der steigenden Nachfrage nach
hochwertigen IT-Lösungen und sicheren Infrastrukturen gerecht
zu werden.“
Die Verbindung beider Unternehmen stellt die Weichen für die
Fortsetzung der Erfolgsgeschichte.

XAZER IT-Systeme GmbH sichert Nachfolge der Immel Datentechnik GmbH –
ein Schritt in Richtung Zukunft

Mit der Übernahme der Immel Datentechnik GmbH sichert die XAZER IT-Systeme GmbH aus Mittenaar nicht nur die
Unternehmensnachfolge, sondern stärkt ihre Position im IT-Markt nachhaltig.

Bild v.l.n.r.: Andreas Immel, Sebastian Dittmar |© Xazer-IT-Systeme GmbH

XAZER IT-Systeme GmbH | Kalkwerk 4 | 35756 Mittenaar | www.xazer-it.de

IT-Service

IT-Security

Cloud-Services

Softwareentwicklung

XAZER IT-Systeme:
WIR SCHAFFEN VERBINDUNGEN.

Jetzt kostenfreies Info-Gespräch vereinbaren!
Telefonisch unter 0 27 78 ı 59 84 90-0
oder per E-Mail unter info@xazer-it.de

Unser Partner:
IT-Beratungs-
und Systemhaus
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35578 Wetzlar Laufdorfer Weg 4
42657 Solingen Regerstr. 14
Tel.: +49 (0)6441 - 9288-0
software@complan.de
www.complan.de

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin
für eine unverbindliche
Produktvorführung!

+49 (0)6441 - 9288 - 0

Software made in Germany
Als Software-Haus für ERP-Software und Organisationsberatung mit Hauptsitz in
Wetzlar entwickelt und liefert Complan & Partner ERP-Software für mittelständische
Unternehmen. In unserer Unternehmens-Software MerkatorIQ stecken die Erfah-
rung und das Branchen-Knowhow aus vielen Jahren ERP-Entwicklung. Wir sind
• seit 40 Jahren am Markt
• 100% eigenkapitalfinanziert
• 100% partnergeführt.

Digitale Prozesskette
Mit dem MerkatorIQ-Arbeitsvorrat verbinden Sie die Pro-
zessschritte in Ihrer Fertigung entlang der Arbeitspläne zu
einem digitalen Workflow. Papierbasierte Informationsträger
in der Fertigung werden überflüssig.

Informationssicherheit
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erhalten genau die
Informationen, die sie für eine effektive und sichere Prozess-
durchführung benötigen. Auftragsinformationen, Dokumente
wie z.B. Bauteilzeichnungen, graphische Fortschrittsanzeige
und Informationen zu Buchungssätzen des Vorgängers
können ganz nach Bedarf integriert werden.

Steigerung der Produktivität und Effizienz der Prozesse
Produktionsrückmeldungen lassen sich für jeden Arbeitsplatz
individuell konfigurieren und durch Prüflogiken zusätzlich
absichern. Sie sorgen insgesamt für mehr Transparenz und
eine erhöhte Prozesssicherheit.

Papierlose Fertigung - MerkatorIQ-Arbeitsvorrat
Materialfluss
Zu jedem Teilfertigungsschritt kann ein Transportmittel für noch
nicht bestandswirksame Gutmengen erfasst werden. Diese
Buchung ermöglicht die Nachverfolgung des Materials auf
Arbeitsgangebene. Der Materialfluss wird zusätzlich für die AV
über alle Aufträge hinweg im Fertigungscenter visualisiert.

Checklisten mit Prüflogik
Mithilfe von Checklisten wird die Einhaltung von definierten
Vorgängen zu einem IST-Zeitensatz dokumentiert. Wichtige
Informationen werden so direkt digital erfasst und gehen nicht
verloren. Die Bearbeitung der Checkboxen kann zusätzlich am
nächsten Arbeitsplatz vor der Weiterverarbeitung geprüft
werden. Auf diese Weise werden Fehlerquellen noch vor der
Entstehung ausgeschlossen.

MerkatorIQ-ERP
MerkatorIQ unterstützt als ERP-Komplett-
lösung Ihren Geschäftsprozess von der
Auftragsabwicklung bis zur Zeiterfassung.
Insbesondere anspruchsvolle Anforderungen
für die Produktionsplanung und -steuerung
werden umfassend unterstützt.

M
Merkator��made for you
by Complan & Partner

IQ
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nes IT-Expertenteam, das unser Portfolio ideal erweitert. Die Über-
nahme stärkt unsere regionale Präsenz und ermöglicht es uns, den
wachsenden Anforderungen und der steigenden Nachfrage nach
hochwertigen IT-Lösungen und sicheren Infrastrukturen gerecht
zu werden.“
Die Verbindung beider Unternehmen stellt die Weichen für die
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XAZER IT-Systeme GmbH sichert Nachfolge der Immel Datentechnik GmbH –
ein Schritt in Richtung Zukunft

Mit der Übernahme der Immel Datentechnik GmbH sichert die XAZER IT-Systeme GmbH aus Mittenaar nicht nur die
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XAZER IT-Systeme GmbH | Kalkwerk 4 | 35756 Mittenaar | www.xazer-it.de

IT-Service

IT-Security

Cloud-Services

Softwareentwicklung

XAZER IT-Systeme:
WIR SCHAFFEN VERBINDUNGEN.

Jetzt kostenfreies Info-Gespräch vereinbaren!
Telefonisch unter 0 27 78 ı 59 84 90-0
oder per E-Mail unter info@xazer-it.de
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und Systemhaus
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(freie Texteingabe)
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zu definierten Kriterien

Definition & Steuerung
von Mussfeldern

Sprung z.B. in
Fertigungsstückliste

35578 Wetzlar Laufdorfer Weg 4
42657 Solingen Regerstr. 14
Tel.: +49 (0)6441 - 9288-0
software@complan.de
www.complan.de

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin
für eine unverbindliche
Produktvorführung!

+49 (0)6441 - 9288 - 0

Software made in Germany
Als Software-Haus für ERP-Software und Organisationsberatung mit Hauptsitz in
Wetzlar entwickelt und liefert Complan & Partner ERP-Software für mittelständische
Unternehmen. In unserer Unternehmens-Software MerkatorIQ stecken die Erfah-
rung und das Branchen-Knowhow aus vielen Jahren ERP-Entwicklung. Wir sind
• seit 40 Jahren am Markt
• 100% eigenkapitalfinanziert
• 100% partnergeführt.

Digitale Prozesskette
Mit dem MerkatorIQ-Arbeitsvorrat verbinden Sie die Pro-
zessschritte in Ihrer Fertigung entlang der Arbeitspläne zu
einem digitalen Workflow. Papierbasierte Informationsträger
in der Fertigung werden überflüssig.

Informationssicherheit
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erhalten genau die
Informationen, die sie für eine effektive und sichere Prozess-
durchführung benötigen. Auftragsinformationen, Dokumente
wie z.B. Bauteilzeichnungen, graphische Fortschrittsanzeige
und Informationen zu Buchungssätzen des Vorgängers
können ganz nach Bedarf integriert werden.

Steigerung der Produktivität und Effizienz der Prozesse
Produktionsrückmeldungen lassen sich für jeden Arbeitsplatz
individuell konfigurieren und durch Prüflogiken zusätzlich
absichern. Sie sorgen insgesamt für mehr Transparenz und
eine erhöhte Prozesssicherheit.

Papierlose Fertigung - MerkatorIQ-Arbeitsvorrat
Materialfluss
Zu jedem Teilfertigungsschritt kann ein Transportmittel für noch
nicht bestandswirksame Gutmengen erfasst werden. Diese
Buchung ermöglicht die Nachverfolgung des Materials auf
Arbeitsgangebene. Der Materialfluss wird zusätzlich für die AV
über alle Aufträge hinweg im Fertigungscenter visualisiert.

Checklisten mit Prüflogik
Mithilfe von Checklisten wird die Einhaltung von definierten
Vorgängen zu einem IST-Zeitensatz dokumentiert. Wichtige
Informationen werden so direkt digital erfasst und gehen nicht
verloren. Die Bearbeitung der Checkboxen kann zusätzlich am
nächsten Arbeitsplatz vor der Weiterverarbeitung geprüft
werden. Auf diese Weise werden Fehlerquellen noch vor der
Entstehung ausgeschlossen.

MerkatorIQ-ERP
MerkatorIQ unterstützt als ERP-Komplett-
lösung Ihren Geschäftsprozess von der
Auftragsabwicklung bis zur Zeiterfassung.
Insbesondere anspruchsvolle Anforderungen
für die Produktionsplanung und -steuerung
werden umfassend unterstützt.

M
Merkator��made for you
by Complan & Partner

IQ
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Fabrik19 en
Plattformen und inno
Ihr Unternehmen
tieren Sie
ter Technologie und maßgeschneidert
Konzept

Digitale Lösungen für
–Wir

+49 (0)641 20108280
Bahnhofstraße 82-86
35390 Gießen, Hessen
www.fabrik19.de

Fabrik19 entwickelt mobile Apps, digitale
Plattformen und innovative Lösungen, die
Ihr Unternehmen nach vorne bringen. Profi-
tieren Sie von unserer Erfahrung, moderns-
ter Technologie und maßgeschneiderten
Konzepten.

Digitale Lösungen für KMUs
–Wirmachen’s einfach!

Fabrik19

Wie können kleine und mittelständische Unterneh-
men (KMUs) durch digitale Tools effizienter arbei-
ten?

Digitalisierung sichert Zukunftsfähigkeit
Die Studie „Small Business, Big Opportunity“ von
Sage zeigt, dass 96% der deutschen kleinen und
mittelständischen Unternehmen (KMUs) digitalen
Technologien eine zentrale Rolle für ihr Umsatz-
wachstum zuschreiben. Gleichzeitig erwarten 76%
der Unternehmen eine steigende Investition in Tech-
nologien, die vor allem Effizienz, Innovationskraft
und das Kundenerlebnis verbessern. Trotz Heraus-
forderungen wie Liquiditätsproblemen und man-
gelndem Zugang zu Finanzierungen blicken 87%
der deutschen KMUs optimistisch in die Zukunft. Ein
nicht unerheblicher Teil (37%) begründet ihre Zu-
versicht mit der Einführung neuer Technologien.
In einer zunehmend digitalisierten Welt stehen
KMUs vor der Herausforderung, mit den Entwick-
lungen Schritt zu halten. Die digitale Transformation
bietet enorme Chancen für Effizienz und Wettbe-
werbsfähigkeit, stellt aber auch besondere Anfor-
derungen an diese Unternehmensgruppe.

Digitalisierung – aber wie?
Mit der Entscheidung, bestimmte Unternehmensbe-
reiche zu digitalisieren, ist der erste Schritt getan.
Für eine erfolgreiche Umsetzung sind jedoch klare
Ziele, geschulte Mitarbeitende und geeignete Tech-
nologien entscheidend.

Klare Zielsetzung:
Digitalisierung darf nicht dem Selbstzweck dienen.

Es liegt also an dem Unternehmen konkrete Ziele zu
definieren, die der digitalen Transformation zu
Grunde liegen. Beispiele dafür können sein die Pro-
zessoptimierung oder die Kundenzentrierung.

Einbindung der Mitarbeitenden:
Jegliche Veränderungen sind nur erfolgreich, wenn
die Belegschaft dazu informiert und auch praktisch
mitgenommen wird. Dafür können Schulungen für
die Mitarbeitenden oder agile Arbeitsmethoden
eingesetzt werden. In welcher Form auch immer:
Die Mitarbeitenden sind diejenigen, die letztlich mit
den digitalen Tools arbeiten – ihre Akzeptanz ist
entscheidend.

Technologische Partnerschaften:
KMUs profitieren von der Zusammenarbeit mit Ex-
perten, die maßgeschneiderte Lösungen entwi-
ckeln, die auf die festgelegten Ziele einzahlen. Ge-
rade mobile Anwendungen und Plattformen bieten
hohe Flexibilität und Effizienz. Denn eines ist sicher:
Mit ihrem eigenen Smartphone können die meisten
Mitarbeitenden und Kunden problemlos umgehen.

Herausforderungen der Digitalisierung
Begrenzte Ressourcen:
Oft fehlen KMUs die finanziellen Mittel und (IT)-Ex-
perten, um (große) Digitalisierungsprojekte umzu-
setzen. Hier können skalierbare und kosteneffizien-
te Technologien Abhilfe schaffen.

Komplexität der Technologien:
Viele Unternehmen fühlen sich von der Vielzahl an
Optionen überfordert. Eine individuelle Beratung

und die Entwicklung passgenauer, leicht verständli-
cher Tools sind daher von großer Bedeutung.

Daten- und IT-Sicherheit:
Die digitale Transformation bringt neue Anforderun-
gen an den Schutz sensibler Daten mit sich. Es ist
entscheidend, dass der Technologiepartner über
umfassende Kompetenz im Bereich IT-Sicherheit
verfügt.

Fazit
Unternehmen müssen sich zunehmend digital auf-
stellen, um zukunftsfähig zu bleiben. Wichtige Fak-
toren wie eine klare Zielsetzung, die Einbindung der
Mitarbeitenden und die Wahl des richtigen Techno-
logiepartners bestimmen, wie erfolgreich die digita-
le Transformation letztlich ist. Mobile Anwendungen
bieten dabei die höchste Flexibilität. Mit dem richti-
gen Partner an der Seite, der über das nötige Know-
how, die strategische Beratung und die Ressourcen
für die Umsetzung verfügt, steht einer erfolgreichen
Digitalisierung nichts mehr im Weg.

Digitale Transformation in KMUs:
Herausforderungen und Erfolgsfaktoren
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Die Fabrik19 AG ist ein innovatives Technolo-
gieunternehmen mit Sitz in Gießen, das seit
2013 erfolgreich mobile Softwarelösungen
entwickelt. Im Zentrum der Produktpalette
steht die eigens entwickelte Mobility Suite
„mos.“, eine Premiumtechnologie, die durch
ihren Low-Code-Ansatz die Erstellung von
voll nativen Apps revolutioniert. Mit mos. kön-
nen Unternehmen, Digitalagenturen und Sys-
temhäuser selbst mit knappen Ressourcen effi-
zient mobile Anwendungen erstellen. Die
Technologie bietet nicht nur Flexibilität, son-
dern auch die Möglichkeit, Backend-Systeme
wie Push-Benachrichtigungen oder API-An-
bindungen nahtlos zu integrieren.

Mit über 165 verschiedenen Apps, die von
B2C über B2B bis hin zu Enterprise-Mobili-
ty-Lösungen reichen und einer aktiven Instal-
lation auf 2,5 Millionen Endgeräten hat die
Mobility Suite ihren Erfolg bewiesen. Das
Team aus über 50 Mitarbeitenden arbeitet

kontinuierlich an der Weiterentwicklung der
Technologie und bietet auf Wunsch auch er-
gänzende Agenturdienstleistungen an.

Ein visionärer Gründer
An der Spitze des Unternehmens steht Mark
Pralle, Diplom-Ingenieur für Raumfahrttechnik
und leidenschaftlicher „Digital Pioneer“. Mit
über 20 Jahren Erfahrung als Unternehmer,
davon viele Jahre im internationalen Umfeld,
gründete er die Fabrik19 AG aus der Über-
zeugung, dass die Entwicklung mobiler An-
wendungen vereinfacht werden muss. Seine
Passion für digitale Innovation und regionale
Entwicklung zeigt sich nicht nur in der Mobility
Suite, sondern auch als Seriengründer in ver-
schiedenen Branchen.

Engagement für Region und Gesellschaft
Ein besonderes Anliegen der Fabrik19 AG ist
die digitale Transformation in Städten und
ländlichen Regionen. Die Tochtergesellschaft

Distama GmbH unterstützt mit Apps wie der
„Giessen App“ oder der „Mainz App“ Kom-
munen und Regionen dabei, die Vorteile der
Digitalisierung zu nutzen. Die Innovationskraft
und das Engagement der Fabrik19 haben
namhafte Unternehmen wie Globus Fach-
märkte, die Medientage München oder den
RSV Lahn-Dill überzeugt. „Wir setzen auf Kre-
ativität, Qualität und Know-how, um unsere
Kunden zu begeistern und die Region nach-
haltig zu stärken“, so Mark Pralle.

Mit ihrem Fokus aus Effizienz, Qualität und re-
gionales Engagement gestaltet die Fabrik19
AG die digitale Zukunft aktiv mit und setzt
Maßstäbe im Bereich mobiler Technologien.

Fabrik19 AG –
Mobile Technologien für die Zukunft

ZS Computer Service GmbH E-Mail: vertrieb@zs-docma.de
Philipp-Reis-Str. 4 35398 Gießen Tel.: 0641/97921-230
www.zs-docma.de
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Mit unserem E-Rechnungsviewer haben Sie dabei alle
Anforderungen im Griff:

• Erstellung eines Voransichtsexemplaresmit
Ausweisung von Codelisten und Anlagen

• Möglichkeit zur Validierung der Rechnungmit
der aktuellen Mustang-Version

• Export aller Anlagen, die in der E-Rechnung ent-
halten sein können (Rechnungsbegleitende
Dokumente)

• Auch Einsetzbar zur Verarbeitung von ZUGFeRD-
und UBL-Belegen

• Als Online– undWindows-Desktop-Version
verfügbar - bei Desktop-Version erfolgt keine
Übertragung der Belegdaten ins Internet

• Ausgabe aller Dateien in einer ZIP-Datei zur
strukturierten Ablage

• StändigeWeiterentwicklung und Anpassung an
Änderungen der E-Rechnungsstandards
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Lage bleibt stabil
berdohlich

„Nutzt die Chance (NIS2), kümmert euch drum, ihr be-
seitigt damit ein Risiko, dass euch früher oder später
in jedem Fall erwischen wird. Es ist keine Frage ob, es
ist nur eine Frage wann und … es ist viel billiger sich
vorher drum zu kümmern, als sich hinterher mit den
Folgen eines Cyberangriffs auseinandersetzen zu müs-
sen.“ sagte neulich Claudia Plattner, die Präsidentin des
Bundesamtes für Sicherheit in der Informationstechnik,
(BSI) im Podcast „CyberSnacks“ Folge #29 des BSI.

Wir, die Kornmann Assekuranzmakler GmbH& Co. KG,
der Wetzlaer Versicherungsmakler für Gewerbe- und
Industriebetriebe, behalten als Cyber-Versicherungs-
experte nicht nur den Versicherungsmarkt, sondern
auch die Cybersicherheitslage im Blick, sammeln und
bereiten Informationen auf und beraten und betreuen
unsere Mandanten in allen Belangen der Cyber-Versi-
cherung. Das gilt selbstverständlich vom Abschluss,
über die laufende Betreuung, bis hin zur intensiven
Unterstützung im Leistungsfall.
Auf der Grundlage der regelmäßig durch das BSI ver-
öffentlichten Berichte zur Cybersicherheitslage* lässt
sich bezogen auf das Jahr 2023 folgendes für Unter-
nehmen skizzieren:

Ransomware
ist weiterhin die größte Bedrohung.

Mehr als 2.000 Schwachstellen
in Software-Produkten (15 % davon kritisch) wurden

durchschnittlich im Monat bekannt.

250.000 Schadprogramm-Varianten
wurden durchschnittlich an jedem Tag gefunden.

Rund 21.000 infizierte Systeme
wurden täglich erkannt.

Gerne unterstützen wir auch Ihr Unternehmen bei
der Auswahl der passenden Cyberpolice und passen
diese regelmäßig an die veränderten Rahmenbedin-
gungen an.

Ihr Ansprechpartner:

Tim Kornmann
Prokurist / gepr. Versicherungsfachmann (IHK)

* BSI Die Lage der Cybersicherheit in Deutschland 2023 / Foto Hacker: PBXStudio – stock-adobe.com / Icon Totenkopf: icons8.de

Kornmann Assekuranzmakler
GmbH & Co. KG
Garbenheimer Str. 30
35578 Wetzlar

Tel. + 49 (0)6441 5000-426
Fax + 49 (0)6441 5000-410
mailto: t.kornmann@kovers.de

www.kovers.de

Tim
Kornmann
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Teil des Teams werden:
www.cursor.de/karriere

Kennst du CURSOR
aus Gießen?

Wir bieten ...
... branchenspezifische CRM-Software zur
Kundenmanagement-Digitalisierung

... Beratung, die zum Ziel führt

... IT-Lösungen made in Mittelhessen

... eine lebhafte CRM-Community

Entdecke unter www.cursor.de das

Kundenmanagement der Zukunft
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Bundesamtes für Sicherheit in der Informationstechnik,
(BSI) im Podcast „CyberSnacks“ Folge #29 des BSI.

Wir, die Kornmann Assekuranzmakler GmbH& Co. KG,
der Wetzlaer Versicherungsmakler für Gewerbe- und
Industriebetriebe, behalten als Cyber-Versicherungs-
experte nicht nur den Versicherungsmarkt, sondern
auch die Cybersicherheitslage im Blick, sammeln und
bereiten Informationen auf und beraten und betreuen
unsere Mandanten in allen Belangen der Cyber-Versi-
cherung. Das gilt selbstverständlich vom Abschluss,
über die laufende Betreuung, bis hin zur intensiven
Unterstützung im Leistungsfall.
Auf der Grundlage der regelmäßig durch das BSI ver-
öffentlichten Berichte zur Cybersicherheitslage* lässt
sich bezogen auf das Jahr 2023 folgendes für Unter-
nehmen skizzieren:

Ransomware
ist weiterhin die größte Bedrohung.

Mehr als 2.000 Schwachstellen
in Software-Produkten (15 % davon kritisch) wurden

durchschnittlich im Monat bekannt.

250.000 Schadprogramm-Varianten
wurden durchschnittlich an jedem Tag gefunden.

Rund 21.000 infizierte Systeme
wurden täglich erkannt.

Gerne unterstützen wir auch Ihr Unternehmen bei
der Auswahl der passenden Cyberpolice und passen
diese regelmäßig an die veränderten Rahmenbedin-
gungen an.

Ihr Ansprechpartner:

Tim Kornmann
Prokurist / gepr. Versicherungsfachmann (IHK)

* BSI Die Lage der Cybersicherheit in Deutschland 2023 / Foto Hacker: PBXStudio – stock-adobe.com / Icon Totenkopf: icons8.de

Kornmann Assekuranzmakler
GmbH & Co. KG
Garbenheimer Str. 30
35578 Wetzlar

Tel. + 49 (0)6441 5000-426
Fax + 49 (0)6441 5000-410
mailto: t.kornmann@kovers.de

www.kovers.de

Tim
Kornmann
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Teil des Teams werden:
www.cursor.de/karriere

Kennst du CURSOR
aus Gießen?

Wir bieten ...
... branchenspezifische CRM-Software zur
Kundenmanagement-Digitalisierung

... Beratung, die zum Ziel führt

... IT-Lösungen made in Mittelhessen

... eine lebhafte CRM-Community

Entdecke unter www.cursor.de das

Kundenmanagement der Zukunft
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S7

Lassen Sie sich von der Zeiterfassung nicht

verrückt machen. Mit timeCard haben Sie

jederzeit von überall den Überblick. Flexibel

einsetzbar per App und Web für alle Systeme.

Und dank automatischer Aktualisierung sind Sie

immer auf dem neuesten Stand.

REINER WAHNSINN.
REINER SCHUTZ.

Zeiterfassu
ng

wird Pflich
t

sind Sie

vorbereitet
?

bits+bytes Computer
GmbH & Co. KG

Westerwaldstraße 36
35745 Herborn
Tel.: +49 (0) 2772 9499 0
bitsundbytes.de
anfrage@bitsundbytes.de

bits+bytes ist Ihr lokaler Partner für effiziente IT:

NET ZWERKE | HARD - / SO F TWARE | P R I N T & COPY

T E L E F O N I E | M I E T M O D E L L E | B E R A T U N G

BRANCHENLÖSUNGEN | S I CHERHE I TSKONZEPTE

Kontaktieren sie uns!

ST_IT_1-2_2025.indd 8ST_IT_1-2_2025.indd 8 08.01.25 10:3008.01.25 10:30

S9

Ve
rla

gs
so

nd
er

au
sg

ab
e

01
-0

2|
25

IT
-D

ie
ns

tle
ist

er
|

D
ig

ita
le

Tr
an

sf
or

m
at

io
n

|
C

RM

Profitieren Sie außerdem von unseren Partnerschaften mit führenden
Technologieanbietern wie Microsoft, Google, RedHat, AWS, IBM, uvm.
Stärken Sie Ihre Wettbewerbsfähigkeit durch innovative & sichere IT-Lösungen.

Ob IoT-Lösungen, Modern-Workplace-Ansätze oder die Entwicklung von
Schnittstellen – Wir bietenmaßgeschneiderte Lösungen für Industrie,
Handwerk & KMUs. Mit einem starken Fokus auf Cyber-Security, Cloud- &
Edge-Technologien sowie der Integration von ERP-, CRM- & DMS-Systemen
begleiten wir Sie auf dem Weg in eine digitale Zukunft.

Weitere Informationen unter www.todeko.io oder via Telefon: +49 6441 95 39 500

*Ihre EXPERTEN für Digitalisierung

JE
TZ
T
IN
DI

E D
IGITALE ZUKU

N
FT

STARTEN!

Unsere Produktwelt:

Beratung, Analyse & Konzeption
App- & Web-Entwicklung
App-, Web- & Container-Hosting
System-Integration & API-Entwicklung
Automatisierungs-Lösungen
Unternehmens-Software: ERP, CRM,
WaWi, PMO, DMS, MS365
Anbindungen für E-Rechnung
(ZUGFeRD, xRechnung, etc.)

IT-Hardware & Netzwerktechnik
Cloud-Lösungen (Puplic, Private & IoT Cloud,

deutsche Rechenzentren)

IoT-Lösungen (Hard- & Software für das

Internet of Things)

Remote-Gateways, VPN, Zero-Trust
Cyber-Security & Remote-Monitoring
Security Awareness-Trainings
Identitäts- & Zugangs-Management

ST_IT_1-2_2025.indd 9ST_IT_1-2_2025.indd 9 08.01.25 10:3008.01.25 10:30



S7

Lassen Sie sich von der Zeiterfassung nicht

verrückt machen. Mit timeCard haben Sie

jederzeit von überall den Überblick. Flexibel

einsetzbar per App und Web für alle Systeme.

Und dank automatischer Aktualisierung sind Sie

immer auf dem neuesten Stand.

REINER WAHNSINN.
REINER SCHUTZ.

Zeiterfassu
ng

wird Pflich
t

sind Sie

vorbereitet
?

bits+bytes Computer
GmbH & Co. KG

Westerwaldstraße 36
35745 Herborn
Tel.: +49 (0) 2772 9499 0
bitsundbytes.de
anfrage@bitsundbytes.de

bits+bytes ist Ihr lokaler Partner für effiziente IT:

NET ZWERKE | HARD - / SO F TWARE | P R I N T & COPY

T E L E F O N I E | M I E T M O D E L L E | B E R A T U N G

BRANCHENLÖSUNGEN | S I CHERHE I TSKONZEPTE

Kontaktieren sie uns!

ST_IT_1-2_2025.indd 8ST_IT_1-2_2025.indd 8 08.01.25 10:3008.01.25 10:30

S9

Ve
rla

gs
so

nd
er

au
sg

ab
e

01
-0

2|
25

IT
-D

ie
ns

tle
ist

er
|

D
ig

ita
le

Tr
an

sf
or

m
at

io
n

|
C

RM

Profitieren Sie außerdem von unseren Partnerschaften mit führenden
Technologieanbietern wie Microsoft, Google, RedHat, AWS, IBM, uvm.
Stärken Sie Ihre Wettbewerbsfähigkeit durch innovative & sichere IT-Lösungen.

Ob IoT-Lösungen, Modern-Workplace-Ansätze oder die Entwicklung von
Schnittstellen – Wir bietenmaßgeschneiderte Lösungen für Industrie,
Handwerk & KMUs. Mit einem starken Fokus auf Cyber-Security, Cloud- &
Edge-Technologien sowie der Integration von ERP-, CRM- & DMS-Systemen
begleiten wir Sie auf dem Weg in eine digitale Zukunft.

Weitere Informationen unter www.todeko.io oder via Telefon: +49 6441 95 39 500

*Ihre EXPERTEN für Digitalisierung

JE
TZ
T
IN
DI

E D
IGITALE ZUKU

N
FT

STARTEN!

Unsere Produktwelt:

Beratung, Analyse & Konzeption
App- & Web-Entwicklung
App-, Web- & Container-Hosting
System-Integration & API-Entwicklung
Automatisierungs-Lösungen
Unternehmens-Software: ERP, CRM,
WaWi, PMO, DMS, MS365
Anbindungen für E-Rechnung
(ZUGFeRD, xRechnung, etc.)

IT-Hardware & Netzwerktechnik
Cloud-Lösungen (Puplic, Private & IoT Cloud,

deutsche Rechenzentren)

IoT-Lösungen (Hard- & Software für das

Internet of Things)

Remote-Gateways, VPN, Zero-Trust
Cyber-Security & Remote-Monitoring
Security Awareness-Trainings
Identitäts- & Zugangs-Management

ST_IT_1-2_2025.indd 9ST_IT_1-2_2025.indd 9 08.01.25 10:3008.01.25 10:30



„UNSERE WIRTSCHAFT BRAUCHT JETZT EINEN NEUANFANG“

DIE IHK-KONJUNKTURUMFRAGE IM HERBST 2024 
OFFENBART DRINGENDEN HANDLUNGSBEDARF

IHK-Präsident Dr. Felix Heusler und Hauptgeschäftsführer Dietmar Persch rufen die Politik zum Handeln auf. 

Ein Pressegespräch zur Konjunktur – so fing alles an: Hauptgeschäfts-
führer Dietmar Persch, sein Stellvertreter Alexander Cunz und Kon-
junkturexperte Armin Kuplent luden im Herbst gemeinsam mit Vi-
zepräsidentin Sabine Fremerey ein, um die Presse über die aktuelle 
Konjunkturumfrage aus dem Herbst 2024 zu informieren und über 
den Nachdruck, mit dem die Industrie- und Handelskammer Maßnah-
men zur Verbesserung der wirtschaftlichen Gesamtsituation fordert. 

Doch zwei Tage vor dem Termin zerbrach die Ampelkoalition der Bun-
desregierung. Die Konjunktur an Lahn und Dill? Besorgniserregend. Und 
die Forderung der IHK Lahn-Dill wurde dringender denn je: „Die aktuel-
le Wirtschaftslage verlangt ein entschlossenes politisches Vorangehen, 
das Unternehmen den Rücken stärkt. Andernfalls droht die deutsche 
Wirtschaft in Europa und international den Anschluss zu verlieren.“

DIE AUSGANGSLAGE IM HERBST 2024
Laut der Konjunkturumfrage Herbst 2024 ist die Lage für viele Unterneh-
men angespannt. Diese jüngste Konjunkturumfrage der IHK an Lahn und 
Dill offenbart eine besorgniserregende Entwicklung: Während in bisherigen 
Umfragen deutlich wurde, dass die Unternehmen einen Negativtrend fürch-
ten, zeigt diese Umfrage, dass sich nun auch die Geschäftslage vieler Unter-
nehmen verschlechtert hat. Die Befürchtungen nehmen Gestalt an und es 
wird immer offensichtlicher, dass sich dringend etwas an den Rahmenbedin-
gungen verbessern muss, um einen Aufschwung zu ermöglichen. Doch was? 

„Die Bremsen der Wirtschaftslage sind bekannt. Die regionalansässigen 
Unternehmen sehen sich in dieser multiplen geopolitischen Krisenlage kon-
frontiert mit bürokratischen Hürden und ausführlichen Berichtspflichten 

wie dem gerade für kleinere Unternehmen kaum umsetzbaren Lieferketten-
sorgfaltspflichtengesetz. Durch den bürokratischen Aufwand belastet, haben 
Unternehmen keine Kapazitäten, ihren eigentlichen unternehmerischen 
Aufgaben nachzukommen. Hinzu kommen die im internationalen Vergleich 
nach wie vor sehr hohen Energiepreise.“ So formulieren es Präsident Dr. Felix 
Heusler und Hauptgeschäftsführer Dietmar Persch in ihrem offenen Brief an 
die regionalen politischen Entscheidungsträger. 

„Zwischen Bürokratie, Standortkosten und geopolitischen Spannungen sen-
det die Konjunkturanalyse der Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill 
ein deutliches Signal: die Wirtschaft steht unter immensem Druck – in ganz 
Deutschland, aber auch hier bei uns an Lahn und Dill.“

PLANUNGSSICHERHEIT UND ENTSCHLOSSENHEIT  
IN UNSICHEREN ZEITEN
„Die Unsicherheiten sind mit dem Bruch der Regierungskoalition noch größer 
geworden. Als Resultat bröckelt die Wettbewerbsfähigkeit unseres Wirtschafts-
standorts immer weiter, was wir uns gerade in der aktuellen Situation unter dem 
internationalen Druck zwischen Amerika und China nicht leisten können.“

Die Forderungen der IHK sind wichtiger denn je: „Spürbare Entlastungen 
müssen endlich in den Betrieben ankommen. Dazu brauchen wir schnelle 
und zielgerichtete Maßnahmen, mit denen vor allem die wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen verbessert werden. Zudem benötigen unsere Mit-
gliedsunternehmen dringend wieder Vertrauen in einen wirtschaftspoliti-
schen Kurs, der den multiplen Krisenparametern begegnet und der Investi-
tionen und Wachstum ermöglicht. Das kann nicht warten, bis Neuwahlen 
im Frühjahr abgehalten werden. Umfassende Reformpakete sind nötig. Zu 

IHK 
Alexander Cunz
Tel.: 02771 842-1300
cunz@lahndill.ihk.de

EXTRA
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nennen sind hier zum Beispiel steuerliche Entlastungen durch eine in-
vestitionsfreundliche Unternehmenssteuerreform oder die komplette 
Abschaffung des Solidaritätszuschlages. Das Thema Bürokratieabbau 
muss auch auf regionaler und kommunaler Ebene endlich so angefasst 
werden, dass es in den Betrieben spürbar wird. Hier ist vor allem aber 
die europäische Ebene gefragt. Unternehmen brauchen zudem eine Ent-
lastung bei den Energiekosten.“

HANDELN UND AUFRUFEN ZUM HANDELN
Und so begleitete das Konjunkturgespräch ein Aufruf an die regionalen 
politischen Entscheidungsträger. IHK-Präsident Dr. Heusler und Haupt-
geschäftsführer Persch forderten diese in einem offenen Brief zum Han-
deln auf:

„Um den Wohlstand zu sichern und langfristig zu stärken, bedarf es einer kla-
ren Rückbesinnung auf das Leistungsprinzip. Die Grundlage unseres wirt-
schaftlichen Erfolgs war und ist die Förderung von Leistung und Innovation. 
Dieser Motor gerät ins Stocken, wenn Anreize zur Eigeninitiative schwinden. 
Es ist an der Zeit, die Rahmenbedingungen so zu gestalten, dass nicht das 
‚Warum es nicht geht‘ im Vordergrund steht, sondern das ‚Wie es gelingen 
kann‘. Eine Ermöglichungskultur muss den Nährboden für Fortschritt und 
Wachstum bereiten.

Nur so wird es den Unternehmen unserer Region ermöglicht, die eigent-
lichen Herausforderungen unserer Zeit anzugehen. Jetzt ist nicht der 
Zeitpunkt, uns durch hausgemachte Probleme ausbremsen zu lassen, 
sondern um geschlossen voranzugehen und so die Wirtschaft wieder 
auf die Überholspur zu bringen.

Im Namen der regionalen Wirtschaft fordern wir Sie auf: Handeln Sie jetzt 
entschlossen und fordern Sie schnellstmögliche Neuwahlen. Denn nur 
eine handlungsfähige Regierung mit einer Mehrheit im Parlament kann 
die erforderlichen Entscheidungen treffen, die einen wirtschaftlichen Auf-
schwung fördern. Wir setzen auf Ihre Unterstützung, um gemeinsam die 
Lahn-Dill-Wirtschaft zu stärken. Denn: Eine starke Wirtschaft bedeutet 
eine starke Region.“

Diese Forderung steht nun im Raum, während am 23. Februar 2025 aller 
Voraussicht nach Neuwahlen stattfinden. Entscheidend ist im Anschluss 
eine zügige Regierungsbildung mit entschlossenen Maßnahmen, die 
dem Wirtschaftsstandort Deutschland wieder zu mehr Wettbewerbs-
fähigkeit verhelfen. Bis dahin startet das Jahr 2025 mit der vorläufigen 
Haushaltsführung des Bundeshaushalts. Das bedeutet im Wesentlichen, 
dass gesetzlich begründete Leistungen ausgezahlt und bestehende Ver-
pflichtungen und Verträge auch erfüllt werden. Begonnenes kann fort-
geführt werden. Jedoch: Neue Vorhaben und Projekte können unter 
den Regularien einer vorläufigen Haushaltsführung nicht auf den Weg 
gebracht werden. Mit dem Wahltermin im Februar 2025 ist mit einer Be-
schlussfassung zum Haushalt 2025 frühestens im Mai 2025 zu rechnen 
und so bleibt die Forderung der IHK an Lahn und Dill nach entschlos-
senem Handeln aktueller denn je. 

GESCHÄFTSKLIMA: 
Der Klimaindex der heimischen Wirtschaft gibt zum Herbst 2024 
deutlich nach. Er liegt bei gerundet 79 Indexpunkten. Im Mai wies 
die Auswertung der Konjunkturumfrage 90 Punkte aus.

GESCHÄFTSLAGE: 
Die Beurteilung der aktuellen Lage gibt wiederum nach und liegt in 
der vorläufigen Auswertung per Saldo aus positiven und negativen 
Antworten bei gerundet minus 12 Prozent. Im Ergebnis rutscht der 
Saldo somit erstmals seit 4 Jahren in den negativen Bereich. Er ver-
schlechtert sich um 14 Prozent-Punkte zur Vorumfrage.

ERWARTUNGEN: 
Die Erwartungen in zukünftige Geschäfte verharren nach wie vor, mit 
einem Saldo von annähernd minus 30 Prozentpunkten, deutlich im 
negativen Bereich.

BESCHÄFTIGUNG: 
Auch die Beschäftigungsabsichten rücken in ein deutlich schlechte-
res Bild. Per Saldo geben sie im Ergebnis deutlich nach. Im Mai lag 
dieser bei minus 10 Prozent. Aktuell weist der Saldo aus steigend- 
und fallend-Antworten nahezu minus 21 Prozent aus.

INVESTITIONEN: 
Auch die Investitionsbereitschaft der Unternehmen für die nächs-
ten 12 Monate spiegelt keinen Optimismus wider. Im Ergebnis der 
Herbstumfrage überwiegt Zurückhaltung. Der Saldo ergibt minus 
23 Prozent, nach minus 13 Prozent zum Frühsommer.

EXPORT: 
Die Exporterwartungen folgen nicht dem positiven Trend der Vor-
umfrage. Unter anderem von den geopolitischen Ereignissen beein-
flusst ergibt der Saldo zum Herbst 2024 minus 35 Prozent nach minus 
6 Prozent in der Vorumfrage.

RISIKEN: 
In der Herbstumfrage 2024 erklimmt die Sorge um eine rückläufige In-
landsnachfrage mit 66 Prozent der Risikonennungen den ersten Platz. 
Es folgen die wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen mit 61 Pro-
zent. 54 Prozent stehen der Entwicklung der Arbeitskosten kritisch 
gegenüber. Somit steht dieses Risiko auf dem dritten Platz im Risiko-
ranking. Es folgen der Fachkräftemangel mit 48 Prozent und die hohen 
Energie- und Rohstoffpreise, die von 43 Prozent benannt werden.

IHK-KONJUNKTURUMFRAGE 
AN LAHN UND DILL

Die Konjunkturumfrage im Detail finden Sie 
auf der Website der IHK Lahn-Dill: 
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AUS- UND WEITERBILDUNG

ZENTREN BERUFLICHER  
WEITERBILDUNG

Industrie- und Handelskammer  

Lahn-Dill 

Geschäftsstelle Dillenburg

Am Nebelsberg 1, 35685 Dillenburg

Telefon 02771 842-0

Geschäftsstelle Wetzlar

Friedenstraße 2, 35578 Wetzlar

Telefon 06441 9448-0

info@lahndill.ihk.de

ihk.de/lahn-dill

Unser komplettes Weiterbildungsange- 

bot finden Sie auch in unserer Veranstal- 

tungsdatenbank unter 

ihk.de/lahn-dill/veranstaltungen 

Seminar-Frühbucherrabatt: 

Nutzen Sie die Vorteile der frühen  

Buchung unserer Seminare: Für Anmel-

dungen, die bis spätestens 4 Wochen 

vor Veranstaltungsbeginn eingehen, er- 

halten Sie eine Ermäßigung von 25,00 €  

für 1-Tages-Seminare und 40,00 € für  

2-Tages-Seminare auf die Teilnahme- 

kosten. Maßgeblich für die Gewährung 

ist das Eingangsdatum der Anmeldung 

(Poststempel, Maildatierung).

Aus wettbewerbsrechtlichen Gründen 

sind wir verpflichtet, allen Interessen-

ten unserer Weiterbildungslehrgänge 

zur Vorbereitung auf IHK-Weiterbil-

dungsprüfungen auch auf andere An-

bieter hinzuweisen, wenn diese uns ihre  

entsprechenden Angebote mitgeteilt  

haben. Eine entsprechende Übersicht 

von Anbietern, sortiert nach IHK-Prü-

fungen, die von der IHK Lahn-Dill  

angeboten werden, finden Sie unter: 

ihk.de/lahn-dill, 

Dokument-Nr.: 74380

ÜBERSICHT ÜBER VERANSTALTUNGEN
FEBRUAR/MÄRZ 2025
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AUSBILDER-LEHRGANG
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Ausbildung der Ausbilder VZ Fr. ,17.02. – 
Fr., 28.02.2025

Mo. – Fr.,
08:00 – 16:00 Uhr

590,00 inkl.  
Lehrmaterial und 
zzgl. Prüfungs-
gebühr

ONLINE-SEMINARE
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Spezialseminar für Einkäufer: Lieferantenerklärungen Mi., 05.02.2025 09:00 – 13:00 Uhr 130,00

Exportkontrolle praxisnah vermittelt Mo., 24.02.2025 09:00 – 12:30 Uhr 130,00

KI-Scout (IHK Zertifikatslehrgang) Do., 27.03. – 
Do., 05.06.2025

donnerstags,
08:00 – 12:15 Uhr 990,00

DILLENBURG

SEMINARE
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Warenursprung und Präferenzen Di., 11.02.2025 08:30 – 16:30 Uhr 250,00

Einreihung von Maschinen, Apparaten und Geräten der Kapitel 
84, 85 und 90 in den elektronischen Zolltarif bzw. das Waren- 
verzeichnis für die Außenhandelsstatistik

Do., 20.03.2025 08:30 – 16:30 Uhr 250,00

WETZLAR

SEMINARE
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Exportbasiswissen – Von A wie ATLAS bis Z wie Zoll Do., 13.02.2025 08:30 – 16:30 Uhr 250,00

Grundlagen/Grundsätze der Einreihung von Waren in den 
elektronischen Zolltarif bzw. das Warenverzeichnis für die  
Außenhandelsstatistik

Di., 18.02.2025 09:00 – 13:00 Uhr 130,00

Intrahandelsstatistik 2025 – Auf den Punkt gebracht Mi., 19.02.2025 08:30 – 16:30 Uhr 250,00

Incoterms® 2020 – kompakt und praxisorientiert Do., 13.03.2025 09:00 – 13:00 Uhr 130,00

Exportkontrolle – Güterlisten und Sanktionslisten des 
Außenwirtschaftsrechts Di., 18.03.2025 08:30 – 16:30 Uhr 250,00

Vorbereitungslehrgag „Gepr. Industriemeister/in FR Metall“ 16.04.2025 – 
15.05.2027

Di. + Do.,
17:30 – 20:45 Uhr, 
jeden 2. Sa. 
08:00 – 15:00 Uhr

6000,00
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ORT:
IHK Lahn-Dill  
Geschäftsstelle Wetzlar 
Friedenstraße 2, 35578 Wetzlar

PRÜFUNGSGEBÜHR: 
Gemäß der Gebührenordnung der 
IHK Lahn-Dill 

NÄHERE AUSKÜNFTE:

IHK  
Simone Hedrich-Schmidt 
Tel.: 06441 9448-1520
hedrich-schmidt@lahndill.ihk.de

Alle Termine auf einen Blick 
unter ihk.de/lahn-dill

AUS- UND WEITERBILDUNG

DURCHFÜHRUNG DER PRÜFUNGEN FÜR
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VOLLVERSAMMLUNG 
DER IHK LAHN-DILL
Die Vollversammlung der 
Industrie- und Handelskammer 
Lahn-Dill tagte am Donners-
tagnachmittag in der Theodor-
Heuss-Schule in Wetzlar. 

Zentrales Thema der Sitzung war 
der Jahreshaushalt für 2025. Die 
finanzielle Planung der IHK stellt si-
cher, dass die Organisation auch im 
kommenden Jahr gezielte Beratungs-
angebote und eine starke Interessen-
vertretung für die Unternehmen im 
Lahn-Dill-Kreis umsetzen kann. 
Ein weiterer Schwerpunkt der Voll-

versammlung war das Thema der 
Stromgebotszonen, das die deutsche 
Wirtschaft aktuell stark beschäftigt. 
Die Vollversammlung verabschie-
dete hierzu ein Positionspapier, das 
sich gegen die Einführung regional 
unterschiedlicher Strompreiszonen 
in Deutschland ausspricht. Die IHK 
setzt sich für einheitliche Strompreise 
ein, um faire Wettbewerbsbedingun-
gen zu gewährleisten und wirtschaft-
liche Nachteile für den Lahn-Dill-
Kreis zu vermeiden. „Unser Anliegen 
ist es, die Wettbewerbsfähigkeit aller 
Unternehmen unabhängig von ihrer 

geografischen Lage zu sichern. Eine 
Spaltung des Strommarktes in ver-
schiedene Preiszonen würde unsere 
regionalen Unternehmen erheblich 
belasten,“ so IHK-Präsident Dr. Felix 
Heusler.
Die Vollversammlung als höchstes 
Organ der IHK ist für die strategische 
Ausrichtung einer Kammer unver-
zichtbar und bietet den gewählten 
Vertreterinnen und Vertretern aus 
der regionalen Wirtschaft die Mög-
lichkeit, aktiv an der Gestaltung wich-

tiger wirtschaftspolitischer Fragen 
mitzuwirken. Die IHK Lahn-Dill 
wird weiterhin mit Nachdruck die 
Interessen der regionalen Wirtschaft 
vertreten und engagiert daran arbei-
ten, auch zukünftig bessere Rahmen-
bedingungen für unsere Mitglieds-
unternehmen zu schaffen.

IHK 
Anna Weimer
Tel.: 02771 842-1140
anna.weimer@lahndill.ihk.de

- Gefahrgutbeauftragte  
- Gefahrgutfahrer

Die IHK Lahn-Dill bietet freitags 
die Möglichkeit, in der Zeit von 
09:00 bis 12:00 Uhr nach voraus-
gegangener schriftlicher Anmel-
dung die o. g. Prüfungen abzulegen. 

TERMINE 2025: 
31.01.2025 
28.02.2025 
28.03.2025 
25.04.2025 
23.05.2025 
27.06.2025 
(Änderungen vorbehalten)

25.07.2025 
29.08.2025
26.09.2025 
31.10.2025 
28.11.2025 
12.12.2025

Präsidium und Hauptgeschäftsführer bei der Vollversammlung im November: Vize-

präsident Christian Schreier, Vizepräsidentin Sabine Fremerey, Vizepräsident Sebas-

tian Loh, Präsident Dr. Felix Heusler, Vizepräsidentin Dr. Tina Christmann-Ayles, Vize-

präsident Jens Mohr und Hauptgeschäftsführer Dietmar Persch (v. l. n. r.). 
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Am Samstag, 2. November, verwandelte sich der Ball der Wirtschaft 
für 250 Gäste in eine glanzvolle Zeitreise zurück in die Siebziger- 
und Achtzigerjahre. Die traditionelle Wohltätigkeitstombola, die ein 
Herzstück der Veranstaltung von Industrie- und Handelskammer 
Lahn-Dill und Kreishandwerkerschaft bildet, nahm ihn diesem Jahr 
3.800 Euro für das Frauenhaus Wetzlar ein.

„Jede vierte Frau erfährt häusliche Gewalt und für viele ist das Zuhause der 
unsicherste Ort. Die Spenden an das Frauenhaus sind in diesem Jahr um 15 
Prozent zurückgegangen, aber die Zahlen der bedürftigen Frauen steigen“, 
sagt Claudia Wagner von der IHK Lahn-Dill, die den Wirtschaftsball ge-
meinsam mit der Kreishandwerkerschaft organisiert. „Daher spenden wir das 
Geld dem Projekt ‚Kinder stärken‘, das sich allein durch Spenden finanziert.“ 
Heimische Unternehmen und Einzelhändler aus der Region hatten für die 
Tombola über 50 attraktive Preise gestiftet. 

Das Frauenhaus Wetzlar hat 24 Plätze, zehn Zimmer, also für zehn Frauen 
mit ihren Kindern. Das Projekt „Kinder stärken“ wurde im vergangenen Jahr 
ausschließlich durch Spenden finanziert. Der Verein bezieht 2026 eine neue 
Immobilie und ist dringend auf Möbel und Spielgeräte angewiesen. Sie ha-
ben bereits jetzt angefangen, dafür zu sammeln. Die Spende vom Ball der 
Wirtschaft kommt also genau zur richtigen Zeit.

Unter dem Motto „Saturday Night Fever“ genossen die Ballgäste die unver-
gesslichen Hits der Disco-Ära in der fast ausverkauften Veranstaltung. Die 
Stimmung war ausgelassen, die Tanzfläche voll – ein Abend, der ganz im Zei-
chen von Musik, Tanz und Begegnungen stand. 

Durch das Programm führten Frank Mignon und Anita Vidovic, die zusam-
men mit Saxofonist Christoph Heftrig als City Rhythm Band für Tanzmu-
sik sorgten. Drei Discofox-Tanzpaare zeigten mit ihrer Formation, wie man 
Saturday Night Fever lebt, und die Showband Hot Stuff lockte dazu auf die 
Tanzfläche. In der Late Lounge sorgte DJ Ralf Richter bis tief in die Nacht 
hinein mit den richtigen Beats für Stimmung. 

Der nächste Ball findet am Samstag, 1. November 2025, statt. Möglichkeiten 
zur Anmeldung werden rechtzeitig bekanntgegeben.

IHK Sylvia Bierwirt
Tel.: 02771 842-1715, bierwirt@lahndill.ihk.de

DAS „SATURDAY NIGHT FEVER“ ERGREIFT DEN BALL DER WIRTSCHAFT –
TOMBOLA-ERLÖS VON 3.800 EURO GEHT AN DAS FRAUENHAUS WETZLAR

Wir bedanken uns bei allen Partnern unseres Balles für die wertvolle Unterstützung.

Die Stimmung ausgelassen, die 

Tanzfläche voll – unter dem Motto 

„Saturday Night Fever“ genossen 

die Gäste die unvergesslichen Hits 

der Disco-Ära. 
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beratungsstelle bei der IHK Lahn-
Dill, das Gefahrgutservicebüro der 
IHK Lahn-Dill, das für die IHKs Ful-
da, Gießen-Friedberg, Hanau-Geln-
hausen-Schlüchtern, Limburg, Of-
fenbach und Wiesbaden übernimmt 
und die Koordination von Genehmi-
gungs- und Registrierungsverfahren 
für Vermittler bei der IHK Limburg. 
Außerdem wird durch einheitliche 
Projekte, wie die Neuaufstellung des 
Regionalplans Mittelhessen oder 
Energieplanungen, die regionale Ent-
wicklung gefördert.

IHK 
Dietmar Persch
Tel.: 02771 842-1100
persch@lahndill.ihk.de

Der IHK-Verbund Mittelhessen ist eine Kooperation der Industrie- und Handelskammern Lahn-Dill, Gießen-Friedberg, Limburg und Kassel-
Marburg (Geschäftsstelle Marburg). Die Federführung des Verbunds wechselt alle zwei Jahre zwischen den Kammern. Für die nächsten zwei 
Jahre übernimmt die IHK Kassel-Marburg. 

IHK-VERBUND MITTELHESSEN

DER STAFFELSTAB WIRD WEITERGEGEBEN

Die Übergabe durch Monika 
Sommer, Hauptgeschäftsführerin 
der IHK Limburg, die die Feder-
führung in den letzten zwei Jahren 
innehatte, an Oskar Edelmann, stv. 
Hauptgeschäftsführer der IHK Kas-
sel-Marburg, wurde durch Haupt-
geschäftsführer Dietmar Persch, IHK 
Lahn-Dill, und Geschäftsführer Dr. 
Frank Wendzinski, IHK Gießen-
Friedberg, begleitet. 

Gemeinsam vertritt der IHK-Ver-
bund die Interessen von über 83.000 
Unternehmen mit etwa 390.000 Be-
schäftigten in der Region. Ziel des 
Verbunds ist es, die Effizienz und 
Qualität der Dienstleistungen zu 
steigern, Kosten zu reduzieren und 
durch koordiniere Abstimmung die 
Stimme der Wirtschaft in Mittelhes-
sen zu stärken.

Die Zusammenarbeit umfasst unter 
anderem eine gemeinsame Umwelt-

Mit einem feierlichen Handschlag über-

gibt Monika Sommer, Hauptgeschäfts-

führerin der IHK Limburg (2. v. l.),  

die Federführung des IHK-Verbunds 

Mittelhessen an die IHK Kassel-Marburg,  

vertreten durch stv. Hauptgeschäfts-

führer Oskar Edelmann (2. v. r.). Haupt-

geschäftsführer Dietmar Persch der IHK 

Lahn-Dill (l.) und Dr. Frank Wendzinski, 

Geschäftsführer der IHK Gießen-Fried-

berg (r.) begleiten den Moment. 
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Die Nachfolge wird Dr. Helena Melnikov zum  
1. Januar 2025 als neue Hauptgeschäftsführerin 
der DIHK antreten. 

IHK 
Dietmar Persch
Tel.: 02771 842-1100, persch@lahndill.ihk.de

Am 28. November 2024 wurde Martin Wansleben als Hauptgeschäftsführer der Deutschen 
Industrie- und Handelskammer (DIHK) in den Ruhestand verabschiedet. Auf der letzten Sit-
zung der DIHK-Vollversammlung am 28.11. in Berlin wurde er offiziell verabschiedet und 
sein Engagement für die DIHK gewürdigt. 

IHK-VERBUND MITTELHESSEN

DER STAFFELSTAB WIRD WEITERGEGEBEN
DIHK: WECHSEL DER HAUPTGESCHÄFTSFÜHRUNG

DANK AN DR. MARTIN WANSLEBEN

Bundeswirtschaftsminister Robert Habeck dank-
te ihm im Namen der Bundesrepublik Deutsch-
land für die gute Zusammenarbeit mit mehreren 
Bundesregierungen über die Jahre hinweg. Beim 
Vorabendempfang war Bundeskanzler Olaf 
Scholz zu Gast und dankte Martin Wansleben für 
seine Leistungen für Deutschland.

Abschiedsfoto mit Dr. Martin Wansleben. Die Hessischen IHK-Vertreter, unter anderem Hauptgeschäftsführer der 

IHK Lahn-Dill, Dietmar Persch, zusammen mit Martin Wansleben, der nach 23 Jahren an der Spitze der DIHK in den 

Ruhestand geht.
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Metallverarbeitung Uwe Ebertz GmbH 
Telefon: 02772 57538-0 ٠ info@mue-ebertz.de 

mue-metallverarbeitung.de

WIR DENKEN  
WEITER, 

WO ANDERE  
  AUFHÖREN.

LASERN

KANTEN

FRÄSEN

DREHEN

SCHWEISSEN

ROHRLASERN

LASERSCHWEISSEN



EHRENURKUNDEN FÜR LANGJÄHRIGE MITARBEITER/-INNEN

EIN ZEICHEN DER ANERKENNUNG 
Beschäftigte, die über viele Jahre 
in einem Unternehmen tätig sind,  
zeigen damit ihre Btriebstreue und  
Identifikation mit ihrem Unter-
nehmen. Diese Haltung verdient  
eine Würdigung.  Auf Wunsch kön- 
nen Sie dazu bei uns für runde oder  
individuelle Arbeitsjubiläen Ih-
rer Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter Ehrenurkunden bestellen.  
Ab 10-jähriger Betriebszugehörig- 
keit in 5-Jahres-Abständen fer- 
tigen wir für Sie Ehrenurkunden  

im Format DIN A4 zum Preis von  
20,00 €. Gern liefern wir die Ur- 
kunden auch in einer hochwerti- 
gen Mappe zum Preis von insge- 
samt 30,00 €. Für besondere An- 
lässe bieten wir Ihnen unsere Eh- 
renurkunden im Format DIN A3  
zum Preis von 30,00 €. Gern lie-
fern wir die Urkunden auch in 
einer hochwertigen Mappe zum 
Preis von insgesamt 50,00 €.  
Die Ehrenurkunden können in  
allen drei Geschäftsstellen –  

Dillenburg, Wetzlar und 
Biedenkopf – abgeholt 
werden. Auf Wunsch 

senden wir Ihnen die Ur-
kunden bei Berechnung der Ver-
sandkosten auch zu. 
Gerne können Sie Ihre Urkunden 
auch per E-Mail bestellen. Auf 
unserer Homepage finden Sie ein 
geeignetes Auftragsformular.

VERÖFFENTLICHUNG DER  
ARBEITSJUBILÄEN
Auf Wunsch veröffentlichen wir 
außerdem alle Arbeitsjubilare ab 
25 Jahren Betriebszugehörigkeit 
gemeinsam mit Ihrem Firmenna-
men in Ihrer LahnDill Wirtschaft. 
Bitte denken Sie daran, aus Da-
tenschutzgründen vor einer Ver-
öffentlichung das Einverständnis  
Ihrer Mitarbeiterin/Ihres Mitar- 
beiters einzuholen. 

IHK
FIRMEN-BEREICH DILLENBURG  
UND BIEDENKOPF:
Sabine Ruch 
Tel.: 02771 842-1410

FIRMEN-BEREICH WETZLAR:
Tanja Winkler
Tel.: 02771 842-1120
 
ZENTRALE  
URKUNDENBESTELLUNG:  
urkunden@lahndill.ihk.de 
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Für eine rechtzeitige Erstellung der Ehrenurkunden  
bitten wir um rund vier Wochen Vorlaufzeit. 

58

Carl Cloos Schweißtechnik GmbH
Haiger
Herr Torsten Weinmann 1.1.2025/25
Herr Stefan Plock 1.2.2025/25

Friedhelm Loh Group
CIDEON Software & Services 
GmbH & Co. KG
Düsseldorf
Herr Volker Tralls 1.2.2025/25

Friedhelm Loh Group
EPLAN Software & Services 
GmbH & Co. KG
Monheim
Herr Boris Lapouchner 1.1.2025/25
Herr Wolfgang Pfeiffer 1.1.2025/25
Herr Thomas Debinski 1.2.2025/25
Frau Silvia Schwarz 1.2.2025/25
Herr Thomas Zentner 15.2.2025/25

Friedhelm Loh Group
Loh Services & Co. KG
Haiger
Frau Isabell Höhne 16.2.2025/25

Friedhelm Loh Group
Rittal GmbH & Co. KG
Herborn
Frau Nicole Hagner 1.1.2025/25
Herr Carsten Pulverich 1.1.2025/25
Herr Nico Hobohm 10.1.2025/25
Frau Sonja Simone Link 17.1.2025/25
Herr Ingo Schmidt 17.1.2025/25
Herr Waldemar Ehrlich 1.2.2025/25
Frau Cornelia Wiesbeck 1.2.2025/25
Frau Maja Wunderlich 1.2.2025/25
Herr Frank Schöler 14.2.2025/25
Frau Dagmar Zabel 22.2.2025/25

Friedhelm Loh Group
Rittal GmbH & Co. KG
Haiger
Herr Sascha Fischer 3.1.2025/25
Herr Klaus Voltmann 1.2.2025/25

Friedhelm Loh Group
Rittal GmbH & Co. KG
Rittershausen
Herr Oliver Puchtinger  14.2.2025/25

Friedhelm Loh Group
Rittal Hof GmbH & Co. KG
Hof
Herr Matthias Marenbach 3.1.2025/25

Friedhelm Loh Group
Rittal RGS Großschaltschränke 
GmbH
Rittershausen
Herr Michael Kur 7.1.2025/40
Herr Ewald Baumann 1.2.2025/25
Herr Anatolij Latuchow 1.2.2025/25
Herr Jakob Michael 1.2.2025/25

Klingspor Management 
GmbH & Co. KG
Haiger
Frau Camelia Theil 1.1.2025/25
Herr Wolfgang Kaiser 18.2.2025/40

Krauskopf Automatisierungstechnik 
GmbH
Biebertal
Frau Nicole Tröller 1.12.2024/30

Sparkasse Wetzlar
Wetzlar
Herr Gerald Reuter 1.1.2025/40
Herr Guido Feußner 1.2.2025/40
Frau Sabine Gerhardt 1.2.2025/40

TOPACK Packmittel GmbH
Lahnau
Frau Regina Assali 18.10.2024/25

VR Bank Lahn-Dill eG
Dillenburg
Frau Sabrina Valencia Berlanga 11.1.2025/25
Frau Anette Haas 1.2.2025/25

ARBEITSJUBILÄEN

MENSCHEN UND UNTERNEHMEN
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Mit einer Historie von mehr als 400 Jahren ist Eschenburg-Eibelshausen der älteste Standort der Bosch-Gruppe, der seit langem auf die 
Produktion von Wasserspeichern spezialisiert ist. Seit Anfang 2023 werden in Eschenburg nun auch Wärmepumpen hergestellt. Die Wirt-
schaftsdelegation des Lahn-Dill-Kreises hat die Produktionsstätte in Eibelshausen besucht und einiges über die Entwicklung des Standortes 
erfahren.

WÄRMEWENDE MADE IN LDK

WIRTSCHAFTSDELEGATION DES LAHN-DILL-KREISES 
BESUCHT BOSCH-STANDORT IN ESCHENBURG- 
EIBELSHAUSEN

WÄRMEPUMPENHERSTELLUNG
Nach der Vorbereitungsphase 2022 startete die teilautomatisierte Wärme-
pumpenproduktion mit manuellen und automatisierten Produktionsschrit-
ten im Januar 2023. Alle Produkte in dem neuen Produktionszweig haben 
einen digitalen Zwilling, um jeden Arbeitsschritt nachvollziehen zu können, 
erklärt Nevaf Celik, Wertstrommanager der Wärmepumpenfertigung. Ei-
belshausen ist derzeit der einzige deutsche Bosch-Standort, der Wärmepum-
pen produziert. Die Bosch Home Comfort Group stellt durch ihr interna-
tionales Produktionsnetzwerk sicher, dass die Marktnachfrage stets bedient 
werden kann.

STANDORTENTWICKLUNG
„Der Einstieg in die Wärmepumpenproduktion ist erst der Anfang. Am 
Standort entwickeln wir derzeit einen sogenannten Masterplan“, erklärte 
Standortleiter Frank Gerischer. Ziel sei es, eine Zukunftsvision des Stand-
orts zu entwerfen. Das biete zum Beispiel die Möglichkeit, die Nutzung 
verschiedener Fertigungshallen neu zu denken und den Standort immer 
weiter zu optimieren. Frank Gerischer ist optimistisch: „Die Ergänzung der 
Speicherfertigung durch die neue Wärmepumpenproduktion schafft uns ein 
zweites Standbein und bedeutet Zukunftssicherheit für den Standort.“ Mit 
dem Bosch-Logistikzentrum in Butzbach habe man außerdem eine sehr gute 

Lage in Deutschland. Hauptmärkte für die Produkte aus Eibelshausen seien 
Deutschland, Österreich und die Schweiz.

PERSONALENTWICKLUNG
Kreis-Wirtschaftsdezernent Prof. Dr. Harald Danne erkundigte sich nach der 
Personallage: „Wie erleben Sie hier den Fachkräftemangel?“ Mit der Produk-
tion der Wärmepumpen mussten in 2023 schnell Stellen aufgebaut werden. 
Vor allem die Tarifbindung zeige sich für potenzielle Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer als lukratives Argument, sich für einen Job bei Bosch zu ent-
scheiden, berichtete der Leiter der Personalabteilung Dietmar Krause. „Heute 
haben wir gesehen, wie die Transformation eines Produktionsstandortes ge-
lingen kann. Tradition in Verbindung mit innovativen Ansätzen als Grund-
lage für den Erfolg der nächsten Jahrzehnte“, resümierte Prof. Dr. Danne am 
Ende des Besuchs.

Bosch Thermotechnik GmbH/ 
Werk Eibelshausen
Tel.: 02774 709829
bosch-homecomfortgroup.de

Zu Gast in der Produktion: Die Wirtschaftsdelegation des Lahn-Dill-Kreises.
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Lieferkettenprobleme, Pandemien, Inflation oder geopolitische 
Konflikte: Auch Unternehmen im Lahn-Dill-Kreis spüren die Aus-
wirkungen globaler Krisen. Deshalb haben sich jüngst die Kreis-
Wirtschaftsförderung und die Vereinigung der hessischen Unterneh-
merverbände (VhU) über aktuelle Chancen und Herausforderungen 
der Wirtschaft im Haus der Wirtschaft Mittelhessen ausgetauscht. 

WIE KRISENSICHER SIND DIE UNTERNEHMEN IM LAHN-DILL-KREIS? 

KREIS-WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG UND VHU TAUSCHTEN 
SICH ÜBER DIE WIRTSCHAFTLICHE LAGE IM KREIS AUS

UNTERNEHMEN IM LAHN-DILL-KREIS SIND GUT AUFGESTELLT
Eine aktuelle, bundesweite Marktanalyse des SZ Institutes, dem Think Tank 
der Süddeutschen Zeitung, zeigt, dass krisensichere Unternehmen bei der 
Erweiterung oder Modifizierung ihrer Produkte oder Dienstleistungen sehr 
anpassungsfähig sind. Außerdem verfügen sie über einen hohen Grad an In-
novation und über eine solide Finanzstruktur. Insgesamt sechs Unternehmen 
aus dem Lahn-Dill-Kreis befinden sich in den Top 200 der krisensichersten 
Unternehmen in Deutschland. Ein Unternehmen aus Herborn hat es sogar 
auf Platz 1 geschafft. „Die Unternehmen im Landkreis sind flexibel aufgestellt 
und können auf Schwankungen der wirtschaftlichen Lage reagieren“, stuft 
Kreis-Wirtschaftsdezernent Prof. Dr. Harald Danne die Lage ein. 

VIELE HERAUSFORDERUNGEN FÜR UNTERNEHMEN
Der Umsatz der Industrieunternehmen in der Region ist in diesem Jahr so-
wohl im Inland als auch im Ausland rückläufig. „Wir beobachten, dass die 
Planbarkeit der Auftragslage für Unternehmerinnen und Unternehmer nur 
kurzfristig möglich ist. Dadurch entsteht ein hohes Maß an Unsicherheiten“, 
betont Sascha Drechsel, Geschäftsführer der Geschäftsstelle Mittelhessen 
der VhU. Zusätzliche Herausforderungen für die Unternehmen seien büro-
kratische Hürden, wie das Hinweisgeberschutzgesetz und das Lieferketten-
sorgfaltspflichtengesetz, die das Personal in nicht wertschöpfende Tätigkeiten 
binden. 
 
Auch in der aktuellen Lage beschäftigen sich die Unternehmen intensiv mit 
den Themen Fachkräftemangel sowie Aus- und Weiterbildung. „Mit Blick 
in die Zukunft können es sich die Unternehmen auch in der aktuellen wirt-
schaftlichen Lage nicht leisten, den Zug der Fachkräfteentwicklung jetzt zu 
bremsen“, betont Prof. Dr. Danne. „Wer jetzt aussteigt, wird in den kommen-
den Jahren mit starken Nachwuchsproblemen in den Mangelberufen und 
insbesondere in den MINT-Fächern zu kämpfen haben“. 

 Kreisausschuss des Lahn-Dill-Kreises 
Tel. 06441 407-3002, lahn-dill-kreis.de
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Als effektiv organisiertes Bauunternehmen steht KLÄS 
für partnerschaftliches Miteinander und fortschrittliches  
Denken. Unserer Tradition verpflichtet - darum setzen wir 
mit fachlichem Know-how, Innovationsfreude und Ko-
stenbewusstsein daran, den Ansprüchen unserer Kunden  
voll zu entsprechen. Interessante Ideen im Bezug auf  
wirtschaftliche Sondervorschläge bietet KLÄS in den  
Bereichen Hoch-, Tief- und Schlüsselfertigbau sowohl 
im privaten als auch im gewerblichen Bereich.

Erfahrung, auf der Sie bauen können!

KLÄS GmbH | Constanze 10 | 35708 Haiger-Langenaubach
T 02773.81 68-0 | F-10 | info@klaes-bau.de |  /klaes.bau

Anzeige

Im Haus der Wirtschaft Mittelhessen wurden Themen rund um die wirtschaftliche 

Lage der Unternehmen im Lahn-Dill-Kreis diskutiert. Von links: Prof. Dr. Harald Danne, 

Kim Marie Stahl, Wirtschaftsförderin des Lahn-Dill-Kreises, und Sascha Drechsel.
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Krisensicherheit hat derzeit also eine herausragende Bedeu-
tung. Dass auch einige regionale Unternehmen zu den 

200 krisensichersten in Deutschland zählen, zeigt: 
Unser Standort ist stark und resilient. Diese Aus-

zeichnung ist ein Beleg für die unternehmerische 
Weitsicht und Anpassungsfähigkeit unserer Re-
gion. Auch die Sicherung des Fachkräftebedarfs 
bleibt dabei ein zentrales Thema. Unternehmen 

investieren weiterhin in Aus- und Weiterbildung, 
um dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken. 

Die IHK Lahn-Dill unterstützt diese Bemühungen 
und setzt sich für bessere wirtschaftspolitische Rahmen-

bedingungen ein, um die Wettbewerbsfähigkeit der Unter-
nehmen und unseres Wirtschaftsstandorts langfristig zu stärken.

IHK 
Alexander Cunz
Tel.: 02771 842-1300, cunz@lahndill.ihk.de

Die aktuelle wirtschaftliche Lage im IHK-Bezirk ist von viel-
fältigen Herausforderungen geprägt. Unsere jüngste Kon-
junkturumfrage zeigt, dass der Geschäftsklimaindex 
von 90 Punkten im Frühsommer auf 82 Punkte im 
Herbst gefallen ist und weiterhin deutlich unter der 
Wachstumsschwelle von 100 Indexpunkten liegt. 
Unternehmen bewerten ihre aktuelle Lage zuneh-
mend kritisch und die Erwartungen sind vor dem 
Hintergrund der zahlreichen Unsicherheitsfakto-
ren verhalten.
Über 60 Prozent der befragten Unternehmen benen-
nen die wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen als 
größtes Risiko. Die Unklarheit über die zukünftigen Rah-
menbedingungen unseres Wirtschaftsstandorts und die damit zu-
sammenhängende geringe Planbarkeit belasten die Betriebe. Hinzu kommen 
zunehmende Bürokratie und neue gesetzliche Vorgaben, die Ressourcen 
binden. Hier braucht es dringend Entlastung, damit Unternehmen sich auf 
Innovation und Wachstum konzentrieren können.

Foto: IHK Lahn-Dill

KOMMENTAR VON ALEXANDER CUNZ, 
STV. HAUPTGESCHÄFTSFÜHRER IHK LAHN-DILL
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Monika Mundt, Tamara Daus, Yannick Peter, Nicole Besserer und Dirk Köhler

AUF YANNICK PETER IST VERLASS!

JUNGER MERKENBACHER FINDET DURCH 
ZUSAMMENSPIEL VON NETZWERKERN ARBEIT

Yannick Peter steht mit einer Kundin an der Kühl-
theke des Herborner Bioladens „natur pur“. Schon 
lange bevor die Kundin das Geschäft betrat, hatte 
der behinderte junge Mann die Theke gewissen-
haft aufgefüllt. „Seine absolute Zuverlässigkeit, 
Genauigkeit und auch seine innere Ruhe sind die 
hervorstechenden Merkmale Yannicks“, beschreibt 
seine künftige Chefin, Nicole Besserer, die Vorzüge 
des jungen Mannes, der zunächst im Rahmen einer 
„Unterstützten Beschäftigung“ Erfahrungen im Ge-
schäft sammelte. Als der heute 20-Jährige vor eini-
gen Monaten im Laden nach Arbeit fragte, dachte 
die Diplom-Ökotrophologin sofort darüber nach, 
ihm eine Ausbildungsstelle anzubieten. Im Prak-
tikum stellte sich dann allerdings heraus, dass der 
Merkenbacher noch nicht hinreichend ausbil-
dungsreif war. Dennoch wollte die Geschäftsinha-
berin Yannick nicht einfach so ziehen lassen. Das 
Modell einer „Unterstützten Beschäftigung“ gab 
Gelegenheit, um auszuloten, ob zumindest eine 
andere Beschäftigungsform möglich sei. Betreut 
wurde er dabei vom Bildungsträger IB Südwest 
in Wetzlar. „Vier Tage Praktikum im Betrieb und 
ein Tag Begleitung durch unsere Pädagogen stan-
den von nun an für Yannick auf dem Programm. 
Gemeinsam haben wir an der Stabilisierung des 
Praktikums und Yannicks Beschäftigungsfähigkeit 
gearbeitet“, resümiert Tamara Daus vom IB. 

Im Rahmen des Praktikums trat dann Monika Mundt  
von der Einheitlichen Ansprechstelle für Arbeitge-
ber (EAA) auf den Plan. Die Fachberaterin ist mit an-
deren Beratungsstellen für die Belange behinderter 
Menschen bestens vernetzt und berät sehr oft klei-
ne Unternehmen, wenn es um den finanziellen Aus-
gleich behinderungsbedingter Defizite geht. „Bei  
Yannick war aufgrund seiner Beeinträchtigung klar:  
Er bekommt keinen Job ‚von der Stange‘. Hier musste  
eine individuelle Lösung her und dafür habe ich 
meine Netzwerke genutzt“, erinnert sich die Exper-
tin. Zu diesen gehörte einmal mehr Dirk Köhler. Er 
ist Spezialist der Agentur für Arbeit Limburg-Wetz-
lar, wenn es gilt, behinderte Menschen beruflich 
einzugliedern. Weil auch Nicole Besserer mit dem 
Praktikanten zufrieden war und Potenzial in ihm  
sah, hat er seit dem 1. November einen festen Arbeits- 
vertrag mit einem angemessenen Gehalt in der Ta- 
sche. Die Agentur für Arbeit fördert die Beschäfti-
gung in der ersten Zeit mit einem Eingliederungs-
zuschuss. Alle Beteiligten möchten dem Hobby-
Theaterspieler zunächst die Chance zur weiteren 
beruflichen Festigung und Entwicklung geben, 
die in absehbarer Zeit durchaus in eine Ausbil-
dung im Bioladen münden könnte. 

 Agentur für Arbeit Limburg-Wetzlar
Tel.: 06431 209-148, arbeitsagentur.de/limburg-wetzlar
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mail@wolfsystem.de
www.wolfsystem.de
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Industrie | Gewerbe | Stahlbau

Wolf System GmbH
94486 Osterhofen

09932 37-0 
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Das Dillenburger Familienunternehmen Weber Group hat seit dem  
1. Oktober 2024 wieder eine zweiköpfige Geschäftsführung. Dipl.-Kfm. 
Dirk Gehrmann verantwortet als CFO die Bereiche Finanzen, Controlling, 
Einkauf, IT, Nachhaltigkeit und Recht. Außerdem ist er Mitglied des Vor-
stands in den chinesischen Weber-Tochterunternehmen. 

DIRK GEHRMANN IST CFO DER WEBER GROUP

DER KAUFMÄNNISCHE BEREICH DES FAMILIEN- 
UNTERNEHMENS STEHT UNTER NEUER LEITUNG

Dirk Gehrmann ist gemeinsam mit 
CEO Andreas Becker für die stra-
tegische Weiterentwicklung und 
erfolgreiche Führung der Unter-
nehmensgruppe verantwortlich, 
und dies in einem sowohl heraus-
fordernden als auch dynamischen 
Umfeld. Die zweite und dritte Ge-
neration der Gesellschafterfamilie 
Zipp und der aufsichtführende Bei-
rat flankieren die Geschäftsführung 
dabei mit dem Anspruch: „Wir 
bleiben ein Familienunternehmen 
mit Kontinuität“. 

Mit über zwei Jahrzehnten Kennt-
nis in der Automobilbranche ver- 
fügt Gehrmann (49) über umfang-
reiche Erfahrung im Management 
und in der Geschäftsführungsver- 
antwortung auf nationaler und inter- 
nationaler Ebene. Dabei bleibt er 
dem Prinzip „Familienunterneh-
men“ treu: „Über 75 Jahre Erfah-
rung als Entwicklungslieferant ma-
chen die Weber Group zu einem 
starken Partner für die Industrie. 
Ich möchte auf dieser Stärke auf-
bauen und gemeinsam mit CEO 
Andreas Becker die Zukunft des 
Familienunternehmens erfolgreich  
gestalten.“ Für Gehrmann bedeu-
tet das unter anderem, nachhaltig 
und verantwortungsvoll mit allen 
Ressourcen umzugehen, die digi-
tale Transformation voranzutrei-
ben, wo sie sinnvoll ist, und die 
finanzielle Unabhängigkeit zu be-
wahren. 

Für Dr. Thomas Zipp, Gesellschaf-
ter und Vorsitzender des Beirats, 
ist die Bestellung Gehrmanns zum 
neuen CFO sehr bedeutsam: „Als 
international agierender 1st Tier 
Entwicklungspartner und Lieferant 
mit Schwerpunkt Automotive ste-
hen wir permanent in einem vola-
tilen Marktumfeld. Unsere beiden 
Geschäftsführer haben gemeinsam 
die Mammut-Aufgabe, das Unter-
nehmen nachhaltig für Genera-
tionen zukunftsfähig aufzustellen. 
Das bedeutet Stabilisierung des 
heutigen Kerngeschäfts und Trans-
formation des Unternehmens zu 
einem diversifizierten profitablen 
Partner für die Entwicklung und 
Lieferung von nachhaltigen Kunst-
stofflösungen. Wir Gesellschafter 
und der Beirat freuen uns, mit Dirk 
Gehrmann eine sehr erfahrene und 
versierte Persönlichkeit für diese 
Aufgabe gewonnen zu haben.“ 

 
Weber GmbH & Co. KG 
Tel.: 02771 394-1718
weber-group.com

Zukunft gemeinsam gestalten – Die Ge-

schäftsführung der Weber Group steht 

im engen Austausch mit der Gesell-

schafterfamilie und dem Beirat: v. l. Dr. 

Thomas Zipp, Gesellschafter und Vorsit-

zender des Beirats, CEO Andreas Becker 

sowie der neue CFO Dirk Gehrmann. 
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Hier freuen wir 
uns auf Sie: 
Walther-Rathenau-Straße 71
35745 Herborn 
Telefon: 0 27 72 / 93 00 
info@balzer-nassauer.de
Stahllager:
Konrad-Adenauer-Str. 29
35745 Herborn
Tel. 02772 930-1710
Ströherstraße 54 
35683 Dillenburg 
Telefon: 0 27 71 / 81 199
dillenburg@balzer-nassauer.de
Am Senneberg 3
56472 Nisterau-Pfuhl
Telefon: 0 26 61 / 910 60
nisterau@balzer-nassauer.de

Schausonntag
von 13:00-17:00 Uhr
Keine Beratung, kein Verkauf. 
An Feiertagen geschlossen.

Alles für Haus & Garten 
unter einem Dach 

www.balzer-nassauer.de www.balzer-nassauer.de
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Projektkoordinatorin Sophie Johannson erklärt den Studierenden, wie das Zertifikats-

programm KOMPass abläuft und wie sie für sich passende Angebote finden.
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Psychischen Druck während der Prüfungsphasen kennen sicher die 
meisten Studierenden. Wie sie mit diesem Stress am besten um-
gehen können, aber auch lernen, sich gesund zu ernähren und kör-
perlich fit zu bleiben, zeigt ein Zusatzangebot an der Technischen 
Hochschule Mittelhessen (THM). 

Unabhängig von ihrem Studiengang können Studierende an der THM 
an den Standorten Gießen, Friedberg und bei StudiumPlus in Wetzlar am 
Zertifikatsprogramm „KOMPass – Dein Weg zur Gesundheitskompetenz“ 
teilnehmen. Dort lernen sie ihre Ressourcen kennen, können thematische 

HIER LERNEN STUDIERENDE, AUF IHR WOHLBEFINDEN ZU ACHTEN

THM FÖRDERT GESUNDHEITSKOMPETENZ DER 
STUDIERENDEN – FÜR EIN ERFOLGREICHES STUDIUM

Schwerpunkte auswählen und erfahren, mit welchen Strategien sie neue 
Handlungen am besten in ihren Alltag integrieren können. 
„Wir bündeln mit KOMPass die umfangreichen Angebote rund um körper-
liche und mentale Gesundheit, die es an der THM bereits gibt. Wir gehen 
auf die Bedürfnisse der Studierenden ein und ergänzen gewünschte Themen, 
wie beispielsweise einen Kochkurs zum Thema Mealprep und ein Gedächt-
nistraining“, sagt Projektkoordinatorin Sophie Johannson von Studium 360°, 
dem studentischen Gesundheitsmanagement der THM. Ziel ist es, die 
Gesundheitskompetenz der Teilnehmenden zu stärken. „Das bedeutet, wir 
unterstützen die Studierenden dabei, Verantwortung für ihre eigene Gesund-
heit zu übernehmen“, erklärt sie. 
Die Angebote finden online oder in Präsenz statt und dauern von 20 Minu-
ten bis zu mehreren Stunden. Aus insgesamt rund 30 Angeboten können die 
Teilnehmende individuell und bedarfsgerecht das Passende wählen.
In einem Logbuch reflektieren die Studierenden ihre individuell ausgewähl-
ten Kurse. Zum Abschluss des Programms erhalten die Teilnehmenden ein 
Zertifikat, das sie ihren Bewerbungsunterlagen beifügen können. „Die Stu-
dierenden erwerben überfachliche Kompetenzen, die sie neben den fachli-
chen Qualifikationen ihres jeweiligen Studiengangs auf das Berufsleben vor-
bereiten“, sagt die Projektkoordinatorin. 
Die Nachfrage nach KOMPass ist seit der Pilotphase im Wintersemester 
2023/24 kontinuierlich gestiegen. Im aktuellen Wintersemester 2024/25 
wird das Zertifikatsprogramm mit insgesamt 60 angemeldeten Studierenden 
zum dritten Mal an der THM angeboten und zum ersten Mal für dual Stu-
dierende bei StudiumPlus.

Unterstützt wird das Zertifikatsprogramm KOMPass seit der Projektent-
wicklung von der Techniker Krankenkasse.

Technische Hochschule Mittelhessen
Tel.: 0641 309-1041
thm.de

Dr.-Hans-Wilhelmi-Weg 1    |    35633 Lahnau    |    06441-77035-0     
info@ocs-gmbh.com    |    www.ocs-gmbh.com

Ihr Partner für 
Gebäudesicherheit 
und Kommunikation

[Gebäudesicherheit]
brand | alarm | lichtruf | zutritt

[Kommunikation]
telefonie | video | ansage | ortung+
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NEUEINTRAGUNGEN

Amtsgericht Marburg 

HR A 5533 / 18.11.2024
Scheld Anlagegesellschaft GmbH & Co. KG, 
35075 Gladenbach
Am Alten Berg 4A. Jeder persönlich haftende 
Gesellschafter vertritt einzeln. Persönlich haf-
tende Gesellschafterin: Scheld & Scheld Ver-
waltungs GmbH, Gladenbach (AG Marburg 
HRB 8603) mit der Befugnis -auch für jeden 
GF- im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Jeweils Kom-
manditist/in: Dr. Alexander Scheld, Gladen-
bach, und Daniela Scheld, Gladenbach, jeweils 
Haftsumme 100,00 EUR. 

HR B 8600 / 08.11.2024
F.S. – Sicherheits- und Reinigungsdienst-
leistungen UG (haftungsbeschränkt), 
35075 Gladenbach
Marktstraße 1. Gegenstand des Unterneh-
mens: Reinigungsdienste, Gebäudereinigung 
in allen Fachbereichen, Hausmeisterdienste, 
Winterdienste, Transportdienste, Sicherheits-
dienste, Objektschutz oder Baustellenbewa-
chung, erweiterte Dienstleistungen im Bereich 
der Hauswirtschaft, Unterstützung im Haus-
halt, Begleitdienste sowie sonstige Pflegehilfs-
leistungen. SK . 1.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch die GF gemeinsam vertreten. GF: 
Friedrich Saeed, Gladenbach, mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 24.09.2024.  

HR B 8602 / 11.11.2024
Altunok-Bau GmbH, 
35236 Breidenbach
Birkenweg 3. Gegenstand des Unternehmens: 

Dienstleistungen im Tiefbau, im Straßenbau 
und Kabelverlegung. SK: 25.000,00 EUR. Ist 
nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch zwei GF oder durch 
einen GF gemeinsam mit einem Prokuristen 
vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. GF: 
Neslihan Altunok, Breidenbach, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom 
10.09.2024. 

HR B 8603 / 13.11.2024
Scheld & Scheld Verwaltungs GmbH, 
35075 Gladenbach
Am Alten Berg 4A. Gegenstand des Unter-
nehmens: Der Erwerb und die Verwaltung von 
Beteiligungen an Handelsgesellschaften sowie 
die Übernahme der persönlichen Haftung und 
der Geschäftsführung und Vertretung bei die-
sen, insbesondere die Beteiligung als persön-
lich haftende Gesellschafterin an der Scheld 
Anlagegesellschaft GmbH & Co. KG mit Sitz 
in Gladenbach. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Jeweils 
GF: Dr. Alexander Scheld, Gladenbach, und 
Daniela Scheld, Gladenbach, jeweils einzel-
vertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im 

Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 21.06.2024. 

HR B 8605 / 19.11.2024
MM Holding UG (haftungsbeschränkt), 
35075 Gladenbach
Zum Spritzenplatz 6 Gegenstand des Unter-
nehmens: Halten und Verwalten von Unter-
nehmensanteilen und Vermögen. SK: 1.500,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch die GF ge-
meinsam vertreten. GF: Dr. Marina Mangold, 
Gladenbach, mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom 
01.10.2024. 

HR B 8606 / 20.11.2024
PyroFen GmbH, 35232 Dautphetal
Hombergstraße 16. Gegenstand des Unter-
nehmens sind die Veranstaltungstechnik, 
Pyrotechnik für Großfeuerwerke und Büh-
nenpyrotechnik. SK . 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. GF. Ma-
rius Fenner, Dautphetal, mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 05.11.2024.

Amtsgericht Gießen 

GsR 190 / 14.11.2024
Edith & Manfred Kenntemich 
Photovoltaik eGbR , 35635 Wettenberg
Schwalbenweg 2. Die Gesellschafter ver-
treten gemeinsam. Gesellschafterin: Edith 
Kenntemich, Wettenberg, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. Gesellschafter: Manfred Kennte-
mich, Wettenberg. 

Amtsgericht Wetzlar 

GsR 101 / 01.11.2024
Ellen-Gudrun Eckstein & Ulrike Eckstein 
eGbR , 35716 Dietzhölztal 
Forststraße 34. Die Gesellschafter vertreten ge-
meinsam. Jeweils Gesellschafter: Ellen Gudrun 
Eckstein, Marburg, und Ulrike Eckstein, Lever-
kusen. 

BEKANNTMACHUNGEN DER HANDELSREGISTER
Von Seiten der IHK weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass die nachfolgen-
den Bekanntmachungen der jeweiligen Amtsgerichte wörtlich übernommen 
werden müssen. Änderungen und erweiterte Hinweise zu den Bekanntma-
chungen sind aus diesem Grunde nicht möglich.
Im Rahmen der Löschung des eingetragenen Kaufmannes/der eingetrage-
nen Kauffrau bzw. Personengesellschaften ist nicht automatisch die Aufgabe/
Schließung dieses Unternehmens verbunden. Von natürlichen Personen ge-
führte Unternehmen werden im Einzelfall nach der Löschung im Handels-
register als Einzelunternehmen oder Gesellschaft bürgerlichen Rechts fortge-
führt. Dies kann von den betroffenen Unternehmen im Rahmen der Löschung 
gegenüber dem Handelsregister mit einem entsprechenden Zusatz zur Veröf-
fentlichung mit angemeldet werden.

HANDELSREGISTER GsR 102 / 01.11.2024
Gürbüz & Vural Immobilien eGbR , 
35745 Herborn
Konrad-Adenauer-Straße 2. Die Gesellschaf-
ter vertreten gemeinsam. Jeweils Gesellschaf-
ter: Hüseyin Gürbüz, Herborn, und Nuri 
Vural, Herborn, jeweils einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. 

GsR 103 / 07.11.2024
S & C Immo eGbR , 35625 Hüttenberg
Waldstraße 12. Jeder Gesellschafter vertritt 
einzeln. Jeweils Gesellschafter: Jan Frederik 
Michel, Hüttenberg, und Sven Weber, Hütten-
berg. 

GsR 104 / 07.11.2024
RoJiLu eGbR , 35688 Dillenburg
Prinzkessel 37. Jeder Gesellschafter vertritt ein-
zeln. Jeder Gesellschafter ist befugt, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te vorzunehmen. Jeweils Gesellschafter: Luc 
Richter, Herborn, Robin Richter, Dillenburg, 
und Jil Justine Richter, Herborn. 

GsR 105 / 07.11.2024
Mühlweg 3 eGbR , 35619 Braunfels
Mühlweg 3. Die Gesellschafter vertreten ge-
meinsam. Jeweils Gesellschafter: Christof 
Amend, Braunfels und Tobias Amend, Braun-
fels, jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesell-
schafter: Otto Artur Amend, Braunfels. 

GsR 106 / 08.11.2024
Mühlweg 1 eGbR , 35619 Braunfels
Mühlweg 1. Die Gesellschafter vertreten ge-
meinsam. Jeweils Gesellschafter: Annegret 
Amend, Braunfels, Otto Artur Amend, Braun-
fels, und Cornelia Amend, Hamburg. . Gesell-
schafter: Christof Amend, Braunfels und Tobi-
as Amend, jeweils einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.  

GsR 107 / 08.11.2024
WB Brinkmann eGbR , 35625 Hüttenberg
Elbestraße 23. Die Gesellschafter vertreten 
gemeinsam. Jeweils Gesellschafter: Heinrich 
Bernd Brinkmann, Hüttenberg, und Waldtraud 
Brinkmann, Hüttenberg, jeweils mit der Befug-
nis, im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

GsR 108 / 11.11.2024
Grundstücksgesellschaft Schneider/ 
Eckhard eGbR , 35638 Leun
Im Flutgarben 21. Die Gesellschafter vertreten 
gemeinsam. Jeweils Gesellschafter: Hans-Ge-
org Schneider, Wetzlar, Horst-Erwin Eckard, 
Leun, und Anita Eckhard, Leun. 
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GsR 109 / 11.11.2024
Schütz und Engelhardt eGbR , 
35633 Lahnau
Hinterstraße 12a. Die Gesellschafter vertreten 
gemeinsam. Jeweils Gesellschafter: Dr. Corne-
lia Schütz, Lahnau, Ralf Engelhardt, Lahnau, 
Petra Birgit Schütz, Butzbach, und Bastian 
Schütz, Butzbach. 

GsR 110 / 14.11.2024
CK-Bepler eGbR , 35633 Lahnau
Lahnstraße 20. Die Gesellschafter vertreten ge-
meinsam. Jeweils Gesellschafter: Carina Hei-
ke Bepler, Lahnau und Kirsten Anika Bepler, 
Lahnau. 

GsR 111 / 14.11.2024
Andrea Schütz und Arno Schütz eGbR , 
35625 Hüttenberg
Am Burbach 16. Die Gesellschafter vertreten 
jeweils gemeinsam. Jeweils Gesellschafter: 
Arno Schütz, Lahnau, und Andrea Schütz, 
Lahnau, jeweils einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

GsR 112 / 18.11.2024
Labusch Grundstücksgemeinschaft eGbR , 
35708 Haiger
Fahler 3. Die Gesellschafter vertreten gemein-
sam. Jeweils Gesellschafter: Miriam Deutsch, 
Bremen, und Dennis Labusch, Haiger, jeweils 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

GsR 113 / 19.11.2024
F+P Grundstücks eGbR , 35582 Wetzlar
Zum Seifengraben 7. Die Gesellschafter vertre-
ten gemeinsam. Jeweils Gesellschafter: Steffen 
Freitag, Lich, und Niclas Puhl, Wetzlar, jeweils 
einzelvertretungsberechtigt. 

GsR 114 / 22.11.2024
Erbach vor-der-Warte 
Grundstücksverwaltungs eGbR , 
35578 Wetzlar
Karl-Kellner-Ring 48-50. Jeder Gesellschafter 
vertritt einzeln. Jeder Gesellschafter ist befugt, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte vorzunehmen. Jeweils Gesellschaf-
ter: Prof. Dr. Ing. Jürgen Erbach, Wetzlar und 
Kristof Erbach, Wetzlar. 

GsR 115 / 22.11.2024
Andreas Schreiner und Katja Wagner 
eGbR , 35630 Ehringshausen
Mozartstraße 14. Die Gesellschafter vertreten 
gemeinsam. Jeweils Gesellschafter: Andreas 
Schreiner, Braunfels, und Katja Wagner, Eh-
ringshausen. 

HR A 8163 / 12.11.2024
Tolgahan Bilen e.K., 
35863 Dillenburg
Hauptstraße 52. Der Inhaber handelt allein. In-
haber Tolgahan Bilen, Dillenburg. 

HR A 8164 / 19.11.2024
IK ONLINE BUISINESS e.K., 
35576 Wetzlar
An der Schäfersheck 21. Die Inhaberin handelt 
allein. Inhaberin: Irina Koz, Wetzlar. 

HR A 8165 / 22.11.2024
TB Besitzgesellschaft UG (haftungs- 
beschränkt) & Co. KG, 35684 Dillenburg
Industriestraße 21. Jeder persönlich haftende 
Gesellschafter vertritt einzeln. Persönlich haf-
tender Gesellschafter: TB Verwaltungs- UG 
(haftungsbeschränkt), Dillenburg (AG Wetz-
lar HRB 9269) mit der Befugnis -auch für je-
den GF- im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Jeweils 
Kommanditist: Thomas Braun, Dietzhölztal, 
und Armin Jürgen Paul Pfeiffer, Eschenburg, 
Haftsumme: 500,00 EUR. 

HR A 8166 / 25.11.2024
PESCHKE III Cold Oak GmbH & Co. KG, 
35708 Haiger
TECBERG park 28. Jeder persönlich haftende 
Gesellschafter vertritt einzeln. Jeder persönlich 
haftende Gesellschafter ist befugt, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te vorzunehmen. Persönlich haftender Gesell-
schafter: PESCHKE Verwaltungsgesellschaft 
mbH, Haiger, (AG Wetzlar HRB 7244). Kom-
manditist: PESCHKE Group Services GmbH, 
Haiger (AG Wetzlar HRB 8239), Haftsumme: 
10.000,00 EUR. 

HR B 9253 / 04.11.2024
Lührs Holding GmbH, 35606 Solms
Braunfelser Straße 19. Gegenstand des Unter-
nehmens: Halten und Verwalten sowie der 
Erwerb von Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als 
GF: Thomas Lührs, Hohenahr, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom 
21.10.2024. 

HR B 9254 / 05.11.2024
ATLAS Personal GmbH, 35614 Aßlar
Hohwardstraße 23. Gegenstand des Unterneh-
mens: Personaldienstleistungen, insbesondere 
die gewerbsmäßige Arbeitnehmerüberlassung 
gem. dem Gesetz zur Regelung der Arbeitneh-
merüberlassung (AÜG), die private Arbeits-
vermittlung sowie die Erledigung von Auf-
trägen auf Werkvertragsbasis. SK: 25.002,00 

EUR. Jeder GF vertritt einzeln. Jeder GF ist 
befugt, im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte vorzunehmen. Jeweils bestellt 
als GF: Tugba Yildiz, Asslar, Ridvan Özelden, 
Köln-Zollstock, und Meltem Yildiz-Özelden, 
Köln-Zollstock. Gesellschaftsvertrag vom 
26.08.2024.  

HR B 9255 / 06.11.2024
Golden Harvest Ranch GmbH, 
35708 Haiger
Kalteiche-Ring 46. Gegenstand des Unter-
nehmens: Vertrieb und Handel mit Tieren, 
Vermietung und Verpachtung von Stallungen 
und Wohnungen sowie Stellplätzen, Betrei-
bergesellschaft eines landwirtschaftlichen An-
wesens, Zucht und Handel mit Tieren sowie 
deren Ausbildung. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Jeweils 
bestellt als GF: Britta Rosenberg, Pforzheim, 
und Kevin Eisbrenner, Griesingen, jeweils ein-
zelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 02.10.2024.

HR B 9256 / 06.11.2024
Justus Automobile UG (haftungsbeschränkt), 
35619 Braunfels
Neue Kreisstraße 4. Gegenstand des Unter-
nehmens: Autovermittlung, An- und Verkauf 
von Automobilen sowie die Aufbereitung von 
Automobilen. Weiter ist die Gesellschaft be-
rechtigt, artverwandte Tätigkeiten auszuüben, 
die geeignet sind, den Gesellschaftszweck zu 
fördern. Die Gesellschaft kann andere Unter-
nehmen erwerben und sich an ihnen beteili-
gen, die persönliche Haftung in solchen Unter-
nehmen übernehmen, Zweigniederlassungen 
eröffnen, Interessengemeinschafts-Verträge 
eingehen, Beteiligungen übernehmen und an-
dere Gesellschaften vertreten, sowie dingliche 
Rechte aller Art erwerben. SK: 5.000,00 EUR. 
Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch die GF gemeinsam ver-
treten. Bestellt als GF: Justin Kiefer, Merenberg, 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 04.10.2024.

HR B 9257 / 07.11.2024
Lacerto GmbH, 35578 Wetzlar
Charlotte-Bamberg-Straße 8. Gegenstand 
des Unternehmens: a) Handel, Vertrieb und 
Vermarktung von physischen und digitalen 

Produkten über eigene und fremde Online-
Plattformen, mit den Schwerpunkten Elektro-
nikartikel, PC-Zubehör, Haushaltswaren und 
Lifestyle-Produkte, b) Entwicklung und Pro-
duktion von innovativen Eingabegeräten, mit 
den Schwerpunkten zweisprachige Tastaturen 
und spezielle Lösungen für Menschen mit 
Sehschwäche, einschließlich der Produktion 
von speziellen Aufklebern für PC-Tasten zur 
Erleichterung der Eingabe und Arbeit am PC, 
zur Förderung der digitalen Barrierefreiheit 
und Nutzbarkeit, c) Entwicklung, Vertrieb 
und Individualisierung von Anwendungen so-
wie Software-, Hardware- und Weblösungen, 
d) Entwicklung und Erstellung von Inhalten 
für Online-Plattformen und soziale Netzwer-
ke, einschließlich Videoblogging, e) Betrieb 
einer Werbeagentur sowie die Vornahme 
aller damit zusammenhängenden Geschäfte, 
insbesondere die Gestaltung und Herstellung 
von Printmedien sowie die Entwicklung und 
Herstellung von Sprachlern- und Sprachför-
dermitteln. SK : 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als 
GF: Evgeni Dubinin, Wetzlar, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 04.10.2024. 

HR B 9258 / 07.11.2024 
Pannen- und Abschleppdienst 
Kehl PAK GmbH, 35745 Herborn
Chaldäergasse 8. Gegenstand des Unterneh-
mens: Betrieb eines Pannen- und Abschlepp-
dienstes. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als 
GF: Alexander Kehl, Herborn, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom 
23.09.2024. 

HR B 9259 / 08.11.2024
Suppmission GmbH, 
35789 Waldsolms
Hasselborner Straße 19-21. Gegenstand des 
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von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten un-
eingeschränkt zu vertreten. Jeweils bestellt als 
GF: Christopher Carnap, Bad Nauheim und 
Dr. Christopher Martin Rock, Gießen, jeweils 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 17.09.2024.  

HR B 9261 / 11.11.2024
C. Özkan UG (haftungsbeschränkt), 
35576 Wetzlar
Hermannsteiner Straße 63. Gegenstand des 
Unternehmens: Halten und Verwalten eige-
nen Vermögens sowie die Verpachtung einer 
KFZ-Werkstatt. SK: 1.000,00 EUR. Ist nur ein 

GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch die GF gemeinsam vertreten. Be-
stellt als GF: Cemil Özkan, Aßlar, mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesellschafts-
vertrag vom 25.09.2024. 

HR B 9262 / 12.11.2024
JJ-Immobilien GmbH, 35614 Aßlar
Ringstraße 10. Gegenstand des Unterneh-
mens: Kauf von bebauten und unbebauten 
Grundstücken, Errichtung von Gebäuden auf 
solchen Grundstücken, deren Nutzungsüber-
lassung, insbesondere deren Vermietung und 
Verwaltung. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein 
GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 

geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 16.07.2024. 

HR B 9260 / 11.11.2024
Ophoros GmbH, 35614 Aßlar
Loherstraße 6. Gegenstand des Unterneh-
mens: Beratung von Unternehmern und 
Unternehmen, Begleitung von Unternehmens-
ver- und ankäufen, Bewertung von Unterneh-
men. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF be-
stellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei GF oder durch einen GF gemein-
sam mit einem Prokuristen vertreten. Durch 
Gesellschafterbeschluss kann GF Einzelver-
tretungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt 
werden, die Gesellschaft bei der Vornahme 

Unternehmens: Vertrieb von Nahrungsergän-
zungsmitteln. SK : 25.000,00 EUR. Ist nur ein 
GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Jeweils bestellt 
als GF: David Blust, Kreuzlingen/Schweiz, 
und Johannes Kaufmann, Usingen, jeweils ein-
zelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
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Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten uneingeschränkt zu vertreten. Jeweils be-
stellt als GF: Jasmin Becker-Lutz, Aßlar, und 
Jannik Lutz, Aßlar, jeweils einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom 
25.10.2024. 

HR B 9263 / 14.11.2024
Yildiz Wohnprojekte GmbH, 
35614 Aßlar
Industriestraße 7. Gegenstand des Unter-
nehmens: Erwerb, Verwaltung, Vermietung 
und Verpachtung sowie die Veräußerung von 
Grundstücken und Immobilien sowie der 
Abschluss und die Durchführung von Bau-
trägerverträgen. Darüber hinaus der An- und 
Verkauf von Wirtschaftsgütern. SK: 25.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch zwei GF oder 
durch einen GF gemeinsam mit einem Proku-
risten vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss 
kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt wer-
den. Auch können GF durch Gesellschafter-
beschluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Abdullah Yildiz, Wetzlar, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom 
08.10.2024. 

HR B 9264 / 19.11.2024
Schaefer Precision Manufacturing 
Beteiligungs GmbH, 
35630 Ehringshausen
Ober der Reinwies 7. Gegenstand des Unter-
nehmens: Erwerb, Veräußerung, Halten und 
Verwalten von Beteiligungen an Unternehmen 
aller Rechtsformen sowie die Übernahme der 
Geschäftsführung und Beratung dieser sowie 
weiterer Unternehmen. SK: 25.000,00 EUR. 
Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch zwei GF oder durch 
einen GF gemeinsam mit einem Prokuristen 
vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Jeweils 
bestellt als GF: Dr. Johannes Viehhauser, Mün-
chen, und Maximilian Krause, Köln, jeweils 

mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 30.09.2024. 

HR B 9265 / 20.11.2024
Busse Brothers Health & Performance 
GmbH, 35647 Waldsolms
Hasselborner Straße 19-21. Gegenstand des 
Unternehmens: Betreiben eines Fitness-
studios, die Erbringung von Fitness- und 
Gesundheitsdienstleistungen sowie der Ver-
kauf der damit im Zusammenhang stehenden 
Produkte, soweit sämtliche Tätigkeiten nicht 
genehmigungspflichtig sind. SK : 25.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch zwei GF oder 
durch einen GF gemeinsam mit einem Proku-
risten vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss 
kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt wer-
den. Auch können GF durch Gesellschafter-
beschluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Jeweils 
bestellt als GF: Lewin-Caspar Busse, Frankfurt 
am Main, und Dr. Tilmann Busse, Frankfurt 
am Main, jeweils einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 22.10.2024. 

HR B 9266 / 21.11.2024
Lehmann-Maßgenau GmbH, 
35614 Aßlar
Europastraße 20. Gegenstand des Unterneh-
mens: Orthopädie-Schuhtechnik sowie der 
Vertrieb von Sanitätshausprodukten und damit 
verbundene Dienstleistungen. SK : 25.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch zwei GF oder 
durch einen GF gemeinsam mit einem Proku-
risten vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss 
kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt wer-
den. Auch können GF durch Gesellschafter-
beschluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Katharina Zäpernick, Ehringshausen, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 30.10.2024. 

HR B 9267 / 21.11.2024
Alvatek GmbH, 35581 Wetzlar
Gartenstraße 26. Gegenstand des Unterneh-
mens: Verkauf, Vertrieb und Betreuung von 
Forschungsgeräten für die Elektrochemie, die 
Batterie- und Erneuerbare Energien-Forschung 
und angrenzende Bereiche. SK : 25.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch zwei GF oder 
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HR B 6783 / 08.11.2024
cedehaus GmbH, Biedenkopf-Wallau
(bisher: CEDEHAUS GmbH). Gegenstand 
des Unternehmens ist die Generalübernahme 
für Bauleistungen, energetische Sanierung von 
Gebäuden und Wohnimmobilien, Vertriebs-
gesellschaft/Handelsvertreter/Hausverkäufer 
für externe Hausbaufirmen/Generalunterneh-
mer/Architekten, Vertriebsgesellschaft/Han-
delsvertreter alternativer Energiesysteme und 
Photovoltaik-Anlagen, für externe Solarteure, 
Planung und Ausführung von alternativen 
Energiesystemen wie Photovoltaik-Anlagen, 
Wärmepumpen, Speicher und E-Mobilität, 
sowie der Handel und Vertrieb von vorgenann-
ten Anlagen, Komponenten und Zubehör. Die 
GV vom 16.09.2024 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in den Ziffer 1 und Ziffer 2 
beschlossen. 

HR B 7684 / 01.11.2024
redstone automation GmbH, 
Biedenkopf
Nicht mehr GF: Xaver Oliver Herrmann, Gie-
ßen. Bestellt als GF: Oliver Georg Herrmann, 
Biedenkopf, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HR B 7743 / 04.11.2024
Remote Control IoT GmbH, 
Bad Endbach
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquidatoren 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch die Liqui-
datoren gemeinsam vertreten. Geändert nun Li-
quidator: Luis Guillermo Molina, Muri bei Bern/ 
Schweiz. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 8377 / 07.11.2024
Meissner Medical GmbH, Biedenkopf
(bisher: Progressio Beteiligungs GmbH) 
Gegenstand des Unternehmens ist die Ein-
richtungsplanung von Instituten sowie Ent-
wicklung, Herstellung und Vertrieb von medi-
zinischen Ausrüstungen, Geräten und Anlagen 
für Anatomie, Rechtsmedizin und Pathologie. 
Die GV vom 16.10.2024 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in §§ 1, 2 und 6 be-
schlossen. Die §§ 12, 13 und 14 werden ersatz-
los gestrichen und §15 wird zu § 12. 

HR B 8565 / 15.11.2024
TLC Management GmbH, 
Breidenbach
Geändert nun SK: 27.500,00 EUR. Die GV 
vom 24.10.2024 hat die Erhöhung des SK 
um 2.500,00 EUR und die entsprechende 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 4 
beschlossen.

Amtsgericht Gießen 

HR A 3568 / 13.11.2024
Kenntemich Grundstücksverwaltung 
GmbH & Co. KG, Wettenberg
Jeweils ausgeschieden als Kommanditist/in: 

Manfred Kenntemich, Wettenberg, und Edith 
Kenntemich, Wettenberg. Haftsumme im 
Wege der Sonderrechtsnachfolge nach Man-
fred Kenntemich um 10.000,00 EUR sowie 
Edith Kenntemich um 10.000,00 EUR erhöht: 
Kommanditist: Thorsten Peter Kenntemich, 
Langgöns, Haftsumme: 40.000,00 EUR. 

HR B 2125 / 25.11.2024
Softplan Informatik Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Wettenberg
Nicht mehr GF: Bertram Huke, Oberursel 
(Taunus). Bestellt als GF: Matthias Drexelius, 
Usingen, einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HR B 3931 / 13.11.2024
RATO-VISION GmbH, Wettenberg
Personenbezogene Daten geändert nun: GF: 
Thorsten Kenntemich, Langgöns, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen. Nicht mehr GF: Manfred 
Kenntemich, Wettenberg. 

HR B 8812 / 05.11.2024
Aimrealize GmbH, Wettenberg
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquida-
toren bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
die Liquidatoren gemeinsam vertreten. Durch 
Gesellschafterbeschluss kann Liquidatoren 
Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können Liquidatoren durch Gesellschafter-
beschluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Geän-
dert nun Liquidatorin: Annette Diane Pascoe, 
Wettenberg, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 10435 / 19.11.2024
D5 Bauträger GmbH, Wettenberg
Einzelprokura: Louisa Müller, Stadtallendorf.

Amtsgericht Wetzlar 

GsR 27 / 01.11.2024
Hofmann und Wandner Grundstücks 
eGbR , Schöffengrund
Eingetreten als Gesellschafterin: Stefanie Hof-
mann, Solms, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ausgeschie-
den als Gesellschafter: Andreas Wandner, Solms. 

HR A 3120 / 06.11.2024
BIEBER + MARBURG GMBH + CO KG, 
Bischoffen
Prokura erloschen: Bernd Sommerlad, Nidda. 

VERÄNDERUNGEN
Amtsgericht Marburg 

HR B 3137 / 25.11.2024
Getränke Plaum GmbH Getränke 
Groß- und Einzelhandel, Bad Endbach
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen ein-
getragen als Geschäftsanschrift: Wetzlarer Weg 
1, 35080 Bad Endbach. Nicht mehr GF: Ste-
phan Plaum, Bad Endbach. 

HR B 3190 / 09.10.2024
Verwaltungsgesellschaft 
Pfeifer und Seibel mbH, Breidenbach
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquidatoren 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
Liquidatoren oder durch einen Liquidator ge-
meinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Nicht mehr GF: Christa Jankowski, Breiden-
bach. Geändert nun Liquidatorin: Anke Schrei-
ber, Breidenbach. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 4773 / 13.11.2024
TLC M&A GmbH, Breidenbach
(bisher: TL-Consult M+A GmbH). Die GV 
vom 24.10.2024 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 beschlossen. 

HR B 5217 / 28.10.2024 
Breyden GmbH, Breidenbach
(bisher: Buderus Guss GmbH) Durch Ge-
sellschafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt 
werden, die Gesellschaft bei der Vornahme 
von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen Na-
men oder als Vertreter eines Dritten uneinge-
schränkt zu vertreten. Die GV vom 04.10.2024 
hat die Neufassung des Gesellschaftsvertrages, 
insbesondere die Änderung in § 1 beschlossen. 

HR B 5798 / 08.11.2024
FIT for LIFE Style GmbH, Biedenkopf
Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch zwei GF oder durch 
einen GF gemeinsam mit einem Prokuristen 
vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Kathrin Schoenwiese, Steffenberg, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befug-
nis, im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die GV 
vom 21.10.2024 hat die Neufassung des Ge-
sellschaftsvertrages beschlossen. 

HR B 6542 / 25.11.2024
Schneider STL Beteiligungs GmbH, 
Breidenbach-Oberdieten
Prokura erloschen: Werner Wanke, Bad Berle-
burg. 

durch einen GF gemeinsam mit einem Proku-
risten vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss 
kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt wer-
den. Auch können GF durch Gesellschafter-
beschluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Felix Leon Pfanschilling, Newcastle 
upon Tyne/Vereinigtes Königreich, einzel-
vertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 09.08.2024. 

HR B 9268 / 22.11.2024
Beidek GmbH Kunst- und Metallgießerei, 
35713 Eschenburg
Zum Kohlrain 6. Gegenstand des Unterneh-
mens: Betrieb einer Kunst- und Metallgießerei 
unter Verwendung diverser Gießverfahren und 
damit verbundene Zusatzleistungen, soweit 
hierfür keine besonderen Genehmigungen 
erforderlich sind. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen vertre-
ten. Durch Gesellschafterbeschluss kann GF 
Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: 
Andreas Beidek, Steffenberg, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Gesellschaftsvertrag vom 16.10.2024. 

HR B 9269 / 22.11.2024
TB Verwaltungs- UG (haftungsbeschränkt), 
35684 Dillenburg
Industriestraße 21. Gegenstand des Unter-
nehmens: Halten und Verwalten von Beteili-
gungen und die Übernahme von persönlichen 
Haftungen, insbesondere der TB Besitzgesell-
schaft UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG. 
SK: 2.500,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch Ge-
sellschafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt 
werden, die Gesellschaft bei der Vornahme 
von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten un-
eingeschränkt zu vertreten. Jeweils bestellt als 
GF: Thomas Braun, Dietzhölztal, und Armin 
Jürgen Paul Pfeiffer, Eschenburg, jeweils ein-
zelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 30.10.2024.
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Co. KG). Geschäftsanschrift: Borngasse 33, 
35614 Aßlar. 

HR A 6834 / 22.11.2024
Hübner Vermögensverwaltungs KG, 
Braunfels
Geändert nun Geschäftsanschrift: Am Burg-
frieden 2a, 35619 Braunfels. 

HR A 7540 / 19.11.2024
HDV – Versicherungs- und Finanzmakler 
GmbH & Co. KG, Wetzlar
Personenbezogene Daten geändert nun: Kom-
manditistin: Jessica Grün, Frankfurt am Main, 
Haftsumme 500,00 EUR. Personenbezogene 
Daten geändert nun Kommanditist: Kevin 
Marcel Kuhr, Wetzlar, Haftsumme 500,00 
EUR. Die Bezeichnung des Haftungsbetrages 
der Kommanditisten wurde von Amts wegen 
gemäß Artikel 89 Abs. 2 EGHGB von Einlage 
auf Haftsumme geändert. 

HR A 7665 / 22.11.2024
HKW Hotel Kongress Wetzlar 
GmbH & Co. Immobilienverwaltungs KG, 
Wetzlar
Ausgeschieden als Kommanditist: Dr. Wolf-
gang Ruhnau, Werne. Haftsumme im Wege 
der Gesamtrechtsnachfolge als Sondererb-
folge nach Wolfgang Ruhnau um 425,00 
EUR erhöht Kommanditistin: Gretel Ruh-
nau, Werne, Haftsumme: 850,00 EUR. Haft-
summe im Wege der Sonderrechtsnachfolge 
nach Gretel Ruhnau, um 850,00 EUR erhöht, 
Kommanditistin: DBHD GmbH & Co. KG, 
Maintal (AG Hanau HRA 93624) Haftsum-
me: 101.490,00 EUR. Ausgeschieden Kom-
manditistin: Gretel Ruhnau, Werne. Geändert 
nun jeweils Kommanditist/in: Peter K . Lucas, 
Langen (Hessen), Haftsumme: 770,00 EUR, 
Hans-Joachim Neumann, Solingen, Haft-
summe: 282,50 EUR, Karin Neumann, Köln, 
Haftsumme: 282,50 EUR, Dr. Günther Dipp-
mann, Hanau, Haftsumme: 310,00 EUR, Eva 
Dippmann, Frankfurt am Main, Haftsumme: 
310,00 EUR, Ulrike Jakobs, Bad Soden am 
Taunus, Haftsumme: 585,00 EUR, Armin Ja-
kobs, Trier, Haftsumme: 335,00 EUR, Heinz 
Reu, Heubach, Haftsumme: 415,00 EUR, 
Kurt Halstenberg, Hüllhorst, Haftsumme: 
980,00 EUR, Petra Uhde, Bad Soden am Tau-
nus, Haftsumme: 565,00 EUR, Inge Lohre 
Lang, Heubach, Haftsumme 415,00 EUR, 
Ursula Kemper, Wiesbaden, Haftsumme: 
1.590,00 EUR, Suska Wolf, Oberursel (Tau-
nus), Haftsumme 1.590,00 EUR, und Patrick 
Kemper, Wiesbaden, Haftsumme: 1.590,00 
EUR. Die Bezeichnung des Haftungsbetrages 
der Kommanditisten wurde von Amts wegen 
gemäß Artikel 89 Abs. 2 EGHGB von Einlage 
auf Haftsumme geändert. 

HR A 8139 / 07.11.2024
EnergieWerte Betrieb GmbH &  Co. KG, 
Dillenburg
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
151/24) vom 06.11.2024 ist ein vorläufiger In-
solvenzverwalter bestellt und zusätzlich ange-
ordnet, dass Verfügungen der Gesellschaft nur 

mit Zustimmung des vorläufigen Insolvenzver-
walters wirksam sind. 

HR B 13 / 13.11.2024
Bosch Thermotechnik GmbH, 
Wetzlar
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF 
oder einem anderen Prokuristen: Carolin 
Schmid, Mössingen. 

HR B 15 / 07.11.2024
GEWOBAU – Gesellschaft für Wohnen 
und Bauen mbH, Wetzlar
Bestellt als GF: Jörg Unützer, Wetzlar. Jeweils 
nicht mehr GF: Sven Henn, Wetzlar und Chris-
tian Theiß, Wetzlar. 

HR B 154 / 12.11.2024
Rechenzentrum Schulte GmbH, 
Aßlar
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
39/18) vom 02.09.2024 ist das Insolvenzver-
fahren nach Schlussverteilung aufgehoben. 

HR B 413 / 18.11.2024
Maschinenbau Solms GmbH, 
Solms
Von Amts wegen ergänzt, nun:  Durch Ge-
sellschafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt 
werden, die Gesellschaft bei der Vornahme 
von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten unein-
geschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: Dieter 
Günther Schäufler, Holzwickede, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen. 

HR B 526 / 15.11.2024
WK Wärmetechnische Anlagen, Kessel- 
und Apparatebau Verwaltungsgesellschaft 
mbH, Wetzlar-Dutenhofen
Nicht mehr GF: Ralf Kraft, Wetzlar-Dutenho-
fen. Bestellt als GF: Jonathan Justus Woodus, 
Bromsgrove/Vereinigtes Königreich, einzel-
vertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Geändert nun GF: 
Bernd Kensy, Hüttenberg, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. 

HR B 1156 / 13.11.2024
Buderus – Schleiftechnik GmbH, 
Aßlar
Bestellt als GF: Alexander Neumeister, Solms, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. 

HR B 3216 / 05.11.2024
Bauservice Becker GmbH, Dietzhölztal

HR A 5416 / 21.11.2024
Bertrand UG (haftungsbeschränkt) 
& Co. KG, Dillenburg
(bisher: Helena Bertrand UG (haftungsbe-
schränkt) & Co. KG) Haftsumme im Wege 
der Gesamtrechtsnachfolge als Sondererb-
folge nach Helena Bertrand, Dillenburg, um 
55,67 EUR erhöht Kommanditistin: Christine 
Linck, Köln, Haftsumme: 555,67 EUR. Haft-
summe im Wege der Gesamtrechtsnachfolge 
als Sondererbfolge nach Helena Bertrand, Dil-
lenburg, um 55,67 EUR erhöht Kommandi-
tist: Robert Bertrand, Dillenburg, Haftsumme: 
555,66 EUR. Haftsumme im Wege der Ge-
samtrechtsnachfolge als Sondererbfolge nach 
Helena Bertrand, Dillenburg, um 55,67 EUR 
erhöht Kommanditistin: Bettina Twitty, 27604 
Raleigh, North Carolina/USA, Haftsumme: 
555,67 EUR. Ausgeschieden als Kommandi-
tistin: Helena Bertrand, Dillenburg. 

HR A 6144 / 13.11.2024
Gebäudereinigung Thomas 
GmbH & Co. KG, Driedorf
Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen: Lars Freund, Burbach. 

HR A 6280 / 08.11.2024
KURTH + HEUSER Sondermaschinenbau 
GmbH & Co. KG, Herborn-Merkenbach
Prokura erloschen: Sven Daum-von der Hey-
den, Herborn. 

HR A 6390 / 14.11.2024
Thomas Industrie- und Gebäudedienste 
GmbH & Co. KG, Driedorf Waldaubach
Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen: Lars Freund, Burbach. 

HR A 6434 / 04.11.2024
Stadtwerke Solms, Solms
Nicht mehr kaufmännische Betriebsleiterin: 
Karin Rösner, Leun. 

HR A 6682 / 21.11.2024
OEC – Objektentwicklung und Consulting 
Gesellschaft für Immobilienmanagement 
mbH & Co. KG, 
Waldsolms-Hasselborn
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen ein-
getragen als Geschäftsanschrift: Bornstraße 17, 
35647 Waldsolms-Hasselborn. Eingetreten im 
Wege der Sonderrechtsnachfolge nach Martin 
Sommer, Frankfurt am Main, und Karl-Heinz 
Wilfried Wissenbach, Waldsolms, Komman-
ditistin: Janzen & Co. GmbH, Frankfurt am 
Main (AG Frankfurt am Main, HRB 103501), 
Haftsumme 50.000,00 EUR. Jeweils ausge-
schieden Kommanditisten: Martin Sommer, 
Frankfurt am Main und Karl-Heinz Wissen-
bach, Waldsolms. 

HR A 6687 / 07.11.2024
BHV GmbH & Co. KG, Aßlar
(bisher: Bender Objektvermietung GmbH & 

Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
160/24) vom 04.11.2024 ist ein vorläufiger 
Insolvenzverwalter bestellt und zusätzlich an-
geordnet, dass Verfügungen der Gesellschafter 
nur mit Zustimmung des vorläufigen Insol-
venzverwalters wirksam sind. 

HR B 3645 / 04.11.2024
Trippler Transport GmbH, 
Dillenburg
Einzelprokura: Veronika Trippler, Siegen-
Volnsberg. 

HR B 4049 / 13.11.2024
Elektronik GmbH, Herborn
Bestellt als GF: Prof. Dr. Nikolaus Franz Josef 
Mohr, Trier. Nicht mehr GF: Markus Jakob 
Asch, Ammerbuch. 

HR B 4131 / 05.11.2024
Kleins Wanderreisen GmbH, 
Dillenburg-Donsbach
Nicht mehr GF: Martin Kröckel, Greifenstein. 

HR B 4303 / 21.11.2024
Stein Verwaltungs-GmbH, 
Herborn
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen ein-
getragen als Geschäftsanschrift: Mühlgasse 1, 
35745 Herborn. Bestellt als GF: Stefan Stein, 
Herborn, einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HR B 4344 / 11.11.2024
Rittal Beteiligungs GmbH, 
Herborn
Bestellt als GF: Prof. Dr. Nikolaus Franz Josef 
Mohr, Trier. Nicht mehr GF: Markus Jakob 
Asch, Ammerbuch.

HR B 4429 / 21.11.2024
German Edge Cloud Verwaltungs GmbH, 
Haiger
Geschäftsanschrift: Diezer Straße 52, 65549 
Limburg an der Lahn. Jeweils nicht mehr GF: 
Ralph Peter Lindackers, Essen, und Prof. Dr. 
Ing. E.h. Friedhelm Loh, Dietzhölztal. Geän-
dert nun GF: Dieter Meuser, Dornburg, ein-
zelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. 

HR B 4443 / 11.11.2024
Rittal RPK Produkte & Komponenten 
Verwaltungs GmbH, Herborn
Bestellt als GF: Prof. Dr. Nikolaus Franz Josef 
Mohr, Trier. Nicht mehr GF: Markus Jakob 
Asch, Ammerbuch. 

HR B 4704 / 11.11.2024
Wienold Wassertechnik GmbH, 
Wetzlar-Garbenheim
Geändert nun Geschäftsanschrift: Gabels-
berger Straße 54-56, 35576 Wetzlar. Gesamt-
prokura gemeinsam mit einem GF oder einem 
anderen Prokuristen: Stefan Schicker, Ehrings-
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hausen. Personenbezogene Daten geändert 
nun Anette Wolf, Wetzlar. Prokura erloschen: 
Jürgen Haas, Gießen. 

HR B 4846 / 13.11.2024
Rewitec GmbH, Lahnau
Nicht mehr GF: Hermann Steep, Müden. 
Geändert nun GF: Stefan Bill, Wetzlar, einzel-
vertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. 

HR B 5153 / 20.11.2024
OEC – Objektentwicklung und Consulting 
Verwaltungs- GmbH, Waldsolms
Geschäftsanschrift: Wittestraße 30 k, 13509 
Berlin. Bestellt als GF: Sascha Janzen, Offen-
bach am Main. Jeweils nicht mehr GF: Martin 
Sommer, Frankfurt am Main und Karl-Heinz 
Wilfried Wissenbach, Waldsolms. 

HR B 5597 / 20.11.2024
Baumann Verwaltungs-GmbH, 
Solms
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen 
eingetragen als Geschäftsanschrift: Ober-
bieler Straße 1-3, 35606 Solms. Bestellt als 
GF: Caroline Susanne Lo Faro, New York / 
USA – Vereinigte Staaten, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. 

HR B 5672 / 12.11.2024
TB&C Holding GmbH, 
Herborn
Nicht mehr GF: Robert van der Werk, TP-Ro-
zenburg/Niederlande. 

HR B 6088 / 13.11.2024
SIEGMETALL GmbH, 
Haiger
Bestellt als GF: Gauthier Norbert Decleroq, 
Kortrijk/Belgien, mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen. Geändert nun GF: Oliver 
Bruch, Siegen. Nicht mehr GF: Claudia Bruch, 
Siegen. 

HR B 6184 / 22.11.2024
CoDiBer GmbH, 
Aßlar
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten uneingeschränkt zu vertreten. Die GV 
vom 11.11.2024 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 7 beschlossen. 

HR B 6317 / 06.11.2024
ARTEMIS Augenklinik GmbH, 
Dillenburg
Bestellt als GF: Doris Marlene Schlieszeit, 

Stadtbergen Leitershofen, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. Gesamtprokura gemeinsam mit 
einem GF oder einem anderen Prokuristen: 
Malte Michael, Buttenwiesen. Prokura erlo-
schen: Dr. Christine Edith Kurt, Offenbach 
am Main. 

HR B 6564 / 22.11.2024
Schaal Immobilien GmbH, 
Solms
(bisher: Mario Schaal Immobilien GmbH) 
Die GV vom 19.11.2024 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 beschlossen. 

HR B 6688 / 21.11.2024
Kerrock Deutschland GmbH, 
Hüttenberg
Bestellt als GF: Borut Šterbenc, Novo mesto/  
Slowenien, einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Nicht mehr 
GF: Jože Kastelic, Novo mesto / Slowenien. 
Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen: Tomaž Vodeb, Novo mesto. 

HR B 6846 / 01.11.2024
UD-Metallverarbeitung GmbH, 
Haiger
Durch rechtskräftigen Beschluss des AG Wetz-
lar (Az. 3 IN 122/16) vom 11.07.2024 ist das 
Insolvenzverfahren eingestellt. 

HR B 6871 / 11.11.2024
RyseUp Service GmbH, 
Wetzlar
Prokura von Amts wegen gelöscht bei: Sascha 
Butschalowski, Berlin. Durch Beschluss des AG 
Mainz (Az. 280 IN 111/24) vom 01.11.2024 
ist über das Vermögen der Gesellschaft das In-
solvenzverfahren eröffnet. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Von Amts wegen eingetragen.  

HR B 6928 / 06.11.2024
Iris MIV AcquiCo GmbH, 
Dillenburg
Bestellt als GF: Doris Marlene Schlieszeit, 
Stadtbergen Leitershofen, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. 

HR B 6929 / 20.11.2024
Iris MIV TopCo GmbH, 
Dillenburg
Bestellt als GF: Doris Marlene Schlieszeit, 
Stadtbergen, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HR B 6939 / 13.11.2024
Walter Strategy GmbH, Dillenburg

(bisher: Walter Strategy UG (haftungs-
beschränkt)) SK: 25.000,00 EUR. Die GV 
vom 10.10.2024 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in den §§ 1, 4 und mit ihr 
die Erhöhung des SK um 24.000,00 EUR be-
schlossen. 

HR B 7087 / 13.11.2024
RITTAL RKS Kleinschaltschränke GmbH, 
Haiger
Bestellt als GF: Prof. Dr. Nikolaus Franz Josef 
Mohr, Trier. Nicht mehr GF: Markus Jakob 
Asch, Ammerbuch. 

HR B 7089 / 14.11.2024
Kiesling Maschinentechnik Verwaltungs 
GmbH, Herborn
Bestellt als GF: Prof. Dr. Nikolaus Franz Josef 
Mohr, Trier. Nicht mehr GF: Markus Jakob 
Asch, Ammerbuch. 

HR B 7097 / 15.11.2024
RD Automaten Mittelhessen GmbH, 
Wetzlar
Geändert nun Geschäftsanschrift: Gabels-
berger Straße 54, 35576 Wetzlar. Bestellt als 
GF: Murat Kaya, Wetzlar, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Nicht mehr GF: Riza Duran, 
Wetzlar. 

HR B 7173 / 12.11.2024
NV Bau GmbH, Schöffengrund
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
126/24) vom 01.11.2024 ist über ein vorläu-
figer Insolvenzverwalter bestellt und zusätzlich 

angeordnet, dass Verfügungen der Gesellschaft 
nur mit Zustimmung des vorläufigen Insol-
venzverwalters wirksam sind.   

HR B 7193 / 11.11.2024
LuGos GmbH, Herborn
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
98/23) vom 06.11.2024 ist über das Vermö-
gen der Gesellschaft das Insolvenzverfahren er-
öffnet. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts 
wegen eingetragen.  

HR B 7201 / 21.11.2024
Bertrand Verwaltungs UG 
(haftungsbeschränkt), Dillenburg
Nicht mehr GF: Helena Bertrand, Dillenburg. 

HR B 7212 / 20.11.2024
HDV Management GmbH, 
Wetzlar
Personenbezogene Daten geändert nun GF: 
Jessica Grün, Frankfurt am Main, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen. Personenbezogene Daten 
geändert nun GF: Kevin Marcel Kuhr, Wetzlar, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen.  

HR B 7346 / 05.11.2024
MultiWeigh GmbH, Wetzlar
Einzelprokura: Tobias Herth, Mengerskirchen. 

HR B 7380 / 13.11.2024
Wienhold Sanierung GmbH, Wetzlar
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Geschäftsanschrift: Gabelsberger Straße 54-
56, 35576 Wetzlar. 

HR B 7388 / 06.11.2024
MVZ Augenzentrum Tausendfensterhaus 
GmbH, Dillenburg
Bestellt als GF: Doris Marlene Schlieszeit, 
Stadtbergen Leitershofen, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. 

HR B 7413 / 06.11.2024
ARTEMIS MVZ Mainz GmbH, 
Dillenburg
Bestellt als GF: Doris Marlene Schlieszeit, 
Stadtbergen Leitershofen, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. 

HR B 7414 / 06.11.2024
MVZ AugenZentrumBauer GmbH, 
Dillenburg
Bestellt als GF: Doris Marlene Schlieszeit, 
Stadtbergen Leitershofen, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. 

HR B 7532 / 07.11.2024
Centro Klinik GmbH, 
Dillenburg
Bestellt als GF: Doris Marlene Schlieszeit, 
Stadtbergen Leitershofen, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. 

HR B 7571 / 07.11.2024
Therapie Hoch 4 GmbH, 
Lahnau
Personenbezogene Daten geändert nun GF: 
Axel Thielmann, Bad Nauheim, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen. 

HR B 7607 / 06.11.2024
Lichtblick Chronos GmbH, 
Dillenburg
Bestellt als GF: Doris Marlene Schlieszeit, 
Stadtbergen Leitershofen, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. 

HR B 7739 / 06.11.2024
ARTEMIS Augenzentrum Lünen GmbH, 
Dillenburg
Bestellt als GF: Doris Marlene Schlieszeit, 
Stadtbergen Leitershofen, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 

Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. 

HR B 7750 / 07.11.2024
vRh (service) gmbh, 
Wetzlar
Prokura erloschen: Andreas Lotz, Aßlar, und 
Michael Schulz, Prenzlau. 

HR B 7761 / 07.11.2024
MVZ Lichtblick Eris GmbH, 
Dillenburg
Bestellt als GF: Doris Marlene Schlieszeit, 
Stadtbergen Leitershofen, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. 

HR B 7762 / 07.11.2024
MVZ Lichtblick Ganymedes GmbH, 
Dillenburg
Bestellt als GF: Doris Marlene Schlieszeit, 
Stadtbergen Leitershofen, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. 

HR B 7763 / 06.11.2024
MVZ Lichtblick Hera GmbH, 
Dillenburg
Bestellt als GF: Doris Marlene Schlieszeit, 
Stadtbergen Leitershofen, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. 

HR B 7812 / 21.11.2024
DM FinCo GmbH, 
Wetzlar
Der mit der DM HoldCo GmbH (AG Wetz-
lar HRB 7813) (ehemals Danaher Motion 
Holding GmbH, AG Düsseldorf HRB 59330) 
am 23.09.2008 abgeschlossene Gewinnab-
führungsvertrag ist durch Kündigung vom 
06.11.2024 mit Wirkung zum Ablauf des 
06.11.2024 beendet. 

HR B 7854 / 12.11.2024
RITTAL Service Verwaltungs GmbH, 
Haiger 
Bestellt als GF: Prof. Dr. Nikolaus Franz Josef 
Mohr, Trier. Nicht mehr GF: Markus Jakob 
Asch, Ammerbuch. 

HR B 7931 / 25.11.2024
AT Verwaltungs GmbH, Haiger
Geändert nun Geschäftsanschrift: Bahnhof-
straße 36, 35708 Haiger. Jeweils nicht mehr 
GF: Engin Erdag, Mittenaar, und Angelina-
Denise Akyildiz, Haiger. Einzelprokura: Tolga 
Toyfan, Haiger. 

HR B 8159 / 08.11.2024
Little Monster Industries GmbH, 
Hüttenberg

Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquidatoren 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch die Li-
quidatoren gemeinsam vertreten. Nicht mehr 
GF: Janik Riegert, Wetzlar. Geändert nun 
Liquidator: Matthias Josef Gunther Buhl, Hüt-
tenberg. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 8254 / 21.11.2024
Syntra Corporate Finance GmbH, 
Wetzlar
(bisher: Sonntag Corporate Finance GmbH) 
Die GV vom 05.11.2024 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in den §§ 1 sowie 4 be-
schlossen. 

HR B 8257 / 21.11.2024
Syntra Group GmbH, 
Wetzlar
(bisher: Mittelstandsholding GmbH) Die 
GV vom 05.11.2024 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in den §§ 1 sowie 4 be-
schlossen.

HR B 8306 / 11.11.2024
rent2buy leasing GmbH, 
Wetzlar
SK: 25.423,00 EUR. Die GV vom 20.06.2024 
hat die Erhöhung des SK um 423,00 EUR 
und die entsprechende Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 3 beschlossen. 

HR B 8431 / 07.11.2024
Zarra & Kramer Dienstleistungen GmbH, 
Aßlar
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
108/24) vom 01.11.2024 ist über das Vermö-
gen der Gesellschaft das Insolvenzverfahren er-
öffnet. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts 
wegen eingetragen.  

HR B 8437 / 01.11.2024
IH Produkte UG (haftungsbeschränkt), 
Haiger
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquidatoren 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
Liquidatoren oder durch einen Liquidator 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Geändert nun Liquidator: Till Erdem Diehl, 
Haiger, einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.  Pro-
kura erloschen: Isa Topcu, Dillenburg. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. 

HR B 8446 / 06.11.2024
BL Immoinvest GmbH, 
Herborn
SK: 100.200,00 EUR. Bestellt als GF: Mario 
Ulrich, Hungen, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Die GV vom 15.10.2024 hat die Erhöhung 
des SK um 200,00 EUR und die entsprechen-
de Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 3 
beschlossen. 

HR B 8506 / 13.11.2024
RITTAL Automation Systems GmbH, 
Herborn
Bestellt als GF: Prof. Dr. Nikolaus Franz Josef 
Mohr, Trier. Nicht mehr GF: Markus Jakob 
Asch, Ammerbuch. 

HR B 8609 / 04.11.2024
Pack-Con GmbH, 
Aßlar
Bestellt als GF: Frank Hans Schmehl, Aßlar, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. 

HR B 8639 / 13.11.2024
Help Mazlum gGmbH, 
Hüttenberg
Bestellt als GF: Frank Melchior, Hüttenberg, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Nicht mehr GF: Tal-
ha Inam, Quievrain/Belgien. 

HR B 8693 / 22.11.2024
Mesoma Verpackungsmaschinen GmbH, 
Wetzlar
Bestellt als GF: Gernod Brellenthin, Braunfels, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Nicht mehr GF: Wal-
ter Klaus Bolenz, Wiesbaden. 

HR B 8835 / 01.11.2024
R&B Zerspanungstechnik GmbH, 
Dietzhölztal
Nicht mehr GF: Philipp Brammann, Dietz-
hölztal. 

HR B 8836 / 20.11.2024
NatStruct AG, Wetzlar
Personenbezogene Daten geändert nun: Vor-
stand: Frederik Huxhage, Detmold, einzel-
vertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Geändert nun je-
weils Vorstand: Toni Reinhold Frankenstein, 
Wetzlar, und Dominik Lukasz Schreiber, Bad 
Homburg v.d. Höhe, jeweils einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. 

HR B 8939 / 11.11.2024
RohrDoktor24 Peters GmbH, 
Aßlar
Geschäftsanschrift: Europastraße 22, 35614 
Aßlar. Die GV vom 01.10.2024 hat die Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in §§ 4, 13, 14, 
15 und 16 beschlossen. 

HR B 8947 / 13.11.2024
Trade Emporium GmbH, Wetzlar
Bestellt als GF: Bilal Arikan, Wetzlar, einzelver-
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tretungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HR B 8983 / 19.11.2024
Asarat Handel UG (haftungsbeschränkt), 
Wetzlar
Geschäftsanschrift: Waldgirmeser Straße 42, 35584 Wetzlar. Be-
stellt als GF: Cigdem Sahin, Laupheim. Nicht mehr GF: Mecbu-
riye Aslan, Wetzlar. Die GV vom 25.05.2024 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in Ziffer 1 und mit ihr die Sitzverle-
gung von 35576 Wetzlar nach 35584 Wetzlar beschlossen.

HR B 8984 / 19.11.2024
Mallotrade UG (haftungsbeschränkt), 
Wetzlar
Geschäftsanschrift: Waldgirmeser Straße 42, 35584 Wetzlar. 
Bestellt als GF: Celal Sahin, Laupheim. Nicht mehr GF: Zeynal 
Aslan, Wetzlar. Die GV vom 25.05.2024 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in Ziffer 1 und mit ihr die Sitzverlegung 
von 35576 Wetzlar nach 35584 Wetzlar beschlossen.

HR B 9065 / 06.11.2024
ARTEMIS Medizinisches Versorgungszentrum 
Dillenburg GmbH, Dillenburg
Bestellt als GF: Doris Marlene Schlieszeit, Stadtbergen Leiters-
hofen, einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HR B 9174 / 07.11.2024
LoProCoach GmbH, 
Braunfels
Geändert nun Geschäftsanschrift: Am Kurpark 7, 35619 Braun-
fels. 

HR B 9189 / 11.11.2024
K-InnoVentures GmbH, 
Waldsolms
SK: 25.100,00 EUR. Die GV vom 28.10.2024 hat die Erhöhung 
des SK um 100,00 EUR und die entsprechende Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 4 beschlossen. 

HR B 9213 / 11.11.2024
K&K Energieberatung GmbH, 
Haiger
SK: 200.000,00 EUR. Die GV vom 25.10.2024 hat die Erhö-
hung des SK um 100.000,00 EUR und die entsprechende Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 3 beschlossen.

LÖSCHUNGEN

Amtsgericht Marburg 

HR A 4782 / 30.10.2024
SOMA Hoffmann Vermögensverwaltungs KG, 
Biedenkopf
Die Gesellschaft und die Firma sind erloschen. Jeweils als Kom-
manditist/in ausgeschieden: Chiara Rahel Hoffmann, Köln, Kat-
ja Hoffmann, Biedenkopf,  Laura-Sophie Hoffmann, Biedenkopf, 
und Sonja Hoffmann, Biedenkopf. 

HR B 2911 / 04.11.2024
TOP-Spielgeräte Gesellschaft mit beschränkter Haftung, 
Angelburg
Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist erloschen. 

HR B 8220 / 13.11.2024
MeinFrühstück24 Mitte UG 
(haftungsbeschränkt), Regis Breitingen
Der Sitz ist von Bad Endbach nach Regis-Breitingen (jetzt 
AG Leipzig HRB 43355) verlegt.

Amtsgericht Gießen 

HR B 7699 / 07.11.2024
GI Plant GmbH, Wettenberg
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Register-
blatt ist geschlossen.

Amtsgericht Wetzlar 

HR A 7051 / 01.11.2024
BigRisk Timo Schell e.K., 
Herborn-Guntersdorf
Die Firma ist erloschen. Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR A 7814 / 11.11.2024
FACE zinating by Susi Büttner e.K., 
Dillenburg
Die Firma ist erloschen. Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR B 3128 / 05.11.2024
Autoeinbrennlackierung Nörig 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung, 
Dillenburg 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. 
Das Registerblatt ist geschlossen

HR B 5698 / 04.11.2024
Telyps Handels GmbH, 
Breitscheid
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Register-
blatt ist geschlossen. 

HR B 6649 / 07.11.2024
EM Verwaltungs-GmbH, 
Eschenburg
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. 
Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR B 7370 / 12.11.2024
P&P Consulting UG (haftungsbeschränkt), 
Mittenaar
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Register-
blatt ist geschlossen. 

HR B 9087 / 08.11.2024
Ritz Holding GmbH, Waldsolms
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch zwei Liquidatoren oder durch einen Liqui-
dator gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. Jeweils 
geändert nun Liquidator: Sebastian Ritz, Waldsolms, und 
Dagmar Beate Ritz, Waldsolms, jeweils einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die Gesellschaft ist aufge-
löst und erloschen. 
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Jetzt leasen für 
mtl. 429,00 €

Auto Bach GmbH 
Volkswagen Zentrum Limburg
Diezer Straße 120, 65549 Limburg
Tel. 06431 2900-0autobach.de

Auto Bach GmbH 
Volkswagen Partner
Urseler Straße 61, 61348 Bad Homburg 
Tel. 06172 3087-0

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 
38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Das Angebot gilt nur für Kunden, die zum Zeitpunkt der Bestellung bereits sechs Monate als Gewerbetreibender 
(ohne gültigen Konzern-Großkundenvertrag bzw. die in keinem gültigen Großkundenvertrag bestellberechtigt sind), selbstständiger Freiberufler, selbststän-
diger Land- und Forstwirt oder Genossenschaft aktiv sind. Bei der vom Kunden ausgeführten Tätigkeit muss es sich um seine Haupteinnahmequelle handeln. 
Alle Angaben netto zzgl. MwSt., Überführung bzw. Werksabholung.

Der neue Tayron
Mehr als nur ein SUV – der perfekte Partner für Ihr Unternehmen. Mit seiner robusten Bauweise, dem geräumigen Innenraum 
und einer Verarbeitungsqualität, die höchste Ansprüche erfüllt, ist der Tayron ein verlässlicher Begleiter für den Arbeitsalltag.

Tayron R-Line 2,0 l TDI SCR 4MOTION 142 kW (193 PS), 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG 
Energieverbrauch kombiniert in l/100 km: 6,4; CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 167; CO2-Klasse: F.
Lackierung: Pure White; Ausstattung: 19“-Leichtmetallräder, Multifunktions-Sportlenkrad Leder mit Schaltwippen, Ambiente- 
beleuchtung, Infotainment-System mit 32-cm-Display, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Vordersitze 
mit Massagefunktion, Volkswagen Logo vorn und hinten und beleuchtete Leiste zwischen den Scheinwerfern / Rückleuchten, 
3-Zonen-Klimaautomatik, Digital Cockpit Pro, Parkassistent inkl. Einparkhilfe, Rückfahrkamera, Spurwechselassistent, LED-Plus-
Scheinwerfer, 3D-LED-Rückleuchten, Automatische Distanzregelung ACC „stop & go“ u.v.m.

Geschäftsfahrzeug Leasingrate monatlich 429,00 €1 

Laufzeit: 36 Monate 
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km



Gemeinsam finden 
wir die Antworten 
für morgen.
Mit kompetenter Beratung und Finanzierungs
lösungen für die digitale Transformation.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Ist mein Unternehmen 
reif für ein digitales 
Update?
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